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Titelfoto: Osterhasen-Kulisse vor dem 

Rathaus Geroldsgrün – farblicher Hin-

gucker des Kulturvereins Geroldsgrün

Die Vorbereitungen zum traditionellen 

Eierwalchen in Naila am Ostersamstag, 

30. März,  laufen auf Hochtouren 
ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de
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Ostergarten und 
Open-Air-Kreuzweg 
in Naila

Leserfotos der Woche

Hoch hinaus ... 

 Die Sonne scheint, überall schießen die Blumen aus dem Boden. Jetzt ist er endlich da, der Frühling – seit Mittwoch auch kalendarisch. Nicht nur die Menschen, 

sondern auch die Tiere freuen sich über die wärmeren Temperaturen, selbst wenn die Sonne momentan noch sehr zögerlich an Kraft gewinnt.  Kater Toby von 

Rüdiger Schwalbe aus Berg, wagte sich gleich ganz hoch hinaus, um der Sonne noch ein bisschen näher zu sein. Hoch fliegen kann auch die Hummel, an die 

Redaktion gemailt von Sabine Pavlista aus Marlesreuth – obwohl diese lieber am Boden geblieben ist, um Blütennektar zu naschen. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Gedenken an den 
150. Geburtstag 
von Henri Marteau

Seite 47

Für die WIR im Frankenwald-Osterausgabe 

am Samstag, 30. März 2024, ist der 

Redaktionsschluss bereits am Montag, 

dem 25.03.2024 um 10 Uhr

Bitte beachten Sie diese Änderungen bei der Bekanntgabe 
Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen.

Das WIR im Frankenwald-Team wünscht 
allen Lesern bereits jetzt ein frohes Osterfest!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Chorleiterin und auch, dass alles 
vier Wochen vor Ostern heraus-
geholt, entstaubt und gesäubert 
werde, um es vor dem Osterfest 
auf der Wiese vor dem Gerolds-
grüner Rathaus drapieren zu 
können. Bürgermeister Stefan 
Münch dankte dem Verein für 
die jährliche Osteraktion, die ein 
schmuckes Bild vors Rathaus 
zaubert. 

Ostereier und Ostereiergirlan-
den an den Büschen und Bäu-
men und überdimensionale 
bemalte Ostereier aus Bauholz 
am Geländer zum Rathausauf-
gang sowie als Aufsteller in der 
Wiese. Das österliche Bild hat in 
der Vergangenheit immer mal 
wieder aktuelle Geschehnisse in 
den Blick genommen. So zum 
Beispiel 2016 das Dilemma des 
Stimmkreis-Neuzuschnittes der 
Wahlkreiskommission für die 
Bundestagswahl 2017, im Jahr 
2020 das Jubiläum 1000 Jahre 
Jakobuskirche Geroldsgrün, wie 
auch die Solidarität mit der 
Ukraine und im vergangenen 
Jahr das Vereinsjubiläum „100 
Jahre Kulturverein“. Die vielen 
Utensilien sind bei den Familien 
Franz Spindler und Andreas 
Kübrich eingelagert. „Bei uns 
sind die Osterhasen und bei 
Familie Spindler in der Scheune 
der Rest der ganzen Dekoration“, 
erzählt Gerdi Kübrich, zugleich 

Geroldsgrün  –  Die farben-
prächtige Osterbild mit aus 
Stroh geformten und mit Liebe 
dekorierten Osterhasen vor dem 
Geroldsgrüner Rathaus sind ein 
untrügliches Zeichen – das 
Osterfest steht sozusagen vor 
der Tür. Eine Helferschar von elf 
Frauen und Männern des Kul-
turverein 1923 Geroldsgrün um 
Vorsitzenden Andreas Kübrich 
kreierte das österliche Bild, dass 
so manchen Autofahrer abbrem-
sen lässt, um einen Blick auf das 
Idyll zu erhaschen. Die Mitglie-
der des Kulturvereins kreieren 
seit 2006 und somit heuer zum 
18. Mal den farbenfrohen Hingu-
cker. Die Kulisse setzt sich aus 
vier Osterhasen von stattlicher 
Gestalt zusammen. Zu sehen 
sind ein Häuschen und eine 
Schubkarrentransport. Zudem 
zieren bunte Ostereier den gro-
ßen Strauß aus Korkenhaselzie-
her- und Weidenkätzchenzwei-
ge, hinzu kommen weitere 

Farblicher Hingucker, gestaltet vom Kulturverein Geroldsgrün: 

Osterhasengruß vor dem Rathaus

1 kg Osterbrot
nur 10,50 €

 Weststraße 14 Hauptstraße 23 Kirchgasse 7

 95119 Naila 95188 Issigau 95138 Bad Steben

 09282/984948 09293/800840 09288/354

www.backstube-kruemel.de

Verschiedene Oster Leckereien, 

Osterlämmer,

feine Hefegebäcke u.v.m.

Unser Osterangebot:
Gültig vom: 25.03.2024 – 30.03.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarter Kalbsbraten ............................................... 1kg  19,90 € 

und Kalbsschnitzel ............................................... 1kg  29,90 €

Schweinefilet ........................................................ 1kg  15,95 €

Rinderbraten und Rinderspickbraten ................. 1kg  15,95 €

Rohschinkenaufschnitt ........................................ 100 g 1,99 €

Schinkenaufschnitt gegart .................................. 100 g 1,65 €

Würstchenparade ................................................. 100 g 1,47 €

Grünländer Schnittkäse ....................................... 100 g 1,79 €

Hausmacher Salamiaufschnitt ..........................  100 g  2,29 €

Wir wünschen frohe Ostern!

Blütenkäse - Pfefferkäse - Holunderkäse 

Bärlauchkäse - Schafskäse - Ziegenkäse
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Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,22.03.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. Tel. 09282/963222 

Sa, 23.03.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. Tel. 09282/963222

So, 24.03.:   Dr. Holger Linke, Naila, Tel. Tel. 09282/963222

Mo.,25.03.  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204 

Di.,26.03.:    Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Mi.,27.03.:   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Do.,28.03.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032  

Fr., 29.03.: Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  

Alle Angaben ohne Gewähr

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,26.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 23./24.03.  Karsta Teichert  

                     Keyßerstr. 2, 95179 Geroldsgrün

                     Tel.Nr.: 09288 / 925259

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 
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  Titelfoto: Osterhasen grüßen vor dem Rathaus Geroldsgrün

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

22.03. Michaelis Apotheke Hof

23.03.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

24.03. Pluspunkt Apotheke  Hof

25.03.  Luitpold Apotheke, Bad Steben

26.03. Klick Apotheke Selbitz

27.03.  Kur Apotheke Bad Steben

28.03. Altstädter Apotheke Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

   02. April, 07. Mai    

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 06. April, 

Naila:  04.Mai  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Schwarzenbach 

a.Wald. Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball. 

Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner. de. Mittwochs, don-

nerstags und freitags Reha-Sport im Wasser im Hallenbad in Schwar-

zenbach a.Wald (Infos auf der Homepage www.schwarzenbach-

wald.de) 

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald

Hölle – Das Bündnis Höllental  lädt 

am Samstag, 23. März, zum Rama-

dama im Höllental ein. Treffpunkt ist 

um 10 Uhr am Parkplatz Hölle. Zum 

Abschluss gibt es wieder eine Stär-

kung mit gemütlichem Beisammen-

sein und Kennenlernen des Vereins. 

Anmeldung unter 0177/212 39 74. 

Bei schlechtem Wetter findet das 

Ramadama am Samstag, 13. April, 

statt. 

Weitere Infos unter www.buendnis-

hoellental.de 

Ramadama im Höllental

Fr., 15.03.

Naila, Gymnasium (Eingang über 

Frankenhalle), Finkenweg 15, 

16.00 bis 20.00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

Mo., 08.04. 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr

Mit Terminreservierung!

Do., 11. 04.

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16:00 bis 20:00 Uhr 

Mit Terminreservierung!

Mo., 15. 04.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15:00 bis 20:00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Vertretung  
(auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Lichtenberg:  Dr. Franziska Häußinger  
(Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:  Dr. Frank Pohl u. Peter Robel  
(Tel.: 09288/91071)

Praxisurlaub
vom 02.04. – 05.04.2024

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben

Praxis Dr. Eberlein
Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom

2. 4. bis 5. 4. 2024

wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Jahreshauptversammlung des Musikvereins Marlesreuth:

Viele Auftritte der „Buddla-Krainer“

Marlesreuth –  In diesem Jahr 
wurden die Gäste der Jahres-
hauptversammlung wieder von 
den „Buddla-Krainern“ musika-
lisch empfangen. Neben der 
eigenen Musikkapelle konnte 1. 
Vorsitzender Rainer Ihde auch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, 
die Stadträtinnen Gerlinde 
Baderschneider, Ingrid Steiner, 
Ehrenvorsitzenden Willi Mild-
ner sowie einige der derzeit 46 
Vereinsmitglieder begrüßen.
In seinem Bericht konnte Ihde 
mit Stolz von vielen Auftritten 

der „Buddla-Krainer“ berichten. 
Beim Neujahrsempfang der 
Stadt Naila, der Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins 
sowie bei Auftritten in „Strobels 
Eventhalle“ und beim Starkbier-
anstich der Nailaer Brauerei 
„Meta Brew“ begeisterten die 
Musiker mit Stücken im „Ober-
krainer-Stil“ das Publikum.
Für das neue Dorfgemein-
schaftshaus, in dem in Zukunft 
auch der Musikverein seine Hei-
mat hat, wurde eine Musikanla-
ge vom Verein gespendet.

In seinem Grußwort sagte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf: 
„Es ist schön, in Naila wieder 
eine Kapelle zu haben, die das 
örtliche Leben mit ihren Auf-
tritten bereichert“.
Er berichtete von durchwegs  
sehr positiven Rückmeldungen 
und gratulierte zu den tollen 
Leistungen der „Buddla-Krai-
ner“. Nach der offiziellen Ver-
sammlung wurde noch bis in 
den Abend zur Musik der 
„Buddla Krainer“ gefeiert und 
getanzt.

Bild von links: Stadträtin Gerlinde Baderschneider, Stadträtin Ingrid Steiner, 2. Vorsitzender Christian Herrmann; 

(hinten): Kassiererin Barbara Ihde und 1. Bürgermeister Frank Stumpf; zusammen mit den „Buddla-Krainern“ Eli-

sabeth Kummetz, Christian Schrepfer, Christian Günthör, Hermann Wirth, 1. Vorsitzender Rainer Ihde, Helmut 

Spörl und Ehrenvorsitzender Willi Mildner 

Sachbeschädigung durch Graffiti
Schwarzenbach a. Wald –  In der Nacht vom 13. auf den 14.03.2024 

wurden in der Schützenstraße  ein Bushäuschen, ein Verkehrsschild 

und eine Trafostation mit Graffiti besprüht.  Wer hat Feststellungen zu 

dem oder den derzeit unbekannten Tätern gemacht? Hinweise 

nimmt die Polizei in Naila unter 09282/97904-0 entgegen.

Holzgeländer beschädigt
Rodesgrün –  Vermutlich beim Rangieren eines Holztransporters 

wurde Sonntagvormittag, 17. März,  gegen 10.00 Uhr eine Holzstange 

am Geländer des Sportplatzes zerbrochen, dabei der Steinpfosten 

verschoben und somit ein Schaden in Höhe von  cira  50 Euro verur-

sacht. Hinweise auf einen möglichen Verursacher erbittet die Polizei-

inspektion Naila unter der Telefonnummer 09282/97904-0. 

Aus dem Polizeibericht 

um 9.00 Uhr Gottesdienst und 
um 10.00 Uhr ist Festgottes-
dienst mit dem Posaunenchor in 
der Stadtkirche in Naila. 
Um 20.00 Uhr findet ein Jugend-
gottesdienst in der Stadtkirche 
mit modernen DJ-Beats und 
Pfarrer Rittweg statt.
Am Ostermontag, 01. April, ist 
um 10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Stadtkirche.

An den Osterfeiertagen findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kindergottesdienstkinder 
treffen sich wieder am 7. April.

um 10.00 Uhr.  Die Passion „Dei-
nen Tod oh Herr verkünden wir“ 
von Kurt Grahl ist der themati-
sche Leitfaden für die Andacht 
zur Sterbestunde Jesu um 15.00 
Uhr in der Stadtkirche Naila. 
Mitwirkende sind die Kantorei 
Naila unter Leitung von Kanto-
rin Sophia Lederer und Liturg 
Pfarrer Andreas Hesse.
Eingeladen wird auch zur Oster-
nachtsfeier am Ostersonntag, 

31. März, um 6.00 Uhr mit 
anschließendem Osterfrühstück 
im Bonhoefferhaus. 
In Culmitz ist am Ostersonntag 

Naila  – Die evangelische Kir-
chengemeinde Naila lädt zu fol-
genden Gottesdiensten an den 
Osterfeiertagen ein:
Zu den Gottesdiensten am 
Gründonnerstag, 28.  März, mit 
Beichte um 16.00 Uhr ins Senio-
renstift Martinsberg und zum 
Beicht- und Abendmahlsgottes-
dienst in der Stadtkirche um 
19.00 Uhr.
Am Karfreitag, 29. März, laden 
wir zum Gottesdienst mit 
Abendmahl nach Culmitz um 
9.00 Uhr ein und zum Gottes-
dienst in die Stadtkirche Naila 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern in der 
evangelischen Kirchengemeinde Naila

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.de

Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr

Größte Auswahl an Vinyl,
Laminat, Parkett, CV,
Teppichböden

RESTPOSTEN-
AKTION

Ostersamstag, 30.3. geschlossen!

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

 „Persönliche und gute

Beratung kann man nicht

‚downloaden‘ – die gibt’s

nur im beratenden

Fachhandel – bei uns“

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11:30 bis 13 Uhr)
Dienstag, 26.03.2024:

Lasagne  7,00 €

Mittwoch, 27.03.2024:

Gebackenes Blut mit Sauerkraut und Kartoffeln  9,00 €

Donnerstag, 28.03.2024:

Rauchleisch süß-sauer mit Spinat und Kloß  9,50 €

BITTE VORBESTELLEN!

Zusätzlich gibt es Stockisch nach Großmutter Art  
vom frischen Kabeljau zum Abholen für Karfreitag  

Vorbestellung bitte bis 26.3.2024. (Abholung Donnerstag)

Wurst und Fleisch Angebote für 26.03. – 30.3.2024
Göttinger  100 g   1,19 Euro
Pfeffersalami   100 g  1,40 Euro
Knackwurst  100 g  9,90 Euro
Gem. Gulasch   100 g  1,90 Euro
Schweinekamm Steaks  
auch mariniert   100 g   1,80 Euro
Bergkäse aus Österreich mit 
Chili, Kräutern oder Blüten  100 g   2,80 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen
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Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

 Ich mache OSTERPAUSE

vom 28.03. bis 06.04.2024

Ab Montag, 08.04.2024 bin ich

gerne wieder für Sie da!

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

HALLEN-
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

Grenzenberg 2

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

Förderverein der Grundschule Naila e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

am Montag 08.04.2024 um 18.00 Uhr

im Lehrerzimmer der GS Naila

Tagesordnung:

- Bericht der Vorsitzenden

- Bericht des Kassiers

- Bericht des Schriftführers

- Entlastung der Vorstandschaft

- Neuwahlen

- Verschiedenes

barrierearme
Wohnung/Haus

in Naila
+ 10km gesucht
mindestens 95qm mit mög-
lichst 4 oder 5 Zimmern zur
langfristigen Miete. gute u.
moderne Ausstattung mit

Balkon o. Terrasse, von zu-
verlässigem, ruhigem Ehe-
paar 60+ mit gesichertem
Einkommen (Staatsdienst)

Einzugstermin flexibel
ab Sommer 2024

Email: rel@e-mail.de

Spaß am Unterrichten?
Wir suchen Sie/dich (m/w/d) 
– Abiturient, Student, Lehrer, 
Akademiker, Pensionär –,
um unsere Schüler*innen in den gängigen 
Schulfächern zu unterstützen.

Einsatzmöglichkeiten im Studienkreis 
Naila und vielen weiteren in Bayern.

        09282 / 984720
        naila@studienkreis.de
oder online registrieren: www.studienkreis.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Haushaltshilfe
(m/w/d)

mit Erfahrung

zur Aushilfe gesucht

Naila/Hölle

Tel. 0175 90 52 440
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In den nächsten beiden Wochen (Osterferien) findet 

kein Training statt.

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

FUSSBALL
Samstag, 23.3., 15.00 Uhr,

 3. Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal III - SG1 Lippertsgrün/Marlesreuth

 (in Bad Steben)

Sonntag, 24.3., 15.00 Uhr, 1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SSV Kasendorf - SV 05 Froschbachtal 

Donnerstag, 28.3., 18.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal II - ZV Feilitzsch (in Thierbach)

TISCHTENNIS
Freitag, 22.3., 19.30 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV - TuS Töpen II

Freitag, 22.3., 20.15 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TTC 1990 Hof IV - TSV Bad Steben 

Samstag, 23.3., 11.00 Uhr, Jugend-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben - TuS Töpen

TSV Bad Steben

Vorbereitungsspiel
Sonntag, 24.03.2024 um 13.00 Uhr

1. FC Waldstein II - VfR Steinbach 

Sportanlage Weißdorf

Mühlbachleite 1

VfR Steinbach 

Dorfwirtshaus

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433
-------------

Karfreitag – MittagStock�isch, Fisch und Vegetarisch
Ostersonntag 

und Ostermontag
Reichhaltiger Mittagstisch
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Wir wünschen 
frohe Ostern!

-----------------------
Öffnungszeiten und Näheres im 

Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir für 
unser Vereinsheim Gerlaser Forsthaus (Teilbereich)

eine zuverlässige 

Reinigungskraft (m/w/d)
▪ Anstellung auf Mini-Job-Basis
▪ 14 Euro/Stunde
▪ 4 Std./Woche bei 
   freier Zeiteinteilung

Bewerbung und weitere Infos: 0176/45869648

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Wir sind im

Urlaub

vom 05.09.

bis 18.09.2021!

vom 23.03.  

bis 30.03.2024

Das Möbelhaus 

Dietz in Nord halben 

unterstützt die 

Aktion:  

Kauft lokal!

Vielleicht haben Sie das Passende?

Liebe Eigentü mer, ich suche Oma’s oder Opa’s älteres Haus

mit Gärtle in der Region für glü ckliche Eltern mit Kindern und 

handwerklichem Geschick. Renovierungsarbeiten sind kein 

Problem. Einzug flexibel, auch bis in einem Jahr möglich.

Ich freue mich ü ber Ihren Anruf. Ihre Maklerin Jessica Wagner

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Sonnige 2-Zi.-Whg.,
45m² in Carlsgrün,

voll möbliert, mit Balkon,

ab sofort zu vermieten,

400 € warm.

Tel. 0157/59204536

Getrocknetes,

ofenfertiges

Brennholz

Fichte
zu verkaufen.

T.: 09288 924012

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Karfreitag 
29.03.24 ab 11.00 Uhr 

Stockisch-Essen
Ostersonntag ab 11.00 Uhr 

Mittagstisch
Ostermontag ab 11.00 Uhr 

Mittagstisch
An allen Tagen gibt es auch

andere Spezialitäten.
Wir bitten um Vorbestllung

JEDEN MITTWOCH
ab 16:30 Uhr  

SCHNITZEL- UND SCHASCHLIKTAG

JEDEN SONNTAG
ab 11 Uhr  

Mittagstisch
mit Fränkischen Spezialitäten

Wir machen von 2.04.24 bis  

einschließlich 7.04.24 Urlaub!

Wir freuen uns auf  
Euer Kommen!

Mit freundlichen Grüßen:

Familie Steger mit Team

7Wir im Frankenwald



Ganz still und leise,
ohne ein Wort,

gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gottfried Tschampel
*08.11.1951 †27.02.2024

Die Hinterbliebenen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

ELFRIEDE

MACHATSCHEK

† 06.03.2024

DANKE

sagen wir allen, die sich beim Heimgang unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma
mit uns verbunden fühlten und dies auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dr. Hohenberger
für die tröstenden Worte bei der Aussegnung und
Beerdigung.

Die vielen Beweise der Anteilnahme und das
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte waren uns
ein Trost in den schweren Stunden.

Ihre dankbaren Kinder

mit Familien

Döbra, im März 2024

Helga Laqua
† 23. Februar 2024

Vielen Dank für die vielen aufrichtigen Beileidsbekundungen zum Tode

unserer geliebten Mutter, Oma, Uroma und Schwiegermutter,

für all die tröstenden Worte, Karten und Gesten

und die wunderschöne Gestaltung des Trauergottesdienstes durch Pfarrer Sehmisch.

Wir vermissen sie sehr, fühlen uns aber durch die große Anteilnahme an unserem Verlust getröstet.

Familie Laqua

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Erich Hohenberger
* 12.08.1953 † 12.03.2024

Selbitz, den 23. März 2024

Du wirst uns fehlen:

Deine Gabi

Dein Alexander

Deine Waltraud

Deine Stefanie und Katrin

Deine Geschwister mit Familien

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis

statt. Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Tiefengrün 

trauert um ihren Kameraden

Helmut Kapfhammer

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied.

Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser Mitgefühl  

gilt seinen Angehörigen.

Im Namen der Vorstandschaft 

und aller Kameradinnen, Kameraden 

und Mitglieder

Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ein treues Herz imTode bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterlieb ersetzt man nicht.

Völlig unerwartet und leider viel zu früh
müssen wir Abschied nehmen von
unserer geliebten, herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Schwester

Renate Jakob geb. Pohl
* 23.06.1959 † 06.03.2024

Bad Steben,Wachholderbusch, Michelau,
Schödlas, den 23. März 2024

In unseren Herzen lebst du weiter

Deine Tanja und Jürgen mit Jonas und Hanna
Deine Sabrina und Markus mit Paul und Lena
DeinWerner mit Andrea
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 26. März 2024,
um 14.00 Uhr auf demWald- und Naturfriedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Du fehlst.

Gestern. Heute. Morgen.

Immer.
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se bleiben wird ist nicht klar. Die 
Traktorfreunde Reitzenstein 
laden Klein und Groß zu einem 
Osterspaziergang nach Reit-
zenstein ein, um den Besuch des 
Osterhasen in geselliger Runde 
nicht zu verpassen. 

Osterhase auf dem Dorfplatz in 
Reitzenstein mit prall gefülltem 
Korb auf die Kinder warten. Auf 
die Erwachsenen indes wartet 
Kaffee und Kuchen, bietet Raum 
und Zeit für einen gemütlichen 
Plausch. Wie lange der Osterha-

Reitzenstein  – Die Mitglieder 
vom Stammtisch „Traktorfreun-
de Reitzenstein“ haben auch 
heuer wieder den Osterhasen 
„bestellt“ und der hat auch  
zugesagt. Am Ostermontag, den 
1. April ab 14.30 Uhr wird der 

Naila  –  Die staatliche Beklei-
dungsfachschule mit Berufs-
fachschule Naila für die Aus-
bildung staatlich geprüfter 
Bekleidungstechnischer Assis-
tent/in und staatlich geprüfter 
Bekleidungstechniker/in hatte 
zum Infotag eingeladen – und 
zahlreiche Interessierte gin-
gen durch die Lehrsäle, ließen 
sich von Lehrern oder Schülern 
erklären. Auch einige Projekte 
konnten bestaunt werden. Die 
Techniker-Klasse aus sechs 
jungen Frauen stellte das erste 
Kooperationsprojekt mit der 
Firma Gebrüder Munzert 
GmbH & Co.KG aus dem Naila-
er Ortsteil Marlesreuth vor; 
zwei verschiedene Modelle von 
Stoff-Einkaufstaschen. Die 
Firma Munzert hatte dafür 
hochwertige Möbelstoffe zur 
Verfügung gestellt und Ver-
triebsleiterin Kerstin Baron-
Breunig war begeistert von der 
An- und Verwendung. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf 
dankte und lobte die Firma 
Munzert für die stetige Bereit-
schaft zur Unterstützung. Vier 
weitere Projekte mit Kosme-

Infotag an der staatlichen Bekleidungsfachschule Naila

Einkaufstaschen aus Stoff 
kamen gut an 

tiktasche, Reisekissen, 
„Jochen – ein Wärmekissen“ 
sowie ein „All-Rounder“ prä-
sentierten die Bekleidungs-
technischen Assistenten, die 
Nachhaltigkeit, eine gute Nut-
zung sowie Alltagstauglichkeit 

im Blick hatten. Die Leiterin 
des Staatlichen Beruflichen 
Schulzentrums Münchberg-
Ahornberg, Monika Nestvogel, 
erläuterte in Vorträgen die 
Ausbildungen und  beantwor-
tete Fragen. 

Im Bild die Technikerklasse mit den Taschen. Mit im Bild (von links) Schul-

leiterin Monika Nestvogel, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Projektbetreue-

rin Evelyn Leuenberger und Vertriebsleiterin der Firma Gebrüder Munzert 

Kerstin Baron-Breunig.

Die Wertstoffhöfe in Stadt und Landkreis Hof und das AbfallService-

Zentrum Silberberg haben an Ostersamstag, 30.03.2024 regulär 

geöffnet.

Wertstoffhöfe und AbfallServiceZentrum 
an Ostersamstag geöffnet

Der Osterhase kommt am 1. April nach Reitzenstein

auf Hutschenreuther

Ostereier, Herzen 

und Dekoartikel

Schöne Osterhasen und Osterdeko
von Leonardo und Gilde. 

Zum Backen Osterlamm und

Hasenformen und Ausstecher.

Wir wünschen unserer Kundschaft  

ein frohes Osterfest!

Unser Angebot für Ostern (bitte vorbestellen):

Räucherforellen, ger. Heilbutt, ger. Makrelenilet,
Kalbleisch, Lammkotelette, Lammhaxen

Unsere Empfehlung:
Salami-, Wurst-, Schinken- oder Käseaufschnitt

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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13 Gruppen beim Männerballett in der Frankenhalle Naila

Hervorragender dritter Platz für die 
Tänzer der KA TuS02 Lippertsgrün

Platz drei ging an die   Männer der Karnevalsabteilung des TuS  als „Bierbauch-Ballerinas“  mit dem Titel „Lissy und 

der wilde Kaiser“ (Foto oben).  Unter den vierten Plätzen war auch die „Bierzepts-Crew“ von der Karnevals-

gemeinschaft Bad Steben (Foto unten). 

Naila  – Ausverkauftes Haus, 
super Stimmung beim 22. Ober-
fränkischen Männerballett-Tur-
nier in der Frankenhalle – die 
Ausrichter der Karnevalsabtei-
lung des TuS 02 Lippertsgrün 
kamen auf Platz drei.
Das war ein echt tolles Männer-
ballett-Turnier von 13 Gruppen 
plus Gastauftritt der Narhalla 
Hof, die Urviecher mit einem 
Marschtanz der Männergarde. 
Sie alle glänzten mit super Cho-
reografien, ob nun mit rasierten 
Beinen oder auch nicht, mit 
Hebefiguren, mit Synchronität 
und vor allem einer riesigen 
Gaudi. Für den TuS Lippertsgrün 
war die Ausrichtung Premiere, 
hervorragend gemeistert mit 
toller Verköstigung, musikali-
scher Umrahmung und char-
mant-perfekt durch den Abend 
geführten von Moderatorin Lisa 
Färber-Helgoth. Platz drei 
gebührte den  Männern der Kar-
nevalsabteilung des TuS  als 
„Bierbauch-Ballerinas“  mit dem 
Titel „Lissy und der wilde Kai-
ser“. Sieger des Abends waren 
„Die Anzichn Normoln“ vom 
DAN-Teuschnitz mit „Don’t 
stop the youth Club“ gefolgt vom 
Dörflaser Taktforce vom Verein 

Marktredwitz-Dörflas mit „Die 
sieben Todsünden“. Aber auch 
die anderen Männerballetts bril-
lierten mit ihren Leistungen, 
mal mehr mal weniger schnau-
fend und so gab es auch keinen 
Verlierern, sondern alles vierte 
Plätze, darunter auch die „Bier-
zepts – Crew“ von der Karne-
valsgemeinschaft Bad Steben 
und das Joditzer Männerballett, 
das ohne Verein agiert. Übrigens 
hat das Männerballett DAN – 
„Die Anzichn Normoln“ Teusch-
nitz nicht nur den Titel des 
Oberfränkischen Meisters ver-
teidigt, sondern zum fünften 
Mal in Folge gewonnen. Bei bes-

ter Stimmung und vollem Haus 
konnten der Nailaer 1. Bürger-
meister Frank Stumpf und Land-
rat Oliver Bär sowie vom Fast-
nachtsverband Franken, Norbert 
Greger die Gäste begrüßen. Der 
diesjährige zweite Platz, das 
Männerballett „Takt Force“ aus 
Marktredwitz/Dörflas, lag übri-
gens im vergangenen Jahr noch 
auf Platz drei. Bewertet wurde 
durch die 13-Jury-Mitglieder, 
darunter drei Männer, Thematik 
und Originalität, Kostüm und 
kreative Effekte, Darstellung, 
Musik sowie die Choreografie 
des Tanzes. Insgesamt konnten 
100 Punkte erreicht werden. 

Passionskonzert in der Christuskirche am 23. März

schenmusiken. Die Besucher 
können sich auf ein eindringli-
ches Konzerterlebnis unter der 
Gesamtleitung von Wolfgang 
Weser in der beheizten Christus-
kirche freuen. Der Eintritt zu 
diesem besonderen Konzert ist 
frei! Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind  willkommen.

gegründete HofCapelle, eine auf 
historische Aufführungspraxis 
alter Musik spezialisierte For-
mation junger in Hof bestens 
bekannter InstrumentalistIn-
nen (Flöten, Barockvioline, 
Gambe, Violone, Orgel, Cemba-
lo), begleitet teilweise den Chor 
und ergänzt konzertante Zwi-

Schwarzenbach a.Wald – Am 
Samstag, 23. März  um 17 Uhr 
gastiert der Kammerchor Hof 
mit einem Passionskonzert in 
der Christuskirche.  Unter dem 
Titel „Jesus in Gethsemane“ 
wird die Karwoche eingeleitet 
mit Klageliedern, die das Leiden 
Christi thematisieren. Die neu 

Herren:

SG 1/ Schauenstein 2- SpVgg Selbitz: FSV Naila

Samstag, 23.03.2024 um 14.30 Uhr

Sportanlage Selbitz, Austraße

A-Junioren ( U 19 ):

Training:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren ( U 17 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

C-Junioren ( U 15 ):

Training:

Montags, 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

( SG ) Wiesla Hof 1: FSV Naila

Samstag, 23.03.2023 um 13.00 Uhr

Spielstätte ist bei Druck noch nicht bekannt!

FSV Naila: ( SG ) JSG Hofer Land 1

Mittwoch, 27.03.2024 um 18.00 Uhr, Stadion Naila

D-Junioren ( U 13 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

( SG ) 1. FC Gefress 2: FSV Naila

Samstag, 23.03.2024 um 10.30 Uhr, Sportanlage Streitau

E-Junioren ( U 11 ):

Training:

Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

FSV Naila 1: FC Eintracht Münchberg 1

Samstag, 23.03.2024 um 15.00 Uhr

FEG- ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

FSV Naila 2: FC Eintracht Münchberg 2

Samstag, 23.03.2024 um 16.00 Uhr

FEG- ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

F-Junioren ( U 9 ):

Training: Freitags von 16.00 Uhr 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Bambinis ( U 7):

Training: Freitag, 22.03.2023 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

in der Gymnasiumturnhalle

ACHTUNG: Am  Samstag, 23.03.2024 bleibt die Gaststätte des Ver-

einsheims auf Grund von Privatveranstaltungen geschlossen!

FSV Naila 

Nachruf

Die Ortsgruppe Berg
trauert um sein langjähriges

Mitglied

Werner Schmidt

Er war 35 Jahre Mitglied im 
Frankenwaldverein der Ortsgruppe Berg.

Über viele Jahre hat er aktiv das Vereinsleben  
mitgestaltet und unterstützt.

Wir sagen Danke für seinen vorbildlichen Einsatz und 
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Vorstandschaft der Ortgruppe Berg
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und die therapeutischen Möglich-
keiten im Blickwinkel der Natur-
heilkunde betrachten.
Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierte, die von Heilpraktiker 
Hannes Laubmann am 8. April im 
Kurhaus Bad Steben mehr zu die-
sem Thema wissen möchten.

Eintrittspreise: 
4 Euro (3 Euro  mit Gastkarte). Die 
Eintrittskarten gibt es  an der 
Abendkasse.

Bad Steben – Wer kennt es nicht? 
Wir fühlen uns müde und 
erschöpft. Wir schlafen schlecht 
ein und fühlen uns am Morgen 
nicht erholt.  Dazu können sich 
weitere Beschwerden gesellen wie 
zum Beispiel Hals- oder Muskel-
schmerzen, Konzentrationsstö-
rungen und eine erhöhte Infektan-
fälligkeit. Hält so ein Zustand län-
ger an, könnte ein Chronic Fatigue 
Syndrom (CFS) der Grund dafür 
sein. Was unterscheidet aber das 
CFS von einem Burnout oder einer 
Depression? Wichtig ist, dies zu 
unterscheiden! Das CFS trifft vor 
allem junge Menschen. Sie 
erkrankten an einem Infekt, zum 
Beispiel einer Grippe oder dem 
Pfeifferschen Drüsenfieber, und 
werden einfach nicht mehr richtig 
fit. Jetzt wird klar: Auch eine Coro-
na Erkrankung kann ursächlich 
sein. Wir sprechen dann von einem 
Long Covid Syndrom.
In diesem Vortrag möchte ich die 
komplexen und schwer zu fassen-
den Krankheitsbilder vorstellen 

Vortrag am 8. April: 

Müdigkeit als 
Dauerzustand

Schmerzen im Ohr sind unange-
nehm und können schnell sehr 
intensiv werden. Ebenso unange-
nehm kann schon ein dauerhaftes 
Ohrjucken sein. In diesen  Fällen – 
und unbedingt bei einer Ver-
schlechterung des Hörens – ist es 
wichtig, zeitnah einen HNO-Arzt 
aufzusuchen.
Schaden droht dem Hörsinn nicht 
allein von zu hohen Laut-stärken, 
sondern auch durch Infektionen: 
Bei anhaltenden Ohrenschmer-
zen sollten Sie in  jedem Fall einen 
HNO-Arzt aufsuchen. Er kann die 
Ursachen  diagnostizieren und für 
Abhilfe sorgen. Sehr häufig sind 
beispielsweise Mittelohrentzün-
dungen bei Kleinkindern und 
Säuglingen. Wer das nicht behan-
delt,  riskiert ein Übergreifen der 
Entzündung auf andere Bereiche 
im Ohr. Verschleppte Infektionen 
können das Hörvermögen irrepa-
rabel schädigen. Gemäß der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) 
sind weltweit über 60 Prozent der 
Fälle von Kinderschwerhörigkeit 

durch präventive Maßnahmen 
vermeidbar.¹
Die einfachste Art der Präven-
tion: Schützen Sie Ihre Ohren vor 
Nässe, Wind und Kälte – und vor 
allem vor Lärm. Achten Sie auf 
den richtigen Gehörschutz! Ein  
Orchestermusiker braucht zum 
Beispiel andere Ohrstöpsel als ein 
Schreiner, dessen Ohren schrillen 

Sägegeräuschen ausgesetzt sind, 
der aber gleichzeitig sein Telefon 
oder die Türklingel hören möch-
te. Es gibt Gehörschutz für unter-
schiedlichste Anforderungen und 
Ohrformen – vom Industriearbei-
ter, Motorsportler und Heimwer-
ker bis zum Hobbygärtner. 
Ein weiterer Tipp, den Sie  beher-
zigen sollten: Reinigen Sie Ihre 
Ohren nicht innen mit Watte-
stäbchen. Unser Gehör ist von 
Natur aus mit einer Selbstreini-
gungsfunktion ausgestattet, die 
das Ohrenschmalz, das soge-
nannte Cerumen, übernimmt. Es 
ist gesund, den Ohren diese Auf-
gabe selbst zu überlassen. Staub, 
abgestorbene Hautzellen und 
andere Fremdkörper werden mit 
dem Sekret aus der Ohrmuschel 
ausgeschwemmt und das Ohr so 
vor Krankheitserregern 
geschützt.

¹ World Health Organization (WHO): 

Childhood Hearing Loss. Strategies 

for prevention and care (2016)

Hören. Der Sinn deines Lebens.

Prävention – ein Muss
  für Ohren jeden Alters

Der richtige Gehörschutz ist die ein-
fachste Art der Prävention vor Hör-
schädigungen: So benötigt ein 
Schreiner andere Hörstöpsel als ein 
Orchestermusiker oder ein Hobby-
gärtner. Foto: Hörgeräte Luchs

  ANZEIGE

... bei Konzerten und Festivals ... beim Schwimmen

... bei der Biketour ... beim Schlafen ... auf der Jagd

... bei der Arbeit ... im Garten ... der Werkstatt ... im Betrieb

95119 Naila 

Frankenwaldstraße 1 

Tel. 09282 984 796

96317 Kronach 
Andreas-Limmer-Str. 5

Tel. 09261 530833

95233 Helmbrechts  
Luitpoldstraße 31 

Tel. 09252 25 15 310

www.hoergeraete-luchs.de

AUF GEHÖRSCHUTZ  AUF GEHÖRSCHUTZ  AUF GEHÖRSCHUTZ  
vom 04.03. - 26.04.24

20% RABAT20% RABAT

GEHÖRSCHUTZ ROCKT!GEHÖRSCHUTZ ROCKT!
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Naila – Vor kurzem freuten sich 

die Kinder über  die Eröffnung 

ihres gestalteten Ostergartens. 

Wer die Passion Christi mit allen 

Sinnen erleben möchte, ist herz-

lich eingeladen in der Albin-

Klöber-Str. 9 vorbeizuschauen. 

Es wurde gewerkelt, geschrieben 

und gebastelt im Kindergarten. 

Marlesreuth – Vor kurzem  trafen sich einige Marlesreuther - bewaff-

net mit Akkuschrauber und Tacker – um den Marlesreuther Open-Air-

Kreuzweg aufzubauen. Der Kreuzweg führt dieses Jahr durch die 

schönen Marlesreuther Wälder, über den Radweg, vorbei an beein-

druckenden Aussichten hin zum Sorgenkreuz. Auf vier  Kilometern 

Strecke kommen die Kreuzweg-Gänger zur Ruhe und werden in die 

Tiefe geführt. Thema in diesem Jahr ist „Vom Kopf ins Herz“. Diese 

Distanz ist häufig der längste Weg unseres Lebens. An acht  interakti-

ven Stationen ist für die ganze Familie etwas dabei. Neben anspre-

chenden Plakaten mit QR-Codes zu passenden Liedern, sind auch 

Kinder-Boxen mit Playmobilfiguren angebracht. Auf dem Weg war-

ten auch passende Mitgebsel. Der Einstieg befindet sich am Ende der 

Nailaer Straße, direkt an der Staatsstraße 2158.

Open-Air-Kreuzweg noch
 bis 5. April begehbar

Internationale Hamburg Open

Karate Dojo-Jugend holt 
Silber und Gold

der Bayern nominiert und durf-

ten ihr Können unter Beweis 

stellen. Fabian, Luis und Paul 

konnten sich in ihren Vorrun-

den gut behaupten und erreich-

ten jeweils ihre Finale. Während 

Luis sich die Goldmedaille hol-

te, mussten sich Fabian und 

Paul knapp geschlagen geben. 

Im Ergebnis eine sehr gute Aus-

gangsbasis für die nächsten 

Wertungsturniere in Erfurt und 

Halle.

Naila/Hamburg –  Die Interna-

tionale Hamburg Open war in 

diesem Jahr das erste Wertungs-

turnier für die Qualifikation zur 

EM und WM der Karate Jugend. 

Somit waren unter den knapp 

800 internationalen Teilneh-

mern die Besten aus Deutsch-

land vertreten. 

Die Athleten Fabian Zeitler (U18 

-67kg), Luis Hertrich (U18 

-55kg) und Paul Hörner (U16 

-57kg) wurden vom Landeska-

Das Foto zeigt von links: Fabian Zeitler, Luis Hertrich und Paul Hörner. 

Schwarzenbach a.Wald –  Vor kurzem  endete ein zehnwöchiger Kurs “Explore“ mit guten Gesprächen, 

Gemeinschaft und herausfordernden Und erfrischenden Themen über „Kirche und Gott neu erleben“ in 

der Go Church in Schwarzenbach a. Wald. Ein Event mit Tiefgang und neuen Erkenntnissen der zum 

Abschluss begeistert gefeiert wurde.  Das Bild zeigt Leiter und Teamleiter dieses Kurses. 

Explore - Kirche entdecken - Gott erleben

Eröffnung des Ostergartens im Kindergarten Hand in Hand

Ostergeschichte hautnah miterleben

Jede Gruppe arbeitete fleißig 

zusammen mit den Erzieherin-

nen an einer Station für den 

Ostergarten. So können Besu-

cher ab Mittwoch hautnah die 

Ostergeschichte miterleben, die 

vor 2.000 Jahren in Jerusalem 

geschah. Vom Einzug nach Jeru-

salem, über das letzte Abend-

mahl, die Gefangennahme und 

Verurteilung von Jesus und die 

Kreuzigung und Auferstehung. 

Jeder ist eingeladen sich das 

Wunder von Ostern in Erinne-

rung zu rufen. Zum Schluss der 

Begehung darf sich jeder Besu-

cher außerdem noch über ein 

kleines Geschenk freuen.

Die Spielbank Bad Steben nimmt Abschied von

Herrn Stephan Lowitzki
Ehemaliger Mitarbeiter

Herr Stephan Lowitzki war 22 Jahre, seit Eröfnung der Bayerischen Spielbank  
Bad Steben im Jahre 2001, als Mitarbeiter in unserem Hause täig.  

Im Februar des vergangenen Jahres trat er seinen wohlverdienten Ruhestand an.  
Er war zuletzt als Tischchef und im Saaldienst in der Spielbank täig und überzeugte vor  

allem durch seinen enormen Erfahrungsschatz und durch sein fundiertes Wissen. 

Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets als fachlich  
versierten Kollegen und als „Original“ in Erinnerung behalten. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Der Personlrat der Spielbank Bad Steben

Michael Wunderlich, Vorsitzender

Direkion der Spielbank Bad Steben
Udo Braunersreuther, Direktor
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Naila –  Zum 37. Mal seit der 
Wiedereinführung des traditio-
nellen Eierwalchens in Naila 
werden am Ostersamstag - in 
diesem Jahr am 30. März - ab 
14.00 Uhr auf dem „Walchhang“ 
im Freizeitzentrum „Ludel-
bach“ am Finkenweg die „Ren-
neier“ in der Frankenwaldstadt 
rollen. Der Tourismus Service 
der Stadt Naila und die Verant-
wortlichen der Nailaer Orts-

gruppe des Frankenwaldvereins 
stecken derzeit in den Vorberei-
tungen für den schönen Oster-
brauch. Sie freuen sich auf den
Wettkampf um den Titel des 
Walchkönigs. 
Alle Teilnahmewilligen sollten 
bereits jetzt aktiv werden und 
sich überlegen, mit welchem Ei 
sie ins Rennen gehen möchten.
Oval, bemalt oder lieber natur? 
Das Geheimnis des perfekten 

Renn-Ei’s ist bis heute nicht 
gelüftet, denn Jahr für Jahr 
sorgt das Eierwalchen im ober-
fränkischen Naila für neue Sie-
gesgeschichten und weitere 
Tüfteleien unter den Wett-
kämpfern. 
Die Frankenwaldvereins-Orts-
gruppe Naila und der Touris-
mus-Service der Stadt Naila 
laden zu diesem Spektakel wie-
der recht herzlich ein.

Traditionelles Eierwalchen in Naila:

Vorbereitungen zum
Eierwalchen 2024 laufen!

2024 darf sich die Jugendgrup-
pe des THW Kronach über 50 
Prozent  der Spendengelder 
freuen und beteiligt sich auch 
gleich aktiv an der Durchfüh-
rung der Veranstaltung.
Sowohl die Kronacher Turner-
schaft als auch das Crazy Run-
ners Team legen aus eigener 
Tasche jeweils noch 1 Euro 
Spendengeld pro gestarteten 
Teilnehmer oben drauf und 
hoffen natürlich auf eine große 
Läuferschar und somit eine 
hilfreiche Spendensumme.
Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.crazyrunners-
teamfrankenwald.de 

den Trinkwasserspeicher 
geben.   Check in und Startnum-
mernausgabe ist ab 09.15 Uhr, 
es gibt eine (grobe) Zeitmes-
sung sowie für jeden eine Fini-
sher-Urkunde. Auf der Strecke 
und im Ziel gibt es kleine Ver-
pflegungspunkte. Die Teilnah-
me ist kostenlos, in die aufge-
stellte Spendenbox darf in 
beliebiger Höhe eingeworfen 
werden. Die Gelder gehen zu 
100 Prozent an einem guten 
Zweck: traditionell an die Karl-
heinz Böhm Stiftung „Men-
schen für Menschen“ und auch 
in diesem Jahr wieder an ein 
soziales Projekt in der Region. 

Frankenwald/Mauthaus –    
Auch 2024 findet der traditio-
nelle Spendenlauf „Rund um 
die Ködel“ der Turnerschaft 
Kronach 1861 e.V. statt. Mit 
Unterstützung des rührigen 
Crazy Runners Team Franken-
wald wird am Sonntag den 24. 
März  ab 10.00 Uhr für einen 
beziehungsweise gleich zwei 
gute Zwecke gelaufen. Neben 
den traditionellen Strecken 
ein- oder zweimal (10,5 oder 
21km) auf dem geteerten 
Rundweg um die Trinkwasser 
Talsperre wird es auch in die-
sem Jahr wieder eine ca. 15km 
lange Trailstrecke im Wald um 

Palmsonntag: Spendenlauf  „Rund um die Ködel“

Bad Steben – Mächtige Stim-
men werden sie entführen. Mit 
grandioser Stimmgewalt, tief-
schwarzen Bässen und klaren 
Tenören sowie virtuose Instru-
mental-Solisten präsentieren 
die Wolga Kosaken ein ausge-
wähltes Programm aus dem rei-
chen Schatz ukrainischer und 
russischer Lieder.  Gesänge der 
orthodoxen Kirche, Volkslieder, 
Chor und Sologesang sowie der 
Klang der Balalaikas werden 
diesen Abend zu einem Erlebnis 
machen. Unter vielen anderem 
im Repertoire Werke von  Rims-
kij Korsakov / Dimitrij Bort-
njanskij / Gavriil Lomakin / 
Aleksej Lvov / A.Fateev / A. Kas-
talskij sowie beliebte Volkslie-
der und Instrumentalstücke  mit 
dem Balalaika-Ensemble der 
Wolga Kosaken: Abendglocken, 
Eintönig hell erklingt das Glöck-
chen, Schwarze Augen, die 12 

Friedenskonzert mit den Wolga Kosagen  am Mittwoch, 17. April

An den Ufern der Wolga

Räuber, ich bete an die Macht 
der Liebe, Steppe ringsumher 
etc. Die Leitung liegt seit Jahren 
in den bewährten Händen von 
Alexander Petrow, der auch mit 
erklärenden Worten in deut-
scher Sprache durch das Pro-
gramm führt.

Eintritt: mit Gastkarte 18 Euro - 

ohne Gastkarte 20 Euro Tickets: 

Nur an der Abendkass. Das Kon-

zert findet am Mittwoch, 17. April 

um 19.00 Uhr im Großen Kur-

haussaal Bad Steben statt.

Freizeitzentrum Ludelbach, Naila  

Samstag, 30. März 2024, 14.00 Uhr 

 
 

 
 

 
 
 

 

mit dem  
Jugendsymphonieorchester Oberfranken 

 

Frankenhalle Naila 
Samstag, 30. März 2024, 18.00 Uhr  

 

Karten: Tourismus Service Naila, Bahnhofsplatz 1, Tel.:09282/6829 
Vorverkauf: Erw. 8,00 Euro / ermäßigt 5,00 Euro 

Abendkasse: Erw. 10,00 Euro / ermäßigt 7,00 Euro 

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel 
und www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Oster-Angebot
vom

25.03. – 30.03.2024

DAS BESONDERE:

Lamm� eisch von Florian Hecht� scher aus Hof, Kalb vom Demeterhof Keidel aus 

Thron; Wildbratwürste, Lammbratwürste, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reife-

schrank, Cuts vom Weiderind.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, 

sowie in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche 

am Mittwoch und Donnerstag. Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp 

oder über facebook und ganz besonders komfortabel über unsere BestellApp bis 

spätestens 9 Uhr am Liefertag.

HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, 

bei uns erhältlich!

Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft 

in Dörnthal selbst in Echtzeit in die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Land-

wirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!

Zusätzlich können sie vorbestellte Ware wieder in unserer Eventhalle abholen. Aus-

gabezeiten sind Gründonnerstag von 11 Uhr bis 17 Uhr und Ostersamstag von 9 Uhr 

bis 12.30 Uhr. Bargeldlose Zahlung ist möglich.

Bitte nutzen Sie dafür auch unser Bestellformular. Dieses können sie sich auch als 

Download über unsere Homepage www.metzgerei.strobel.de ausdrucken.

Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und 

artgerecht auf Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche:

Strohschweine: Ritter Klaus, Strohschweine: Purucker Martin, Dietersdorf, 

Purucker Erwin, Braunersgrün; Ritter Klaus, Schwingen

Rinder: Keidel Karl-Ludwig, Thron; Schaller Marika, Forst; Rank Philipp, 

Hüttungshaus

Schnitzel aus der Oberschale vom 
Strohschwein 100 g 1,39 €

Braten� eisch vom heimischen Jungrind  100 g 1,59 €

Bratwürste fein 100 g 1,29 €

Bratwürste grob, evangelisch, Käse, Chili, 
Knoblauch 100 g 1,29 €

„Hofer“ Rind� eischwurst  100 g 1,89 €

Aufschnitt mit Schinken 100 g 1,69 €

Wurstsalat mit Mayonnaise 100 g 0,89 €

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 
Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

und Grundstücksausschuss empfohlen, beschloss der Stadtrat die interkommunale 
Gestaltungsfibel für die Stadt Naila.
Beteiligungsbericht der Biomasseheizwerk GmbH für das Geschäftsjahr 2022
Der Stadtrat nahm vom Beteiligungsbericht Kenntnis. Die Einlage der Stadt Naila betrug 
30.000,00 €. Das Jahresergebnis lag bei 92.690,86 €. Kreditaufnahmen erfolgten nicht. 
Wegen anstehender Sanierungsmaßnahmen und Kosten durch Verlegung von Anschlüs-
sen wurden keine Gewinne ausgeschüttet.
Information über die Freibadsaison 2023
In der Saison 2023 wurden 30.056 Besucher gezählt. Die Einnahmen aus Eintrittsgeldern 
(brutto) beliefen sich auf 55,141,09 €. Das endgültige Defizit wird noch mittels Bilanz 
ermittelt. In der Saison 2022 betrug das Defizit -200.434,07 € bei Gesamteinnahmen net-
to in Höhe von 72.578,62 €, wobei die Einnahmen aus Eintrittsgeldern bei brutto 
57.354,50 € lagen.
Örtliche Rechnungsprüfung
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Zweiter Bürgermeister Höger 
berichtete über die örtliche Rechnungsprüfung. Der Stadtrat stellte die Jahresrechnung 
2022 im Verwaltungshaushalt mit Solleinnahmen und -ausgaben von je 17.153,797,90 €, 
im Vermögenshaushalt mit Solleinnahmen und -ausgaben von je 7.621,873,93 fest. Es 
wurden keine Haushaltsreste im Verwaltungshaushalt, im Vermögenshaushalt in Höhe 
von 2.810.650,00 € bei den Einnahmen und 5.132.614,45 € bei den Ausgaben gebildet.
Verabschiedung der Haushaltssatzung der Stadt Naila mit Haushaltsplan, Stellenplan 
und Budgetplan 2024 sowie Verabschiedung des Erfolgs- und Vermögensplanes der 
Stadtwerke 2024
Der Stadtrat verabschiedete mehrheitlich die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan,
 Stellenplan und Budgetplan für das Haushaltsjahr 2024. Die Einnahmen und Ausgaben 
des Verwaltungshaushaltes betragen jeweils 19.664.800 € und die des Vermögenshaus-
haltes jeweils 7.005.500 €.
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden für 
die Eigenbetriebe mit 770.000 € festgesetzt. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen beträgt im Vermögenshaushalt 1.570.000 €.
Es ist eine ordentliche Tilgung von Verbindlichkeiten in Höhe von 338.778,95 € vorgese-
hen. Der Schuldenstand wird sich damit zum Ende des Jahres 2024 auf 3.263.079,16 € 
verringern.
Die Gewerbesteuer wird in Höhe von 3,2 Mio. €, die Schlüsselzuweisungen werden mit 
2.564.100 € veranschlagt. Die Einkommensteuerbeteiligung wird mit einem Betrag von 
4.236.000 € zum Ansatz gebracht.
Die Kreisumlage wird voraussichtlich im Vergleich zum vergangenen Jahr um
 519.829,00 € steigen. Sie wurde mit 4.571.385 € festgesetzt.
Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich für 2024 eine Personalkostensteigerung in Höhe von 
rund 439.000 €. Berücksichtigt wurden hier fremdverursachte Kostenerhöhungen auf-
grund tariflicher und gesetzlicher Vorgaben, welche zusätzlich zu Lohnsteigerungen 
noch Inflationsausgleiche vorsehen. Die Personalkosten wurden daher mit 5,4 Mio € ver-
anschlagt.
Die Kinderbetreuungskosten nach BayKiBiG betragen 1,3 Mio. €.
Für das Haushaltsjahr 2024 ist eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in Höhe von 
2.724.300 € vorgesehen. Die geplante Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 
376.700 €.
Insbesondere folgende Investitionsmaßnahmen sind vorgesehen:
- EDV: Ersatzbeschaffung Server, Netzwerkausbau: 40.000 €
- Ersatzbeschaffung Feuerwehren: 75.000 €
- Planungskosten Neubau Kindergarten und Feuerwehrgerätehaus Marlesreuth:
  130.000 €
- Investitionskostenzuschuss Neubau Kindergarten BRK: 1.121.300 €
- Treppenanlage Frankenhalle: 35.000 €
- Dorfgemeinschaftshaus Marlesreuth: 445.000 €
- Umbau ehemalige WEKA: 1.500.000 €.
Beim Wasserwerk ergab der Jahresabschluss 2022 einen Gewinn in Höhe von 
35.411,74 €,  welcher auf neue Rechnung vorgetragen wurde.
Der Stadtrat beschloss den Erfolgs- und Vermögensplan des Wasserwerks sowie den 
Erfolgs- und Vermögensplan des Laufwasserkraftwerkes 2024.
Die Schulden des Wasserwerkes haben sich 2023 um 156.794,59 € verringert. Zum 
31.12.2023 beträgt der Schuldenstand des Wasserwerkes 2.504.069,09 €. Für das Jahr 
2024 wird eine Darlehensermächtigung für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen in Höhe von 770.000,00 € benötigt.
Unter anderem folgende Investitionen sind im Jahr 2024 geplant:
- Tiefbrunnen Marxgrün: Pumpe, Brunnensanierung, Regeneration
- Trinkwasseranlage Marxgrün: elektrotechnische Erneuerung, Sanierung Abwasser-
   becken

Verabschiedung der aus dem Stadtrat ausgeschiedenen Frau Ira Rodler
Frau Ira Rodler legte ihr Stadtratsmandat nieder und schied nach drei Jahren und acht 
Monaten aus dem Stadtrat der Stadt Naila aus. Erster Bürgermeister Stumpf dankte Frau 
Rodler in deren Abwesenheit für die gute Zusammenarbeit.
Nachrücken des weiteren Listennachfolgers aus dem Wahlvorschlag „Christlich-
Soziale Union in Bayern e.V. – Vereidigung von Herrn Klaus Saalfrank als Stadtrat
Der Listennachfolger auf dem Wahlvorschlag der CSU, Herr Klaus Saalfrank, hatte seine 
Bereitschaft zur Übernahme des Ehrenamtes als Stadtrat übermittelt. Er legte vor dem 
Gremium seinen Amtseid ab.
Beitritt des Stadtrates Klaus Saalfrank zur CSU-Fraktion – Bekanntgabe von Erklärungen

Stadtrat Saalfrank hatte am 22.01.2024 erklärt, dass er der CSU-Fraktion beitreten werde. 
CSU-Fraktionsvorsitzender Faltenbacher hatte am 29.01.2024 mitgeteilt, dass Stadtrat 
Saalfrank in die CSU-Fraktion aufgenommen werde.
Beschluss über die Neubesetzung der Ausschüsse nach dem Nachrücken von Stadtrat 
Klaus Saalfrank für die Stadträtin Ira Rodler
Der Stadtrat bestellte Stadtrat Saalfrank zum ordentlichen Mitglied des Bau- und Grund-
stücksausschusses und zum Vertreter für Stadträtin Hollerbach im Hauptverwaltungs-
ausschuss sowie für Stadtrat Wagner im Finanzausschuss.
Behandlung von Bauanträgen
Die Diakonie Hochfranken beabsichtigt, bisher ungenutzte Räume des Gebäudes auf 
dem Grundstück Marktplatz 12, Naila, zur Unterkunft für unbegleitete jugendliche 
Flüchtlinge umzunutzen. Der Stadtrat erteilte das gemeindliche Einvernehmen.
Antrag der Stadträte Gerald Fischer und Leonhard Crasser auf Durchführung einer 
repräsentativen Bürgerbefragung und einer anschließenden Bürgerversammlung 
zum Thema Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit dem Diakoniewerk Mar-
tinsberg zur Sanierung und späteren Nutzung des dort vorhandenen Hallenbeckens 
oder Bau eines Schulschwimmbeckens bei der mittelfristig anstehenden Sanierung 
unserer Mittelschule
1. Bürgermeister Stumpf erklärte, es gehe um das Schulschwimmen, welches, wo auch 
immer, stattfinden müsse. In der Lenkungsgruppe Freibad seien mehrere Varianten im 
Gespräch. Der Stadtrat beschloss, die Ergebnisse der Lenkungsgruppe abzuwarten und 
anschließend die Bevölkerung zu beteiligen.
Beauftragung der Stadtverwaltung zur Einholung entsprechender Angebote und 
Erstellung einer darauf aufbauenden Entscheidungsgrundlage zur Installation und 
Inbetriebnahme einer entsprechend konfigurierten PV-Anlage auf dem Dach
 des Bauhofgebäudes
1. Bürgermeister Stumpf erklärte, dass im Antrag noch der Finanzierungsvorschlag fehle. 
Die Kosten könne man über die Einholung von Angeboten eruieren. Nach Kenntnis der 
Kosten und Sicherstellung der Finanzierung könne eine entsprechende Entscheidung 
getroffen werden. Der Stadtrat stimmte dem Vorschlag des Ersten Bürgermeisters zur 
Vorgehensweise zu.
Einstellung von mindestens je zwei Auszubildenden in der Stadtverwaltung und im 
Bauhof zum Ausbildungsjahr Herbst 2024 und entsprechend der voraussichtlichen 
Ruhestandsversetzungen, der durchschnittlichen Fluktuation sowie krankheitsbe-
dingtem Ausscheiden in den Folgejahren Anpassung der Planung zur Einstellung von 
Auszubildenden
Der Stadtrat beschloss, im Jahr 2025 nach Möglichkeit zwei Auszubildende für die Ver-
waltung einzustellen.
Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich 
des „Nailaer Frühlings“ am 12.05.2024 und des „Nailaer Herbstes“ am 06.10.2024
Entsprechend der Empfehlung des Hauptverwaltungsausschusses beschloss der Stadt-
rat, eine entsprechende Rechtsverordnung zur Offenhaltung der Verkaufsstellen an den 
beiden Markttagen zu erlassen.
Neukalkulation der Friedhofsgebühren für das Friedhofswesen der Stadt Naila
 im Jahr 2024
Der Stadtrat beschloss, dass bis zum Ende des Jahres 2024 eine neue Friedhofsgebüh-
renkalkulation erstellt wird.
Aufstellung eines Energienutzungsplanes für die Stadt Naila
Die Energieagentur Nordbayern, Nürnberg, hat im Auftrag der Stadt Naila einen Energie-
nutzungsplan erstellt. Im Rahmen der Bürgerversammlung am 30.10.2023 wurde die 
Planung vorgestellt. Der Stadtrat folgte der Empfehlung des Bau- und Grundstücksaus-
schusses und beschloss den Energienutzungsplan. Anschließend wird der Plan im Inter-
net veröffentlicht.
Erstellung einer Gestaltungsfibel für die interkommunale Allianz SSN+ 
der Städte Selbitz, Schwarzenbach a.Wald und Naila
Der Entwurf der Gestaltungsfibel wurde erarbeitet durch die Lenkungsgruppe SSN+ in 
Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Schöttner, Wallenfels. Die Fibel soll für die 
Städte Selbitz, Schwarzenbach a.Wald und Naila gelten und Anwendung finden bei der 
Sanierung von Gebäuden in den Innenstädten durch private Eigentümer. Wie vom Bau- 

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila vom 11.03.2024
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

- Trinkwasseranlage Culmitz: Erneuerung Pumpe Marlesreuth
- Abdeckung Wasserkammern Bärenhaus, Lippertsgrün, Froschgrün
- Überhebepumpwerk Linden
- Neubau Hausanschlüsse
- Erneuerung Schieberkreuze
- Ertüchtigung Leitung Erlicht, Lippertsgrün (Verbesserung Brandschutz)
- Wasserrechte Tiefbrunnen Marxgrün
- digitaler Bestandsplan.
Beim Laufwasserkraftwerk ergab der Jahresabschluss 2022 einen Verlust von 
28.275,83 €. Aufgrund eines Kaplanturbinenschadens war das Kraftwerk für insgesamt 
9 Monate nicht in Betrieb.
Festlegung einer Erheblichkeitsschwelle nach Art. 68 Abs. 2 Nr. 2 Gemeindeordnung 

für das Haushaltsjahr 2024

Entsprechend der Empfehlung des Finanzausschusses beschloss der Stadtrat, die Erheb-
lichkeitsschwelle für die unverzügliche Erforderlichkeit eines Nachtragshaushaltes auf 
ein Prozent des Gesamthaushaltsvolumens, somit auf 250.000 € festzulegen.
19. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Stadt Naila für das 

Jahr 2024

Der Stadtrat beschloss die 19. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
der Stadt Naila. Zu den in den Haushalten 2017 – 2023 eingestellten konsolidierenden 
Maßnahmen in Höhe von 706.108 € konnten im Haushalt 2024 wieder einige Einspa-
rungsmaßnahmen eingearbeitet werden. Die im Rahmen der Stabilisierungshilfe zuge-
sagten 300.000 € werden als Investitionszuschuss für die Anschaffung eines Löschfahr-
zeuges 20 für die Feuerwehr Marxgrün verwendet.

Aus der öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt Naila 
vom 11.03.2024

Sanierung und Umnutzung eines ehemaligen Kaufhauses in Naila, Neue Straße 3, zu 

öffentlichen Zwecken – Nachtrag 01 zu Gewerk Dachdecker-, Klempner- und Zimme-

rerarbeiten

1. Bürgermeister Stumpf gab bekannt, dass im Wege der dringlichen Anordnung die 
bereits mit den Dachdeckerarbeiten befasste Firma Dach Komplett GmbH, Neumark, 
beauftragt wurde, die Abbundarbeiten von Grat-, Kehl- und Schiftersparren durchzufüh-
ren. Der Stadtrat nahm von der dringlichen Anordnung Kenntnis.
Bestätigung des neu gewählten Kommandanten und der stellvertretenden Komman-

dantin der Freiwilligen Feuerwehr Marlesreuth gem. Art. 8 Abs. 4, Abs. 5 des Bayeri-

schen Feuerwehrgesetzes

Der Stadtrat beschloss, dem neu gewählten Kommandanten, Herrn Alexander Heinz, 
Marlesreuth und der neugewählten stellvertretenden Kommandantin, Frau Gaby 
Hohenberger, vorbehaltlich der Zustimmung des Kreisbrandrates die erforderliche 
Bestätigung zu erteilen.

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Naila vom 11.03.2024

Am Dienstag, 26. März 2024, findet um 18:00 Uhr eine Sitzung des Bau- und Grundstücks-
ausschusses im Sitzungssaal im Rathaus statt. 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1.  Bauanträge
2.  Fortschreibung der Vorbereitenden Untersuchungen für das 
        Stadtgebiet „Altstadt Naila“,
        Zwischenbericht des Büros plan&werk, Bamberg, und Entscheidung über die Form 
        der Bürgerbeteiligung
3.  Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Linden“ in Naila;
        Beschlussfassung zu den Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der 
        Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und der frühzeitigen 
        Unterrichtung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Naila, 18.03.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen 
                              nach Voranmeldung

vom 25.03.2024 bis 31.03.2024   (Kalenderwoche 13)

Marlesreuth, Naila

Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 4)

Feiertagsregelung Karfreitag

Die Tonnen vom Freitag, 29.03.2024 werden am Samstag, 30.03.2024 geleert.

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Wir zeigen Dir die App anhand von Musikinstrumenten,
 und was „Anton“ alles für Dich zu bieten hat. 
Probiere die Anton-App am PC oder auf dem Tablet aus.
Lerne außerdem die Klaviertasten analog auf dem Klavier, 
und digital auf dem Tablet kennen.
Mit anschließender Ausleihmöglichkeit

Stadtbibliothek Naila

Zwei Termine stehen zur Auswahl:

Montag, 25. März

Freitag, 5. April

Jeweils von 11 bis 12 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Weitere Informationen unter Tel. 09282/6864 oder
stadtbibliothek@naila.de

Stadtbibliothek Naila: 
Lerne mit „Anton“ die Musikinstrumente
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

zu schützen. Dabei werden gleichzeitig Versorgungsbilanzen bis 2035 geschaffen.

Aber auch die Neue, seit 2023 in Kraft getretene Trinkwasserverordnung, gibt den aktuel-

len Wissenschaftsstand weiter. Auch hier sind wir per Gesetz verpflichtet, im Interesse 

der Gesundheit unserer Abnehmer, diese 100%ig umzusetzen. Hier ist zum Beispiel eine 

deutliche Verschärfung bei Arsen zu verzeichnen, die uns, Gott sei Dank, bei den genutz-

ten Wässern nicht tangiert.

Weiterhin gibt es permanent noch viele Dinge an der Infrastruktur zu tun, die oft auch 

einfach nicht zu sehen sind, da Grundwasserspeicher, Rohrleitungen und Speicherbehäl-

ter im Erdreich verschwinden und „unsichtbar“ bleiben. Daher ist es uns auch einmal 

wichtig, sie ins „Licht“ zu heben, damit Unterhaltungsmaßnahmen und Reparaturen die-

se erhalten und sie weiterhin gut ihren Dienst für Sie als Verbraucher tun können.

Dafür sind natürlich auch die Mitarbeiter des Wasserwerkes (an 365 Tagen im Jahr über 

24 Stunden), die Kollegen des Bauhofes und natürlich auch des Bauamtes für Sie unter-

wegs. Oftmals ist unsere Tätigkeit für Sie auch einfach nur „ärgerlich“, weil eine Straße 

kurzfristig gesperrt wird und Sie Umwege in Kauf nehmen müssen, bei einer Störung das 

Wasser mal in einer Straße abgestellt werden muss, um die gesamte Versorgung aufrecht 

zu halten oder ein Rohrbruch repariert wird und dadurch schnell mal in der Dusche „Dür-

re“ ist. Trotzdem versuchen wir alles, um diese Ausfallzeiten so kurz wie möglich zu hal-

ten. Wir hoffen nur, dass diese Störungen für Sie nicht allzu unangenehm waren. Es wäre 

allerdings nicht gut und auch gelogen, wenn wir Ihnen für 2024/25 versprechen würden, 

dass es ohne solche Einschränkungen abgehen wird. Es sind viele Unterhaltsmaßnah-

men geplant und es wird uns auch der eine oder andere Rohrbruch beschäftigen.

Bleiben Sie uns also, trotz aller Widrigkeiten, wohlgesonnen, obwohl es Sie doch manch-

mal in Ihrem täglichen Ablauf stört. 

Wir bitten Sie also schon einmal um Ihr Verständnis!

Ihre Stadtwerke Naila

Liebe Leserinnen und Leser des „WIR“,

zum Tag des Wassers möchten wir auch in diesem Jahr, wieder einmal die Gelegenheit 

nutzen, über unser „Tun und Wirken“ zu berichten.

Trinkwasserversorgung 2024, was bedeutet das? Schlagworte wie „Resilienz“, „Wasser-

versorgungsbilanzen“, „Nutzungsrechte“ und „KI“ sowie „Klimawandel“ und „Versor-

gungssicherheit“ hört man immer mehr, was ist aber eigentlich darunter zu verstehen?

Die Trinkwasserversorgung in Deutschland ist auf höchsten Standards angesiedelt und 

unterliegt demzufolge auch Anforderungen auf Spitzenniveau weltweit.

Gerne möchten wir Ihnen mit diesem kurzen Text zumindest einen kleinen Einblick in 

unsere Arbeit und natürlich auch einen noch kürzeren Ausblick in unsere geplanten Vor-

haben geben.

Damit täglich 24 Stunden frisches Wasser aus dem Hahn kommt, arbeiten wir als Stadt-

werke ebenso wie andere Wasserversorgungsbetriebe ständig zwischen den gesetzli-

chen Vorgaben, deren Umsetzung und einer Strategie, die Gebühren für Sie, als Nutzer 

der öffentlichen Wasserversorgung, in ein ausgewogenes Preis – Leistungsverhältnis zu 

bekommen.

Dabei werden an uns, von verschiedenen Gremien, immer neue Aufgaben zugedacht, die 

vor 25 Jahren noch niemand in Erwägung gezogen hat.

So müssen Konzepte zur Resilienz (Widerstandsfähigkeit) und zu Versorgungsbilanzen 

erstellt werden. Nutzungsrechte für Entnahme von Wasser und Reinhaltung von Gewäs-

sern müssen beantragt, erneuert und betreut werden. Ein neues gesetzlich festgelegtes 

Risikomanagement, fordert von uns die Umsetzung innerhalb kürzester Zeiträume. Seit 

Inkrafttreten im Dezember 2023 bis zum 12. November 2025 müssen !!alle!! Trinkwasser-

einzugsgebiete neu bewertet und Untersuchungsprogramme für Rohwässer müssen 

festgelegt werden. Dabei sind die Wasserversorger ebenso gefragt wie die örtlichen Was-

serwirtschaftsämter. Ziel dieser gesetzlichen Maßnahme nach neuer TrinkwEGW ist es, 

gut gefüllte, naturnahe und qualitativ hochwertige Grundwasserkörper zu erhalten und 

Zum Tag des Wassers am 22.03.2024

Brunnenweg Pechreuther Weg

Hausanschlüsse Prüfen von Trinkwasserparametern in der Trinkwasseraufbereitungsanlage Naila.
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Aus Naila

Die IfL Frankenwald lädt am Freitag, 22. März, zur Jah-

reshauptversammlung mit Ehrungen ein. Beginn ist um 19 Uhr in der 

Pizzeria da Ciccio (Frankenhalle) in Naila. Im Anschluss an die Ver-

sammlung wird ein Film aus den Anfangszeiten des Vereins gezeigt.

IfL Frankenwald trifft sich zur 
Jahreshauptversammlung

Der Frankenwaldverein Marxgrün/Hölle lädt Kinder 

und Eltern zur diesjährigen Osterwanderung am  Montag, 1. April, 

um 14.00 Uhr ab Hönl’s Imbiss ein. Die Wanderung führt rund um 

Marxgrün, wo der Osterhase viele Nester für die 

Teilnehmer versteckt hat. 

Osterwanderung beim 
FWV Marxgrün/Hölle

22.03. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Naila Stammtisch Gasthof “Grüner Baum ” Naila

22.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gaststätte Grüner Baum

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

26.03. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Referent Adrian Rossner Gaststätte Froschgrün; Gäste willkommen

26.03. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Weiterbildung Dienstgrade und Gruppenführer Marco und Jens Wagenlechner

30.03. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kartfahren Tobias Herrmann

02.04. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

09.04. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEINS

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Am Samstag, den 06. April,  findet das alljährliche 

„Angrillen“ im Feuerwehrgerätehaus in Marlesreuth 

statt. Ab 16 Uhr gibt es neben den üblichen Grillspeziali-

täten auch Currywurst und Bier vom Fass. Auf euer Kom-

men freut sich die Freiwillige Feuerwehr Marlesreuth.

Angrillen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
in Marlesreuth 

Seit über 20 Jahren schmückt die Frauen-Union Naila den Hochzeitsbrunnen auf dem Marktplatz Naila. 

Die Osterbrunnen erinnern an die Bedeutung des lebenswichtigen Wassers, dem Osterwasser wurden 

früher Heilkräfte zugeschrieben. Jedes Jahr treffen sich die Mitglieder der Frauen-Union. Manche sind 

schon seit Jahren dabei, andere kommen neu dazu, um aus sattgrünen Tannenzweigen und bunten 

Ostereiern den Osterbrunnen zu binden. Die Eier sind übrigens einzeln handbemalt. Jahr für Jahr wird 

sorgsam kontrolliert, ob ein Ei ausgetauscht werden muss. Der Dank gilt auch den Mitarbeitern des städ-

tischen Bauhofs, die den größten Brunnenschmuck der Stadt zum Zielort vor der Nailaer Stadtkirche an- 

und abtransportieren.

Frauen-Union Naila schmückt den Hochzeitsbrunnen

Gästen weilen zeugt davon, dass 
die Schule mit ihren Lehrkräften 
auch noch im Berufsleben prä-
sent ist, dass es ihnen hier gefal-
len hat, sie bestens auf den 
Berufsalltag vorbereitet worden 
sind.“ 
Die neuen Ausstattungen sieht 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
als Zeichen, dass der Schul-
standort auch in Zukunft 
Bestand haben werde. „Klei-
dung und deren Veränderung 
wird es immer geben und dafür 
braucht es Menschen, die diese 
entwerfen und fertigen.“ Das 
Foto zeigt einen Blick  ins Klas-
senzimmer mit neuster Technik.

Unterstützung durch die Mit-
arbeiter der „Zentralen System-
betreuung“ des Landratsamtes 
Hof. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
ging beim Infotag gemeinsam 
mit vielen Interessenten durch 
die verschiedenen Klassenräu-
me und Lehrsäle. „Der Informa-
tionstag ist wichtig, um den 
Standort der Schule, einherge-
hend mit den Ausbildungsmög-
lichkeiten, bekannter zu 
machen“, betont der 1. Bürger-
meister und weiß um die beson-
dere familiäre Atmosphäre, die 
allen zugutekomme. „Das heute 
auch viele Ehemalige unter den 

Auch die ‚Staatliche Fach- und 
Berufsfachschule für Beklei-
dung Naila kam in den Genuss 
der Förderung aus dem „Digital-
pakt“-Programm und konnte 
die gesamte EVD auf den neu-
esten Stand bringen. Jedes der 
Klassenzimmer ist nun mit Bea-
mer, Whiteboard und Doku-
mentenkamera ausgestattet, 
natürlich auch die Laptops. 
„Zudem können die Schülerin-
nen und Schüler mit einer neu-
en Software Assyst-CAD für 
Schnittkonstruktion & Gradie-
rung arbeiten“, erläutert Lehr-
kraft Christa Schmiedel und lobt 
zugleich die hervorragende 

Unterstützung aus dem „Digitalpakt“-Programm für die Bekleidungsfachschule 
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Aus Naila

Carmen  und Konstantin Sell zeigen ihre Werke in der Stadtbibliothek Naila

Märchenhaft-Verträumtes aus Brandmalerei

Autor Fabian Lenk begeistert Realschüler 

„Kleopatra und der Biss der Kobra“ und „Fugger in der Falle“ aus der Reihe „Die Zeitdetektive“ von Fabian Lenk begeisterte die Fünft- und Sechstklässler der Musischen Realschule 
Naila.  Eine besondere Buchlesung hat es in der Stadtbibliothek Naila gegeben. Kinder- und Jugendschriftsteller Fabian Lenk begeisterte. In seiner Reihe „Die Zeitdetektive“ ver-
packt er historisches Wissen in abenteuerliche, packende Krimis mit authentischen Hintergrund, nimmt die Kinder und Jugendlichen gefangen. In zwei Lesungen zog er die Fünft- 
und Sechstklässler der Realschule in seinen Bann. Die Fünftklässler begaben sich auf eine Zeitreise ins alte Ägypten und die Sechstklässler ins Mittelalter. In der Reihe „Die Zeitde-
tektive“, die in 14 Sprachen übersetzt wurde, begegneten die Kinder den drei Freunden Kim, Leon und Julian, die in die Vergangenheit reisen können und dort eine Menge Aben-
teuer erleben und viel Wissenswertes lernen. Die Themen sind genau recherchiert und orientieren sich zudem am Lehrplan. Spannend inszeniert las Fabian Lenk nicht nur, er 
spielte den Kindern seine Romane regelrecht vor, schlüpfte stimmlich in die Rollen der einzelnen Akteure. Die Schülerinnen und Schüler hörten nicht nur aufmerksam zu, sondern 
löcherten den Autor im Anschluss mit zahlreichen Fragen. Dabei erfuhren sie, dass die Bücher „Zeitdetektive“ seine Erfolgreichsten seien, er FC Bayern-München-Fan ist, er am 
liebsten italienisches Eis esse und ihn sein 27-jähriger Sohn, übrigens Gymnasiallehrer, bei den Gaming-Büchern berate. Zum Schluss gab es signierte Autogrammkarten und für 
Hannes in sein mitgebrachtes Buch eine persönliche Widmung. Die Lesungen sind von „Bayern liest“ unterstützt worden. 

Mutter und Sohn, Carmen und 
Konstantin Sell verstehen sich 
auf Brandmalerei, sie „zaubern“ 
mit Brennstiften Blumen, Tiere 
und traumhafte Wesen auf Holz, 
ob nun auf Bildern oder Holz-
gegenständen wie Dosen, Spie-
gelrahmen und Stiefelknechte. 
Ein kleiner Teil von einigen 
hundert Kunstwerken kann nun 
in der Stadtbibliothek in Naila 
zu den Öffnungszeiten bestaunt 
und auch gekauft werden. Die 
Bilder von Carmen Sell haben 
etwas Märchenhaftes, Ver-
träumtes. Oft ranken sich Blu-
mengirlanden übers Holz, auch 
blühen verschiedenste Rosen 
und Märchenfiguren tauchen 
auf. Die Künstlerin erzählt, dass 
sie sich von der Maserung des 
jeweiligen Brettes inspirieren 
ließe. „Schmetterling, Raupen, 
Schnecken und all das kleine 
Gewusel findet auf meinen Bil-
dern Platz“, erzählt sie schmun-
zelnd und erklärt, dass Holz 
nicht eben und glatt sei wie 
etwa Glas. „Mein Gelesenes 
über Fantasiewesen und aus 
Märchen lasse ich in meine Bil-
der einfließen. Und dabei ent-
stehen eigene freundliche Fan-
tasiewesen, meist aus kleinen 

Das Werkzeug gleicht einem 
überdimensionalen Zeichen-
stift, wäre da nicht das schwarze 
Kabel am oberen Ende und die 
kleine Drahtschlinge an der 
Spitze. „Mit dem sogenannten 
Brennpeter brennt Carmen Sell 
die verschiedenen Motive auf 
Sperrholz und Vollholzplatten“, 
erklärt 1. Bürgermeister 
Stumpf.  „Die Kunst hat letzt-
endlich auch geholfen, besser 
mit der eigenen Erkrankung 
umgehen zu können.  Während 
der Krankenhausaufenthalte  in 
den Jahren 2004 und 2005 sind 
die Zeichnungen direkt in der 
Klinik ausgestellt worden, auch 
zur Ermutigung für andere 
Patienten“, erzählt Stumpf und 
erinnert, dass die Künstlerin 
einige Jahre als Kursleiterin bei 
der Mehrgenerationen-Projekt-
schmiede Naila gewirkt habe. 
Carmen Sell ist Gründungsmit-
glied des „Kunstladen Selbitz“, 
dem Kunstverein, der im „Ate-
lier Achtzehn“ des Künstlers 
Harry Kurz in Weidesgrün Aus-
stellungsräume für Künstler der 
Umgebung zur Verfügung stellt. 
Schon mehrmals konnten Bil-
der von Künstlerin Carmen Sell 
bewundert werden, unter ande-

rem im Rahmen von „Kunst in 
den Schaufenstern“, eine Initia-
tive der Frauen Union Naila, in 
der Sparkasse Naila wie auch im 
Foyer der Frankenhalle Naila. 
„Ein Bild mit Brandmalerei von 
Carmen Sell ist am 2022 begon-
nenen Kunstweg, dem Geh- und 
Radweg zwischen Selbitz und 
Weidesgrün, mit einem floristi-
schen Motiv zu sehen“, sagte 
der 1. Bürgermeister. Bei der 
aktuellen Ausstellung sind 
neben Werken von Carmen Sell 
auch Kunstwerke von Sohn 
Konstantin zu sehen, der das 
Gestalten von Holzbildern mit 
Brandmalerei seit einigen Jah-
ren als Hobby betreibt. „Für 
mich ist das Entspannung, 
sodass ich jeden Abend nach der 
Arbeit daran arbeite“, erzählt 
der 47-jährige Mitarbeiter bei 
den Hochfranken-Werkstätten 
in Hof. 
Eingangs hatte die Leiterin der 
Stadtbibliothek, Helga Stampf 
die zahlreichen Besucher 
begrüßt und 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf gedankt, dass 
Künstlerinnen und Künstler aus 
der Region hier eine Plattform 
für ihre Kunstwerke erhalten 
können. 

Stücken zusammengesetzt“, 
erzählt die Künstlerin. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf 
begann seine  Laudatio mit dem 
Zitat „Für mich ist die Kunst, die 
Art und Weise, mein Herz laut 
sprechen zu lassen.“ Carmen 
Sell ist 1948 in Hof geboren, in 
Selbitz aufgewachsen und lebt 
seit 1971 im Nailaer Ortsteil 
Marxgrün. Sie  war von 1968 bis 
2006 als Fachlehrerin für Hand-
arbeit an Grund-, Haupt- und 
Sonderschulen tätig. „Die Kunst 

und das Kreative begleiten Car-
men Sell schon ihr ganzes 
Leben, denn bereits in jungen 
Jahren hat sie sich mit Malerei, 
Zeichnen und kreativen Gestal-
ten beschäftigt“, erzählte 
1. Bürgermeister Stumpf. Durch 
den Beruf sei das kreative 
Schaffen fortgeführt worden. 
Im Rahmen des Freizeitange-
bots bei einem Kuraufenthalt 
im Jahr 1998 kam die Künstlerin 
zur Brandmalerei auf Holz, ent-
wickelte dieses für sich weiter. 

Die Ausstellung mit Kunstwerken der Brandmalerei in der Stadtbibliothek 
in Naila hat 1. Bürgermeister Frank Stumpf mit einer Laudatio eröffnet. Im 
Bild (von links) 1. Bürgermeister Frank Stumpf mit den Künstlern Carmen 
und Konstantin Sell. 
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Aus Naila

 Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 22. März, zum traditionellen Preismucken in das 

Sportheim ein. Der Sieger kann sich über ein Preisgeld von 100 Euro freuen. Beginn der 

Veranstaltung ist um 18.00 Uhr. Das Startgeld beträgt 6 Euro. Natürlich ist für das leibliche 

Wohl bestens gesorgt. Der SV Marlesreuth freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Preismucken beim SV Marlesreuth 

Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbands Naila

Langjährige treue Mitglieder geehrt

einsetze, denen es nicht so gut 
gehe, die keine Lobby haben. Er 
sprach von steigenden Mitglie-
derzahlen in Bayern auf 800.000 
und in Stadt und Landkreis Hof 
auf 12.600. „Das sind neun Pro-
zent der Bevölkerung des Hofer 
Land.“ Altersarmut, Barriere-
freiheit und Inklusion/Pflege 
waren und sind die Haupt-
schwerpunkte des VdK. Horn 
teilte mit, dass zwei zentrale 
Forderungen in den Koalitions-
vertrag für die laufende Legisla-
turperiode niedergeschrieben 
worden sind: eine bayerische 
Fachstelle für Barrierefreiheit 
und den Einstieg in ein bayeri-
sches Gehörlosengeld. Auch 
unterstrich der VdK-Kreisvor-
sitzende, dass die Politik die vie-
len pflegenden Angehörigen in 
den Blick nehmen müsse. Für 
das laufende Jahr stehen wieder 
einige Angebote für die Mitglie-
der parat: Muttertagsfeier, 
Frühlings- und Herbstfahrt, 
auch eine Weihnachtsfeier und 
Fahrt auf einem Weihnachts-
markt. Mit Urkunde und Treu-
enadel konnten zahlreiche Mit-
glieder geehrt werden.

„Helft Wunden heilen“, waren 
Marianne Lindig, Doris Munzert 
und Ingrid Wolfrum unterwegs. 
Ingrid Moll bat darum, dass sich 
weitere Mitglieder für das Amt 
als Betreuer und Betreuerin zu 
Verfügung stellen. „Wir wollen 
unsere Besuche bei Demenzer-
krankten im Seniorenstift Mar-
tinsberg wieder aktivieren und 
können Mitstreiter gut brau-
chen.“ 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf unterstrich die wertvol-
le Hilfe des VdK, dankte dem 
Mitarbeiterteam der Kreisge-
schäftsstelle für die Unterstüt-
zung, den Verein für das Enga-
gement, insbesondere den 
Betreuerinnen für die persönli-
chen Kontakte zu ihren Mit-
menschen. „Auch das Vereinsle-
ben ist lobenswert, denn die 
Geselligkeit darf nicht zu kurz 
kommen.“ Stumpf unterstrich, 
dass der Leitsatz des VdK 
„Zukunft braucht Menschlich-
keit“ jeden Tag gelebt werden 
müsse. Kreisvorsitzender Bert 
Horn informierte in einem 
umfassenden Vortrag über die 
Arbeit des VdK und betonte, 
dass der VdK sich für Menschen 

In die Gaststätte Froschgrün 
hatte der VdK Ortsverband Nai-
la zur Jahreshauptversammlung 
eingeladen. Vorsitzender Hel-
mut Hänisch erinnerte in seinen 
Rückblick an die Frühling- und 
Herbstfahrt, den Besuch der 
Naturbühne Trebgast wie auch 
Teilnahme am Volkstrauertag 
und Weihnachtsfeier, um einige 
der Aktivitäten zu nennen. 
„Unser Mitgliederstand beläuft 
sich auf 675“, teilte der Vorsit-
zende mit. Kassiererin Andrea 
Caamano gab einen positiven 
Kassenbestand bekannt. Die 
Vertreterin der Frauen, Ingrid 
Moll informierte, dass Inge 
Hänisch den Ortsteil Lipperts-
grün betreue und sie selbst
 Naila, Froschgrün und Marx-
grün. „In Lippertsgrün waren 
drei Sterbefälle zu verzeichnen, 
in den anderen Ortsteilen 14“,
 teilte Moll mit und auch, dass 
insgesamt 39 Geburtstagsbesu-
che stattfanden. Inge Hänisch, 
Ingrid Wolfrum, Andrea Caama-
no Doris Munzert und Ingrid 
Moll nahmen an der Feier zum 
Volkstrauertag teil. Als Samm-
lerinnen für die Haussammlung 

Langjährige treue Mitglieder erhielten eine Ehrung. Im Bild (von links) Hartmut Scholz (25 Jahre), Sigrid Baumert 

(25 Jahre), Roland Funk (10 Jahre), Edith Braun (25), Heidi Schloth (25), Marianne Lindig (25), Hannsjürgen Lom-

mer (40 Jahre), Rita Feulner (10), 1. Bürgermeister Frank Stumpf, VdK-Ortsvorsitzender Helmut Hänisch und VdK-

Kreisvorsitzender Bert Horn. 

Auch in diesem Jahr wurde der Brunnen in Froschgrün von den Sied-

lerfrauen Gerlinde Baderschneider, Helga Holzschuher, Sylvia Her-

pich und Helga Knopf (unterstützt von Ehemann Heinz Knopf) öster-

lich geschmückt. Gesponsert wurde die Dekoration von der Siedler-

vereinigung Froschgrün.

 Siedlerfrauen Froschgrün:
Brunnen wieder österlich geschmückt

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2. 
Romane: „Bebes Vermächt-
nis“. Über drei Generationen 
kämpfen Vorfahren für soziale 
Gerechtigkeit. & „Ein Haus in 
Brooklyn“. Ein mitreißender 
Roman über die Liebe und das 
Festhalten an Gott. Beide von 
Lynn Austin; „Riviera. Der 
Traum vom Meer“. Eine Fami-
liensaga vor schillernder Kulis-
se. Von Julia Kröhn; „Der Eissa-
lon“. Zwei Kugeln Erdbeere mit 
Glück. Von Anna Jonas; „Die 
Töchter der Ärztin“. Zeit der 
Sehnsucht (Bd.1). & Zeit der 
Hoffnung (Bd. 2). Zwei Ärztin-
nen, eine Familie und eine hin-
terlistige Intrige. Von Helene 
Sommerfeld; „Der Stockholm 
Code“. Die zweite Botschaft. 
Drei junge Frauen und ein 
geheimer Code. Von Denise 
Rudberg; 
Krimis & Thriller: „Gewitter-
mann“. Ein Fall für die schwedi-
sche Kommissarin Idun Lind. 
Von Tina N. Martin; „White 
Zero“. Die Kälte ist dein Tod. 
Mitteleuropa wird von einer 
neuen Eiszeit heimgesucht. Eine 
unglaubliche Entdeckung klärt 
das Phänomen auf. Von Thilo 
Falk; „Waiseninsel“. Drei Opfer 

scheinen mit einer Legende in 
Zusammenhang zu stehen. Von 
Max Seeck; „Ein Bild der Nie-
dertracht“. Kein Toter schweigt 
für immer. Von Val McDermid; 
„Ostfriesenhass“. Der neue Fall 
für Ann Kathrin Klaasen. Von 
Klaus-Peter Wolf; „Tod in Rimi-
ni“. Paolo Ritter ermittelt. Von 
Dani Scarpa; 
Für Kinder & Jugendliche: 
„Klima, Wald, Wasser“. Der 
große Umwelt-Check. Von Che-
cker Tobi; „Frag doch mal die 
Maus“. Umwelt und Energie. 
Tipps für junge Umweltschüt-
zer; „Wir schützen unsere 
Umwelt“. Erstes Wissen über 
das Schützen unserer Umwelt; 
„Pony Zauberfee“. Die schöns-
ten Abenteuer. Von Sabine 
Streufert; „Klassenfahrt außer 
Kontrolle“. Eine Klassenfahrt in 
die Berge mit Hindernissen. Von 
Anja Janotta; „Gregs Tagebuch 
18. Kein Plan von nix“. Ein 
Comic-Roman. Von Jeff Kinney;

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Neue Bücher in der evangelischen
 Jugend- und Gemeindebücherei  
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Jean-Pierre Escalup, Türkengrundstraße 1

zum 80. Geburtstag (23.03.)

Herrn Adolf Michel, Meierhof, Bockföhrenweg 3

zum 80. Geburtstag (24.03.)

Herrn Lothar Hermann, Oberleupoldsberg 18

zum 85. Geburtstag (28.03.)

Frau Helga Hahn, Schwarzenstein, Zum Rodachtal 17

zum 85. Geburtstag (28.03.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Anmeldungen zur Eheschließung:
Florian Zerfass und Yvonne Kühnel, Hauptstr. 44, Schwarzenbach a.Wald.

Aus dem Standesamt

Am Karfreitag, 29. März und Ostersonntag, 31. März 2024

ist das Hallenbad geschlossen.

Am Karsamstag, 30. März 2024 ist von 13 Uhr bis 18 Uhr und

am Ostermontag, 1. April 2024 von 9 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

 Öffnungszeiten des Hallenbads
Schwarzenbach a.Wald über Ostern

Bei der letzten Stadtratssitzung 
standen mehrere Punkte auf 
dem Programm. Über den Haus-
halt der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald wird nächste Woche im 
Teil 2 berichtet.

Bestätigung

Feuerwehrkommandanten

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzenbach a.Wald bestätigt 
der Stadtrat den gewählten 
Kommandanten Fabian Nisle. 
Ebenso seinen Stellvertreter 
Max Thüroff mit der Bedingung 
den Lehrgang Leiter einer 
Feuerwehr innerhalb eines Jah-
res zu besuchen.
Gebührenbedarfskalkulation 

für das städtische Wasserwerk

Die Kalkulation umfasst die 
Gebührennachkalkulation für 
die Jahre 2020 bis 2023 und die 
Gebührenvorkalkulation für die 
Jahre 2024 bis 2027. Die gestie-

Antrag der Stadt Schwarzen-

bach a.Wald auf Gewährung 

von Bedarfszuweisungen in 

Form einer sog. Stabilisie-

rungshilfe; Fortschreibung 

des Haushaltskonsolidie-

rungskonzeptes

Mit Bescheid vom 08.12.2023 
der Regierung von Oberfranken 
wurde der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald eine Stabilisierungshilfe 
- unter Einhaltung bestimmter 
Auflagen - in Höhe von 800.000 
Euro bewilligt. 
Der Betrag beinhaltet die ganze 
Summe von 800.000 Euro als 
Investitionshilfe.
Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
hat bereits seit einigen Jahren 
die Konsolidierung ihres Haus-
haltes fest im Blickfeld. So konn-
ten bisher Einsparungen auf vie-
len Gebieten erreicht werden, 
unter anderem  Mehreinnahmen 
durch Vermietung von Räumen 

der Mittelschule an die Bayeri-
schen Staatsforsten oder Ver-
mietung weiterer Büros im Rat-
haus an das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Bayreuth-Münchberg
Der Stadtrat will die vorliegende 
Fassung des Haushaltskonsoli-
dierungskonzeptes fortschrei-
ben und bei der Kommunalauf-
sicht und der Regierung vorle-
gen. 
Ein weiterer Antrag auf Stabili-
sierungshilfe soll gestellt wer-
den.

Bekanntmachungen

•Bürgermeister Reiner Feulner 
erwähnte die Dankesschreiben 
von der Kirchengemeinde Bern-
stein a.Wald und Schwarzen-
bach a.Wald, von Nehemiah 
Gateway (Albanienhilfe) dem 
Evangelischen Dorfhelferinnen-
dienst.

Stadtratssitzung am 14. März 2022 – Teil 1

genen Personal- und Energie-
kosten sowie die hohen Investi-
tionen wirken sich entspre-
chend aus.
Die Gebühren für die Wasserver-
sorgung werden ab 01.07.2024 
neu festgesetzt. Die Grundge-
bühr beträgt 85 Euro/Jahr. Die 
Wassergebühr (Wasserpreis) 
wird auf 2,87 Euro/m³ festge-
legt.

Gebäudebedarfskalkulation 

für die städtischen Abwasser-

anlagen

Hier gelten die gleichen Zeiträu-
me und Hinweise wie bei der 
Wasserversorgung. Die Gebüh-
ren für das Abwasser werden ab 
01.07.2024 neu festgesetzt. Die 
Grundgebühr beträgt 120 Euro/
Jahr. Die Abwassergebühr wird 
auf 5,20 Euro/m³ festgelegt.

20 Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Patrick Peetz, Kassier Thomas 
Walle, Schriftführer Roland 
Dill, Kassenprüfer Jörg Wirth 
und Uwe Rauh, Gerätewart Jörg 
Wirth, Jugendwarte Ilka Bär 
und Marina Größner
Ausbildungen

Patrick Peetz (Motorsägenfüh-
rer)
Franziska und Daniel Höfer 
(MTA Basismodul)
Christian Schmitt (Gruppen-
führer)
Christopher Lenz (VF)
Christoph Schmidt, Stefan 
Arnstadt, Jeffrey Walle, Marina 
Größner, Patrick Peetz, Ilka 
und Max Bär, Lukas Gebauer, 
Cedric Fehn (MTA Halten/
Rückhalten)
Cedric Fehn, Max und Ilka Bär, 
Marina Größner, Lukas Gebau-
er, Patrik Peetz (MTA 
Abschluss)
Petra Walle, Patrick Peetz, Ste-
fan Arnstadt, Cedric Fehn, 
Christoph Schmidt (THL Leis-
tungsprüfung)

len und Daten aus dem Land-
kreis sowie aus dem Stadtge-
biet parat. Es gilt daran zu 
arbeiten, Jugendliche so für die 
Feuerwehr zu begeistern, dass 
sie auch dabeibleiben. Zusam-
men mit KBM Lenz und dem 
Bürgermeister konnte er Bernd 
Herrmann für 40 Jahre aktive 
Dienstzeit mit dem Feuerwehr-
ehrenzeichen und einer 
Urkunde auszeichnen. Feulner 
überreichte dazu einen Stadt-
krug. Herrmann war zweiter 
Kommandant von 1994 bis 
2005 und von 2018 bis 2024 
sowie erster Kommandant von 
2005 bis 2009. Er wurde zum 
Hauptlöschmeister ernannt. 
Florian Hölzel erhielt den 
Ärmelstreifen für 10 Jahre akti-
ven Dienst.
Neuwahlen

Erster Kommandant Christo-
pher Lenz, stellv. Kommandan-
tin Petra Walle, Erster Vorsit-
zender Christoph Schmidt, 
stellvertretender Vorsitzender 

Feuerwehrgerätehaus zu wün-
schen übrig lässt, ein Neues ist 
aber in Planung.
Jugendwartin Petra Walle 
berichtete von der Ausrichtung 
eines Nachmittages beim 
Ferienprogramm und der 
erfolgreichen Teilnahme Stufe 
4 beim Wissenstest von Jean-
Leon 
Jean-Leon Walle (Wissenstest)
Es sei nicht selbstverständlich 
ein Ehrenamt auszuüben, 
betonte Bürgermeister Reiner 
Feulner. Mit Einsätzen und 
Übungen wird viel Zeit aufge-
wendet. Gut ausgebildet und 
der Besuch von Lehrgängen ist 
ein Fundament für den rei-
bungslosen Einsatz, Gelerntes 
in der Praxis umzusetzen. Die 
Besonderheit in Döbra sind 
zwei Kreisbrandmeister mit 
Lenz und Muck. Feulner ver-
wies auf das neu geplante 
Feuerwehrgerätehaus, für das 
es einen ersten Entwurf gibt.
KBM Markus Muck hatte Zah-

erfüllt. Teilgenommen wurde 
bei Einsatzübungen, Bespre-
chungen und Sitzungen sowie 
dem THL-Ausbildungstag im 
Bauhof und der Leistungsprü-
fung THL. Die Besichtigung 
erfolgt durch die Kreisbrand-
inspektion.
Im April erhielt Markus Muck 
die Auszeichnung Ehrenkreuz 
des Landesfeuerwehrverban-
des in Silber. Die Feuerwehr 
Döbra konnte ihr 150-jähriges 
Jubiläum mit einer Einsatz-
übung an der Kirche und 
Ehrungen feiern. Dafür wurde 
die Peetz-Scheune genutzt.
Die Wehr hat sechs Gruppen-
führer (Christopher Lenz, 
Christian Schmitt, Bernd Herr-
mann, Markus Muck, Thomas 
und Petra Walle) sowie zwei 
Verbandsführer (Christopher 
Lenz und Markus Muck), einen 
Gerätewart und sieben ausge-
bildete Maschinisten. Auch das 
TSF befindet sich in einem 
guten Zustand, während das 

Vorsitzender Christian Schmitt 
gab bei den turnusmäßigen 
Neuwahlen sein Amt als Vor-
sitzender aus privaten und 
beruflichen Gründen auf, 
bleibt der Wehr aber erhalten. 
Sein Rückblick umfasste Ver-
anstaltungen mit Maibaum- 
und Oktoberfest, Adventsdorf 
oder Volkstrauertag. Schmitt 
dankte allen Helfern und Spon-
soren und seinem Team für die 
gute Zusammenarbeit.
38,2 Jahre sind ein guter 
Altersdurchschnitt der Akti-
ven, erwähnte Kommandant 
Christopher Lenz. Von den 24 
Aktiven sind 20 männlich, vier 
weiblich und ein Jugendlicher. 
Von neun Einsätzen im letzten 
Jahr waren sieben THL und 
zwei Brand. Hierbei wurden 
von 96 Einsatzstunden geleis-
tet. Dabei konnten drei Perso-
nen erstversorgt werden. Der 
Dienstplan mit sechs Unter-
richten und 13 praktischen 
Ausbildungen wurde gut 

Petra Walle ist stellvertretende Kommandantin

Neue Vorstandschaft bei der FF Döbra
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Aus Schwarzenbach a.Wald

lität von Bäcker Friedrich. Für 
die Waldhauptstadt hatte Tobi-
as Friedrich die Baamkrustn 
kreiert. Feulner freut sich über 
die Auszeichnung, die der 
Bäcker Friedrich erhalten hat. 
Er sieht viele Faktoren, die zur 
Tradition und Qualität gehören. 
Das Angebot in den drei top ein-
gerichteten Läden, das hand-
werklich gefertigt wird, hat sich 
gelohnt und wurde belohnt.

und mit Sohn Tobias, der eben-
falls in fünfter Generation 
engagierte Bäckermeister ist. 
Die Bäckerei mit ihren 13 Mit-
arbeitern bringt an den sechs 
Wochentagen Höchstleistung 
und am Sonntagnachmittag 
gibt es in Schwarzenbach 
a.Wald auch Torten und 
Kuchen.
Bürgermeister Reiner Feulner 
kennt und schätzt die gute Qua-

tung: Roggenmischbrot, Bau-
ernbrot, Schwarzenbacher Laib, 
Kornkönig und die Baamkrustn.
Natürlich gibt es im Stammge-
schäft Straßdorf und den Filia-
len in Schwarzenbach a.Wald 
und Geroldsgrün noch viel mehr 
Brotsorten, die an verschiede-
nen Tagen gebacken werden. 
Auch das Brot des Monats ist 
abwechslungsreich und sehr 
beliebt.
Kreationen gibt es viele, auch 
bei den anderen Backwaren. 
Harald Friedrich wird von seiner 
Frau Karin in allem unterstützt 

und Tourismus hat den „Bayeri-
schen Oscar der Bäcker“ in die-
sem Jahr zum 23. Mal vergeben. 
Darüber konnten sich insge-
samt 20 Bäckereien freuen.
Seniorchef Harald Friedrich, 
Obermeister der Bäckerinnung 
Hof-Marktredwitz und stellver-
tretender Landungsinnungs-
meister, erklärt die Brotprü-
fung, bei der über fünf Jahre ist 
eine hohe gleichbleibende Qua-
lität gefordert wird, um über-
haupt in den Wettbewerb zu 
kommen. Fünf Brote kamen bei 
Bäcker Friedrich in die Wer-

Bei den Top 100 in Bayern war 
die Bäckerei Friedrich aus 
Straßdorf schon oft dabei, jetzt 
gab es den Lohn für die hervor-
ragende Qualität und den 
Gesamteindruck. Das Tradi-
tionsunternehmen erhielt 
schon im letzten Jahr die 
schriftliche Mitteilung für die 
hohe Auszeichnung. Nun konn-
te vor kurzem die Urkunde und 
Medaille für den Staatsehren-
preis 2023 in München über-
reicht werden. Das Bayerische 
Staatsministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten 

Staatsehrenpreis für Bäcker Friedrich

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Karin Friedrich mit der Urkunde und Harald Friedrich, der 
stolz die Medaille zeigt.

1908 begann der in Grubenberg geborene Nikol Schmidt mit seiner 

Ehefrau Jette das Backen in Straßdorf. Sohn Ludwig machte wie sein 

Vater einen Bäckerlehre und die Meisterprüfung. Mit Frau Käthe 

übernahm er am 1. Oktober 1935 den elterlichen Betrieb. 1943 fiel er 

im Krieg in Russland. Der Betrieb stand einige Zeit still, dann über-

nahm Käthe mit ihrer Schwiegermutter und nach einiger Zeit konnte 

ein Lehrling und auch ein Geselle beschäftigt werden. Der Schwar-

zenbacher Helmut Friedrich kam am 1. März 1952 als Bäckergeselle 

nach Straßdorf. Drei Jahre später legte er die Meisterprüfung ab und 

wieder ein Jahr später heiratete er seine Elfriede, einer der drei 

Töchter von Besitzerin Käthe Schmidt. Und so wurde aus der Bäcke-

rei Schmidt die Bäckerei Friedrich. 1966 wurde das Haus total umge-

baut, die Backstube neu gemacht und der Laden vergrößert. Schon 

damals war Sohn Harald, der jetzige Inhaber, mit in der Backstube. 

Nach der Bäckerlehre legte er 1987 seine Meisterprüfung ab und 

1990 wurde schon wieder gebaut, vergrößert und ein Mehllager 

geschaffen. Mit seiner Frau Karin übernahm Harald 1994 die Bäcke-

rei. Ein neuer Backofen musste her, eine Filiale wurde 1995 in 

Schwarzenbach am Wald eröffnet und zehn Jahre später um ein Sitz-

café erweitert. Dazwischen wurde 2001 in Straßdorf ein neuer Laden 

gebaut. Sohn Tobias ist mittlerweile auch Bäckermeister. Er uns sein 

Vater wissen, wie alte Backtradition, neue Ideen und moderne Tech-

nik zu vereinen sind.

Geschichte der Bäckerei Friedrich

Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Wasserwacht

Reanimationspuppe kommt in diesem Jahr
 Im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung der Wasserwacht-
ortsgruppe fand die vom Förder-
verein statt. Vorsitzender Jörg-
Steffen Höger bezifferte den 
Mitgliederstand mit 38, bei zwei 
Sterbefällen und einem Austritt. 
Einen Dank richtete er an die 
Stadt für den gewährten 
Zuschuss wie auch an alle Spen-
dengeber. „Im vergangenen Jahr 
haben wir einen Laptop, ein 
Whiteboard, T-Shirts, Hand-
schuhe, zwei Matten für die 
Reanimation, ein Tablett, ein 
Tank für den Außenborder, ein 
Pavillon sowie Jacken und Pullo-
ver für die Schnelleinsatzgruppe 
finanziert“, erläuterte der Vor-
sitzende und ergänzte, dass die 
Reanimationspuppe noch offen 
sei und in diesem Jahr mit ange-
schafft wird. „Unterm Strich ste-

de auflistete. Hierbei handelt es 
sich um drei Schränke für Ein-
satzkleidung, zehn Paar Flossen, 
drei Rettungsringe, RUD-Mate-
rial, sechs Neoprenanzüge und 
zwei Trockenanzüge sowie Was-
serschuhe. „Das ist ein ordentli-
cher Block, der zu finanzieren 
ist“, betonte Höger und infor-
mierte, dass es in diesem Jahr 
keine Zuschüsse des Kreisver-
bands Hof aufgrund angespann-
ter Haushaltslage geben werde. 
Kassier Gerald Werner listete die 
Ausgaben und Einnahmen auf. 
Die Kassenprüfern Rudi Keyßler, 
Thomas Uebelhack und Heinz 
Thüroff bescheinigten eine ein-
wandfreie Buchführung mit 
übereinstimmenden Belegen. 
Vorsitzender Jörg-Steffen Höger 
wies darauf hin, dass beim För-
derverein im kommenden Jahr 

hen für das vergangene Jahr 
Ausgaben in Höhe von 6.420 
Euro“, so Jörg-Steffen Höger, der 
auch die für dieses Jahr bean-
tragten Ausrüstungsgegenstän-

turnusgemäß Neuwahlen anste-
hen. „Es sollten sich Gedanken 
um neue Vorstandsmitglieder 

gemacht werden“, riet Höger, 
der seit 2009 das Amt des Vorsit-
zenden inne hat. 

Vorsitzender Georg Strößner (rechts) bedankte sich bei Christian Wunner 
für die Durchführung des Landeswettbewerbs im Hallenbad . 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Der Frankenwaldverein der Orts-
gruppe Döbra lädt alle seine Mit-
glieder zum Eiergacksen am 
30.03. um 14 Uhr in die Peetz 
Scheune herzlich ein. Wer wird 
der Eierkönig oder Eierkönigen? 

Eiergacksen beim FFW Döbra: 
Wer wird Eierkönig oder Eierkönigin? 

Wandgestaltung im Jugendtreff

Eine besondere Wandgestaltung war der Wunsch der Jugendlichen für den neuen Jugendtreff „JU 2“ in 
Schwarzenbach a.Wald. Entstanden sind ein kreatives Wandgraffiti und als Begrüßung der Schriftzug „Ser-
vus“ auf einer Holzplatte. Diese wird an der Wand im Jugendtreff angebracht und beleuchtet. Die Jugendli-
chen haben verscheiden Skizzen erstellt und sich mit der Spraydose an der Wand verewigt. Vielen Dank an 
Daniel Trzcielinski (JAS Naila) für die Begleitung des Projekts.

1. Scheena Lejder hehr ich wejder in de Schwozenstaaner Sprouch. 
    Und tief drinna zwischen Wälder dou rauscht die olda Roddich 
    noch.
2. Grüß dich Gott mei Franknwold! Grüß dich Gott dou scheener 
    Wold! Oh wej gern kehr ich zerrick wenns su hahmlich klingt und 
    schallt.
3. Deina Maadla, deina Bejbla alla hamm sa dich su geern.
    Singa dir a lustigs Lejdla wenn sa stickn tunn und mehrn.
4. Deina Täler, deina Wejsn und dei scheener Schwamma aa, der 
    stieht immer druum herum wenn ich aus der Fremde kumm.
5. Wenn im Summer Veechla singa und die Blumma bläija aa. 
    Frisst am Berch a Gaaß a Gräjsla strickt dou druum a alta Fraa.
6. Lebe wohl mei Frank’nwold lebe wohl mei Schwoznstaa. 
    Nie vergess’ ich meine Heimat, nie vergess’ ich mei Schwoznstaa.

Gretel Friedrich  aus dem Jahr 1930

Mei Schwoznstaa im Frankenwald

Fitness Mix (neu im Programm)
9. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 
Leiter: Rainer Michel; Gebühr 6 €
Der Kurs umfasst ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm mit 
einem leichten Workout, unterschiedlichen Schwerpunkten für ver-
schiedene Körperpartien wie Ober- und Unterkörper. Wirkungsvolle 
Übungen, die auch Spaß machen. Bitte Matte mitbringen.
Nachlassende Sehkraft – das muss nicht sein!
11. April 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: Ergotherapeutin 
Monika Wolf; Gebühr 6 €
Wie können Sie Ihre Augen jung und vital erhalten? Mit Karotten und 
Vitamin A sehen wir besser, das haben wir schon als Kind gelernt. 
Doch welche Vitamine unsere Augen im digitalen Zeitalter besonders 
benötigen, wie die Ernährung Augenerkrankungen gegensteuern 
kann und was die Leber mit dem Sehen zu tun hat, wissen die 
Wenigsten. Zu diesem Wissen werden effektive und schonende Seh-
übungen gezeigt und erlernt. Hinweise über alternative Therapie-
möglichkeiten zur Erhaltung der Augenkraft, hilfreiche Augen-Heil-
kräuter und Rezepte für Smoothies, runden den Vortrag ab. Die wich-
tigsten Tipps können Sie sich in Schriftform mitnehmen.
Aquarell- und Acryltechniken
13. April 2024, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 Min. Pause. 
Leiterin: G. Bujak; Gebühr 19 €
Intensiv die Techniken der Malerei üben, Farben beherrschen und ein 
Bild mit natürlich wunderschönen Motiven aufbauen.
Bitte mitbringen: 
Wasserglas, Küchenrolle, Bleistift, Radiergummi, Aquarellfarben, 
Malblock 30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 10; Arbeitsmaterial kann 
auch bei der Kursleiterin erworben werden.
Entspannung pur
18. April 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Zur Ruhe kommen – einmal an nichts denken. Gönnen Sie sich eine 
Stunde Entspannung mit einer Zeitreise, leisen, sanften musikali-
schen Tönen. Bitte Matte mitbringen. 

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Der VdK Ortsverband lädt am Samstag, den 04. Mai 2024 um 14.30 
Uhr zur Muttertagsfeier in die Gaststätte Frankenwald in Göhren zu 
Kaffee, Kuchen und Unterhaltung ein. Anmeldungen bitte bis 
22.04.2024 bei Eleonore Hader, Tel.: 09289 / 96188 (abends), natür-
lich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

VdK OV Schwarzenbach a.Wald 
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SV Straßdorf
Sa., 23.03., Ostereiersuchen am Sportplatz ab 14.30 Uhr,

 anschl. Kaffeetrinken, 

abends gegenüber Bushäuschen Osterfeuer

SV Meierhof-Sorg
Freitag, 22.03., 19.00 Uhr Wertshaussinga im Sportheim 

Lerchenhügel mit Ute Bächer

Samstag, 23.03., 14.00 Uhr: Heimspiel in Meierhof: 

SV Meierhof-Sorg - SG Konradsreuth-Wölbattendorf

Ostersamstag, 30.03., 14.00 Uhr: 

Ostereiersuchen für Kinder am Fußballplatz in Meierhof

Ostermontag, 01.04., 15.00 Uhr: Heimspiel in Meierhof: SV Meierhof-

Sorg - SG Saaletal II-Höllental II

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Am 23. März findet um 14 Uhr die VdK-Hauptversammlung im 

Sportheim in Bernstein a.Wald statt.  Gastredner ist die 

Kreisgeschäftsführerin Birgit Stelzer.

 VdK Bernstein a.Wald
Hauptversammlung mit Ehrungen

Aus Schwarzenbach a.Wald

Schatzkästchen mit Fragen

nen Fragen und antwortete, 

dass die Fichte sein Lieblings-

baum sei, er nicht im Kinder-

garten war, gerne an die Ostsee 

fährt, in der Freizeit Holz im 

Wald macht und im Brunnen-

weg und nicht im Rathaus 

wohnt.

folgende Fragen: Was ist dein 

Lieblingsbaum?, Warst du auch 

im Kindergarten?, Wohin fährst 

du in Urlaub?, Was machst du 

an einem freien Nachmittag 

oder Wohnst du im Rathaus. 

Der Bürgermeister schmunzel-

te über die vielen verschiede-

Zu Besuch im Rathaus waren 

die Jungen und Mädchen von 

der Kita Abenteuerland. Im 

Foyer wurden die Bilder der 

Ausstellung betrachtet, bei der 

auch der Maler Harald Menzer 

dabei war. Tierbilder fanden die 

meisten besonders toll.

Dann ging es in den Sitzungs-

saal, dort nahm Bürgermeister 

Reiner Feulner die kleine 

Abordnung in Empfang und die 

Kinder hatten ein Schatzkäst-

chen mitgebracht. Dieses war 

mit Fragen gefüllt, die Leiterin 

Susanne Ruckdeschel dem 

Stadtoberhaupt übergab. Feul-

ner stellte erst ein paar Fragen 

an die Kids und auf den Zettel-

chen standen unter anderem  

Ausblick auf Ostern das Ende 

bilden. Der Kirchenchor über-

nimmt mit den Instrumentalis-

ten Lisa und Lena Schlee die 

musikalische Umrahmung. 

Erwachsene und Kinder sind 

herzlich eingeladen mit uns 

Jesu Passion zu bedenken.

Kommen Sie doch am

Karfreitag, den 29. März 2024

in die Michaeliskirche in 

Bernstein.

Pfarrer Schübel und das Kin-

dergottesdienstteam haben 

einen Gottesdienst für Sie vor-

bereitet und wollen mit Ihnen 

den Leidensweg Jesu betrach-

ten, nachvollziehen und mit-

erleben.

Dieser besondere Gottesdienst 

ist für die ganze Familie geeig-

net, denn es wird auch für Kin-

der Möglichkeiten zum selbst 

Ausprobieren geben.

Obwohl der Gottesdienst am 

Karfreitag stattfindet, wird der 

Gottesdienst am Karfreitag
 in Bernstein a.Wald

30.03. 14.00 Uhr OGV  Räumlas, Meierhof und Umgebung Ostereiersuchen für Kinder Sportplatz Meierhof

05.04. 17.30 Uhr OGV Schwarzenbach a.Wald Freitagstreff am 1. Freitag im Monat voraussichtlich Bergwiesenhütte

06.04. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarzenstein Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün

27.04. 17.00 Uhr Landkreismusikschule Hof
Frühlingskonzert der Saxophon-, Klarinetten- und 

Klavierklasse von Birgit Vogel
Philipp-Wolfrum-Haus 

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr 

und 

19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr 

bis 

17.00 Uhr

 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnas-

tik mit dem Pezziball; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Turnhalle

Jeden 

Samstag

ab 15.30 

Uhr
SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Am 23.03.2024, ab 14.30 Uhr  auf dem Gelände des SV Straßdorf mit 

anschließendem Kaffee- und Kuchenverkauf.  Wir laden alle Besu-

cher aus nah und fern ein. Besuchen Sie uns, es profitiert die 

Jugend in unseren Vereinen und auch Institutionen, an die wir 

immer wieder spenden. Ab 19.30 Uhr (nach Einbruch der Dunkel-

heit bei entsprechender Wetterlage) wird das Osterfeuer gegen-

über dem Bushäuschen entzündet. 

Ostereiersuchen der Fraueninitiative,
 SV Straßdorf und Feuerwehr Straßdorf
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) 

im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427

nachbarschaftshilfe@badsteben.de

www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 

von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnum-

mer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Im Februar 2024 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindig-

keit kontrolliert. 

1.) Humboldtstraße (Zone 30): 88 Fahrzeuge, 10 Verwarnungen, 1 Bußgeld 

     (Höchstgeschwindigkeit 48 km/h)

2.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 684 Fahrzeuge, 24 Verwarnungen, 

    (Höchstgeschwindigkeit 68 km/h)

3.) Humboldtstraße (Zone 30): 219 Fahrzeuge, 21 Verwarnungen, 3 Bußgelder 

     (Höchstgeschwindigkeit 51 km/h)

4.) Geroldsgrüner Straße (50 km/h): 228 Fahrzeuge, 3 Verwarnungen, 

     (Höchstgeschwindigkeit 64 km/h)

Aus dem Ordnungsamt 

Über die Osterfeiertage ist die Tourist-Information für Sie geöffnet:

Karfreitag, 29. März 2024                                         geschlossen

Karsamstag, 30. März 2024                                      9.00 – 12.00 Uhr

Ostersonntag, 31. März 2024                                   9.00 – 12.00 Uhr

Ostermontag, 1. April 2024                                      geschlossen

Öffnungszeiten der Tourist-Information an Ostern

Der Schulhof ist kein Parkplatz!

Aus gegebenem Anlass weisen der Schulverband Bad Steben und der Markt Bad Steben 

darauf hin, dass das Gelände der Alexander-von-Humboldt-Schule nicht befahren wer-

den darf! Das Schulareal ist mit dem Verkehrszeichen Nr. 250 „Gesperrt für Fahrzeuge 

aller Art“ gekennzeichnet. Dieses Einfahrtsverbot gilt auch nach Schulende. Wir bitten 

insbesondere die Nutzer der Schulturnhalle dies auch in den Abendstunden zu beach-

ten!

Wegen wiederholt aufgetretener Gefahrensituationen sieht sich der Schulverband ver-

anlasst Zuwiderhandlungen künftig zur Anzeige zu bringen. Parkplätz für Turnhallennut-

zer stehen am südlichen Rand des Schulgeländes in ausreichender Anzahl zur Verfügung; 

außerdem glauben wir unseren Sportlern einen Fußweg von 150 Metern zumuten zu 

können.

Schulverband Bad Steben

Bert Horn

Vorsitzender 
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Die „gute Seele“ der vereins-
eigenen Turnhalle vom TSV 
Carlsgrün/Frankenwald 1923, 
Friedrich Kolb, allen wohl als 
Fredi bekannt, konnte bei der 
Generalversammlung nicht nur 

für sagenhafte 70 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt werden. Das 
treue Mitglied verabschiedete 
sich zum Bedauern aller TSV-
Verantwortlichen, in den TSV-
Ruhestand. „Der Chef“ des TSV 

Fredi Kolb ist 70 Jahre dabei
Carlsgrün Baumanagements, 
Stefan Nietner, bedanke sich bei 
Friedrich Kolb für seinen 
unermüdlichen Einsatz rund 
um die Turnhalle und darüber 
hinaus, und verwies auf schier 
unglaubliche Zahlen: 856-mal 
in den letzten 18 Jahren machte 
Friedrich Kolb seine regelmäßi-
gen Kontrollgänge, Überprü-
fungen, notierte Zählerstände 
und Betriebsstunden. „Und dies 
waren nur die notierten Stun-
den, wenn man die Stunden 
mitzählen und wissen würde, 
die Friedrich Kolb außerdem 
noch in der Turnhalle tätig war, 
würde dies weit in die Tausende 
gehen“, betonte Stefan Nietner 
und sagte auf seine bekannt-
humorvolle Art „symbolisch“ 
856-mal danke, was aber auf-
grund der begrenzten Ver-
sammlungszeit leider nicht 
wirklich 856-mal ausgespro-
chen werden konnte. Der TSV 
Carlsgrün bedankt sich bei sei-
nem „Kolb´s Fredi“ und hofft, 
ihn auch weiterhin als Gast bei 
allen Veranstaltungen begrü-
ßen zu können. Als Dankeschön 
überreichte erster Vorsitzender 
ein Präsent.

Im Bild (von links) Vorsitzender Tobias Metzner, Fredi Kolb und Stefan 
Nietner.

Bei der Generalversammlung des TSV Carlsgrün / Frankenwald 1923 in der vereinseigenen Turnhalle sind 
viele langjährige Mitglieder geehrt werden worden. Im Bild zu sehen vorne (von links) Vorsitzender Tobias 
Metzner, Carmen Griesbach (50 Jahre), Armin Rosenberger (50), Gerlinde Spörl (neues Ehrenmitglied), Mar-
tina Reitzner (15), Lothar Lang (70), Simon Schaumberg (15) und dritter Vorsitzender Dirk Diezel, in der 
Mitte (von links) Gabriele Schlee (15), Petra Röstel (40), Sandra Summerer (15), Friedrich Kolb (70) und TSV 
Carlsgrün - Ehrenamtsbeauftragter Hansjürgen Horn und in der hinteren Reihe (von links) Maria Griesbach 
(15), Amelie Hartmann (15), Ramona Oelschlegel (15) und Frank Diezel (50). TSV-Vorsitzender Tobias Metz-
ner und Ehrenamtsbeauftragter Hansjürgen Horn bedankten sich im Namen des TSV Carlsgrün für die 
Treue und Verbundenheit zum Verein und überreichten den Geehrten eine entsprechende Urkunde.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Generalversammlung beim TSV Carlsgrün-Frankenwald

Langjährige Mitglieder geehrt
Am 22.03.2024 findet ein Vortrag der Kath. Erwachsenenbildung 
(KEB) statt mit dem Thema „Fingermotorik fördern“. Beginn ist um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche Bad Steben, Badstra-
ße 17. Ulrike Wehrmann hat interessante Informationen über Finger-
übungen zum Mitmachen vorbereitet. Durch das Üben der Beweg-
lichkeit der Finger kann die kognitive Leistungsfähigkeit gefördert 
werden. Sozialpädagogin Kersten Baderschneider leitet anschlie-
ßend eine „Gartenmassage für die Finger“ an, die jedem und jeder 
Spaß macht. Abgerundet wird die Fingermobilität mit kleinen Baste-
leien für den Frühling, die mit nach Hause genommen werden kön-
nen. Der Kath. Pfarrgemeinderat sorgt für das leibliche Wohl und 
freut sich über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

 Fingermotorik fördern 
mit praktischen Übungen

Am Karfreitag, den 29.03.2024, findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 
Stockfischessen des ATSV Thierbach/Marxgrün statt.
Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sport-
heim aus bzw. telefonisch bei Fam. Gärtner, Tel. 09288/5351.
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Stockfisch essen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2024 findet am 
Freitag, 22. März um 19.00 Uhr, im Gasthaus „Adelskammer“ in 
Carlsgrün statt. Die Tagesordnung wird über Aushang und vor Ort 
bekannt gegeben. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzli-
che Einladung an alle Jagdgenossen.
Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Carlsgrün

Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V.   fährt vom 1. 6. 2024 - 5. 6. 

2024 nach Trentino -Tal der Sonne. Es ist eine Fahrt mit der Bernina 
Bahn (Panoramazug) eine Fahrt mit der Elektrobahn nach Trient
und eine Fahrt durch die Dolomiten geplant.  Es sind noch zwei  Dop-
pelzimmer frei ! Preis p. P. 490 Euro, Halbpension, Reiserücktritts-
versicherung sämtl. Nebenkosten inklusive. Zu melden bitte bei 
Barbara Voigt 0160/7553837 bis spätestens 
12. 4. 2024

Mit dem Reha Sport Verein nach Trentino

Zur Osterwanderung rund um Thierbach, lädt der 
Frankenwaldverein am Ostersonntag, 31. März ein.
Möglichst viele Kinder mit ihren Eltern, Freunden und Bekannten 
sind ganz besonders dazu eingeladen und müssen unbedingt bei 
der Suche mithelfen, denn entlang des Weges sind viele bunte Eier 
versteckt. Los geht’s um 14 Uhr ab Sportheim. Nach der Wanderung 

wird im Sportheim zu Kaffee und leckeren Kuchen eingekehrt.

Osterwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Thierbach
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Ostern hat auch in Bad Steben Einzug gehalten. Mitglieder des Bad 

Stebener CSU-Ortsverbandes setzten dem Heinrich-Mörtel-Brunnen 

wieder die österliche Krone in Form einer Glocke auf. Die Metallge-

stelle wurden montiert, mit den künstlichen grünen Girlanden 

umwickelt und mit rund 400 bunten Eiern dekoriert. CSU-Ortsvor-

sitzender Maximilian Stöckl (rechts) dankte der Helferschar fürs 

Schmücken, zugleich Fortführung einer Tradition und wichtiger 

Bestandteil im Jahresprogramm des Ortsverbandes. 

Frohe Ostern! 

Der Brunnen am Bobengrüner Dorfplatz wurde zum bevorstehenden 

Osterfest bunt geschmückt.  Fleißige Helfer des Frankenwaldvereins 

„bepflanzten“ Schalen und Kübel mit sattem Grün und kunterbun-

ten Eiern. Die Ortsgruppe Bobengrün grüßt alle Einwohner und 

Gäste zum einziehenden Frühling. 

Ostergruß in BobengrünEs ist mittlerweile zu einer 
bewährten Einrichtung gewor-
den, der jährlich stattfindende 
Austausch zwischen den fünf 
Bad Stebener Ortsfeuerwehren 
und der CSU im Staatsbad. 
Michael Horn, der Kommandant 
der Stützpunktwehr, hieß dieser 
Tage die Vertreter der CSU Bad 
Steben mit Vorsitzendem Maxi-
milian Stöckl an der Spitze 
sowie die Kommandanten der 
Wehren aus Bobengrün, Carls-
grün, Obersteben und Thier-
bach im Feuerwehrhaus will-
kommen. Wie CSU-Vorsitzender 
Stöckl eingangs betonte, diene 
der Austausch zwischen Politik 
und Einsatzkräften dem gegen-
seitigen Verständnis und habe 
bereits manche Initiative im 
Sinne der Feuerwehren ins rol-
len gebracht. 
Zunächst berichtete der Bad 
Stebener Kommandant über die 
aktuelle Situation bei Einsätzen. 
So seien in den ersten Monaten 
des Jahres 2024 deutlich mehr 
Feuerwehreinsätze zu verzeich-
nen als in der Vergangenheit. 
Zufrieden zeigte sich Horn über 
die Einsatzbereitschaft und 
Zusammenarbeit der Wehren, 
dies habe auch der Brandeinsatz 
im Februar in der Jean-Paul-
Straße unter Beweis gestellt. 
„Unser Ausrüstungsstand ist 
gut und wird durch die in den 
nächsten Tagen bevorstehende 

Auslieferung der digitalen 
Alarmmelder an die Kameradin-
nen und Kameraden nochmals 
verbessert“, so Horn. Vorbildlich 
sei Bad Steben bei der Ausstat-
tung der Einsatzkräfte mit Füh-
rerscheinen; hier habe sich die 
seit langem praktizierte Kosten-
übernahme beim Führerschein-
erwerb als segensreich erwie-
sen. Einhellig berichteten die 
Führungsdienstgrade von guten 
Nachwuchszahlen bei allen 
Feuerwehren, man hoffe sehr, 
dass die ausgebildeten Kräfte 
den Wehren auch nach Schule 
und Ausbildung weiter zur Ver-
fügung stehen werden. Armin 
Rosenberger bemängelte, dass 
die Sirene am neuen Feuerwehr-
haus in Carlsgrün zu leise sei 
und bat um Abhilfe und Andreas 
Hüttner aus Thierbach gab sei-
ner Freude über den bevorste-
henden Einbau einer Heizung in 
der Fahrzeughalle Ausdruck. 
Wie er weiter berichtete zeige 
die seit einiger Zeit praktizierte 
Zusammenarbeit mit der Feuer-
wehr Bobengrün erfolge im 
Jugendbereich und künftig wür-
den die Wehren auch gemein-
sam ausrücken. Dieses positive 
Fazit der Zusammenarbeit 
unterstrich der Bobengrüner 
Kommandant Stefan Franz 
ebenfalls, der sich darüber 
hinaus mit der räumlichen Situ-
ation zufrieden zeigte: „Wir 

haben ein Feuerwehrhaus wel-
ches wir nach unseren Wün-
schen gestalten konnten, eine 
gute Jugendarbeit und eine 
funktionierende Kooperation 
mit Thierbach – ich sehe die 
Feuerwehr Bobengrün auf dem 
Vormarsch!“, so Franz. Martin 
Günther betonte, dass der 
Feuerwehr in Obersteben eine 
besondere Bedeutung zukom-
me. Diese sei im Prinzip der ein-
zige Verein vor Ort und bilde mit 
dem Feuerwehrhaus einen loka-
len Kulminationspunkt. Nach 
der Indienststellung des neuen 
Fahrzeuges sei nun das Haupt-
ziel die Verbesserung der Lösch-
wasserversorgung in Oberste-
ben. 
In diesem Zusammenhang 
dankte der Kommandant der 
Marktgemeinde für die mittler-
weile auf den Weg gebrachte 
Erneuerung der Trink- und 
Löschwasserversorgung und 
gab seiner Hoffnung Ausdruck, 
dass die Bauarbeiten bald 
beginnen werden. Abschließend 
dankte Maximilian Stöckl den 
anwesenden Kommandanten 
für die stets offene und vertrau-
ensvolle Aussprache: „Wir neh-
men als Vertreter der Kommune 
immer viel aus diesen Gesprä-
chen mit und betrachten die 
Ergebnisse als Auftrag für unse-
re Arbeit im Marktgemeinde-
rat“, so der CSU-Vorsitzende.

Bad Stebener CSU trifft sich mit den Ortsfeuerwehren:

Feuerwehren auf dem 
Vormarsch!

Auf dem Foto von links: Bürgermeister Bert Horn, Armin Rosenberger/Carlsgrün, Stützpunktkommandant 

Michael Horn, CSU-Vorsitzender Maximilian Stöckl, Andreas Hüttner/Thierbach, Stefan Franz und Michael Krauss/

Bobengrün, Martin Günther/Obersteben, CSU-Fraktionsvorsitzender Michael Vogler, Rainer Singer/Bad Steben 

sowie Marktgemeinderat Christian Wages.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Eiserne  Hochzeit bei Rosemarie und Günter Tolls

Seit 65 Jahren durch dick und dünn

Feuerwehr“. Günter Tolls 
erzählte mit leuchtenden Augen 
von seiner „Fahrt“ in der Dreh-
leiter ganz nach oben. „Da waren 
die Häuser dann nur noch ganz 
klein“, lacht er. Als es gesund-
heitlich noch möglich war, stand 
Wandern hoch im Kurs. „Wir 
waren oft in Südtirol unterwegs, 
aber mit meinen bald 90 Jahren 
geht kein Wandern mehr“, so 
Günter Tolls. Im Berufsleben hat 
das Ehepaar eine internationale 
Spedition gegründet und aufge-
baut, rechtzeitig dann verkauft, 
sich ins Privatleben zurückgezo-
gen und den Altersruhesitz mit 
Bau eines eigenen Hauses nach 
Bad Steben gelegt. In die Schar 
der Gratulanten reihten sich 
stellvertretender Landrat Frank 
Stumpf und Wolfgang Gärtner, 
stellvertretender Bürgermeister 
der Marktgemeinde  ein, die vor 
allem Gesundheit wünschten 
und  Präsente überreichten. 

langjährige Mitglieder des 
Freundeskreis Haus Marteau“, 
sagte Rosemarie Tolls. Oft besu-
chen sie auch  die Konzerte im 
Haus Marteau. Günter Tolls 
schwärmte von der hervorragen-
den Akustik im neuen Konzert-
saal. „Wir fühlen uns wohl hier in 
Bad Steben, in unserem eigenen 
Haus, denn in der Großstadt Ber-
lin hat es uns nicht mehr gefal-
len, die ist was für junge Leute“, 
erklären sie ihre Wahlheimat 
Bad Steben. „Wir haben viele 
Freunde gefunden, und mit 
ihnen werden nach dem Dank-
gottesdienst auch im Restaurant 
Harmonie feiern.“ Das Jawort 
haben sie sich vor 65 Jahren in 
der Stadt Königstein im Taunus 
gegeben. Unter den Gratulanten 
waren auch zwei Vertreter der 
Bad Stebener Stützpunktwerk. 
Die beiden Jubilare schmunzeln. 
„Wir sind beide fördernde Mit-
glieder bei der Bad Stebener 

Rosemarie und Günter Tolls, seit 
1992 in Bad Steben zu Hause, fei-
erten das seltene Fest der eiser-
nen Hochzeit. Seit 65 Jahren 
geht das Paar, er gebürtig aus 
Berlin und sie aus Frankfurt an 
der Oder, gemeinsam durch dick 
und dünn. Gleich den Ehejubilä-
en von Silbern, Gold und Dia-
mant ist jeweils Dankgottes-
dienst gefeiert worden, den zur 
eisernen Hochzeit in der Lich-
tenberger Johanneskirche mit 
Pfarrer Ortwin Stank i.R. Das 
Ehepaar ist bekannt durch die im 
Jahr 2001 gegründete Rosema-
rie-und-Günter-Tolls-Stiftung 
mit Sitz in Bad Steben. „Stif-
tungszweck ist die Förderung 
der Musik, insbesondere die 
musikalische Individualförde-
rung“, so das Paar und erinnert 
an finanziell unterstützte Pro-
jekte der Musischen Realschule 
Naila. „Durch unsere Liebe zur 
klassischen Musik sind wir auch 

Unser Bild zeigt das Paar Rosemarie und Günter Tolls mit stellvertretenden Landrat Frank Stumpf (links) und stell-
vertretenden Bürgermeister Wolfgang Gärtner.

Ihren 90. Geburtstag feierte Anneliese Oelschlegel im Seniorenwohn-
park Bad Steben. Seit Februar vergangenen Jahres lebt die Altersju-
bilarin dort und teilt sich ein Zimmer mit Frau Schwämmlein. „Da 
habe ich großen Glück mit der Zimmergenossin“, teilt die Jubilarin 
mit und ergänzt, dass es ohne den Rollator nicht mehr gehe und sie 
ab und an Hilfe brauche. Anneliese Oelschlegel, die älteste von sie-
ben Kindern, kam 1945 als so genannte Heimatvertriebene mit ihrer 
Mutter und den Geschwistern nach Geroldsgrün. „Einen Beruf habe 
ich nicht erlernt“, erzählt sie und auch von ihrem ehrenamtlichen 
Engagement in der katholischen Pfarrgemeinde Bad Steben bei der 
Jugendgruppe und dem Seniorenkreis. Die Glückwünsche für 
Gesundheit, Gottes Segen und Zufriedenheit im Namen der Marktge-
meinde und auch persönlich überbrachte dritter Bürgermeister 
Maximilian Stöckl, überreichte einen Blumenstrauß sowie die Glück-
wunschschreiben des Markts Bad Steben und des Landkreis Hof. 
„Vom Ministerpräsidenten Markus Söder habe ich schon einen Brief 
erhalten“, teilt die vitale Jubilarin erfreut mit. Unser Bild zeigt die 
Altersjubilarin Anneliese Oelschlegel und dritter Bürgermeister Maxi-
milian Stöckl.

Glückwünsche zum 90. Geburtstag

bitte  in bequemer Kleidung.
• Do. • 11. April  18.15 – 19.15 Uhr 
• Do. • 18. April,  18.15 – 19.15 Uhr 
• Do. • 25. April,  18.15 – 19.15 Uhr, 
Turnhalle der Volksschule Bad Ste-
ben, Kellermannstraße 2
Gebühr 20 Euro
Dozentin: Stephanie Klier  

VHS Bad Steben, Leitung: Willi 

Prechtl, Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben Rathaus , Hauptstraße 2 ,  

Anmeldung: Silke Singer, 

Telefon: 09288/7438 

E-Mail: vhs@badsteben.de

Kellermannstraße 2
Gebühr 20 Euro,
Dozentin: Stephanie Klier
Qi Gong

Shaolin Qi Gong ist eine Form von 
Qi Gong, die sich durch achtsam 
und sanft ausgeführte Bewegun-
gen auszeichnet. Die Übungen hel-
fen zur Ruhe zu kommen und die 
Energie wieder aufzufüllen. Die 
Bewegungsabläufe sind langsam, 
harmonisch und fließend. 
Bitte mitbringen: 
Turnschuhe, Gymnastikmatte, 
kleines  Kissen und kommen Sie 

jahrhunderte alten Bewegungsfor-
men, gepaart mit Dehnungen und 
einer kleinen, stillen Entspannung 
am Ende zu mehr Beweglichkeit 
und Wohlbefinden für Körper, Geist 
und Seele bei. Die Übungen sind 
gut zu erlernen und ich hole jeden 
da ab, wo er sich gerade befindet.  
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
Decke, kleines Kissen und kommen 
Sie bitte in bequemer Kleidung.
• Do.,  11. April, 17 – 18  Uhr, 
• Do. • 18. April 17 – 18  Uhr, 
• Do. • 25. April• 17 – 18 Uhr, Turn-
halle der Volksschule Bad Steben, 

lich! Bitte mitbringen: Matte, 
Decke, Kissen und Getränk.
• Mi. • 10. April • 19 – 20.30 Uhr
• Mi. • 17. April • 19.00 – 20.30 Uhr, 
Turnhalle der Volksschule Bad Ste-
ben, Kellermannstraße 2
Gebühr 10,80  Euro
Dozentin: Monika Wolf
SanYoGong / Sport

Dieser Kurs, der aus drei verschie-
denen Elementen besteht, hat sich 
aus meinen verschiedenen Kursen 
entwickelt und trägt mit Kraft-
sportübungen, Übungen im HIT-
Bereich und sanften Übungen aus 

Wächst Ihnen der Alltag über den 

Kopf? - Klopfen Sie sich stressfrei!

Egal was Sie bekümmert oder 
krank macht: Stress, Sorgen, Lie-
beskummer, Schmerzen, Blut-
hochdruck: Bringen Sie mit EFT 
Ihre Energie zum Fließen und klop-
fen Sie sich gesund: Bei EFT (Emo-
tional Freedom Techniques) klop-
fen wir Körperpunkte auf den 
Hauptmeridianen, zusammen mit 
mentalen Botschaften können 
innerhalb kürzester Zeit verblüf-
fende Ergebnisse erzielt werden. 
Anmeldung unbedingt erforder-

Frühjahr / Sommerprogramm  der VHS Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Bei der Beschäftigung mit den 
Rettern und Retterinnen in der 
Not standen bei den Bad Stebe-
ner Kindergartenkindern im 
März die Leute von der Feuer-
wehr im Fokus. Dabei waren zum 
Beispiel die Aufgaben, die Aus-
rüstung und die Autos der Brand-
schützer ein Thema. Als beson-
derer Gast besuchte Feuerwehr-
frau Marlene Langer mit ihrer 
Atemschutzausrüstung die drei 
Gruppen. Vor den Augen der Jun-
gen und Mädchen verwandelte 
sich die junge Frau in eine Atem-
schutzträgerin. Die Kinder erleb-
ten, dass sich unter der fremden 
Bekleidung und hinter den unge-
wohnten Atemgeräuschen wei-
terhin eine freundliche Helferin 
befindet, vor der sie sich nicht 
fürchten müssen. Eine Erfah-
rung, die ihnen im Ernstfall von 

großer Hilfe sein kann. 
Nach all den Feuerwehraktionen 
im Kindergarten machten sich 
die Drei- bis Sechsjährigen auf 
den Weg zum Feuerwehrhaus in 
Bad Steben. Dort wurden sie von 

Jörg Haase und Matthias Diezel 
erwartet. In kleinen Gruppen von 
10 bis 13 Kindern durften sie 
zunächst einen Blick auf den Ein-
satzleitwagen und den „Tanker“ 
werfen. Dabei betrachteten sie 

Erlebnisse mit der Feuerwehr

Im Kreise seiner Familie und bei guter Gesundheit konnte Heinz Berg seinen 90. Geburtstag feiern. Seit drei 

Jahren wohnt der Altersjubilar nun fest in der Marktgemeinde, war zuvor schon viele Male zu Besuch in der 

bereits 1989 gekauften Wohnung in der Geroldsgrüner Straße. „Normale Alterswehwehchen, aber sonst 

kann ich nicht klagen“, meint Heinz Berg, der gebürtig aus Hessen kommt, in Rüsselsheim lebte und im 

Opel-Werk als Elektriker arbeitete. „Den 100. Geburtstag habe ich ins Auge gefasst, was sind denn zehn 

Jahre“, tut der rüstige und vitale Jubilar schmunzelnd kund und merkt an, dass „nur die Knochen in den 

Beinen“ zu schaffen machen. In den Frankenwald und nach Bad Steben kam der Jubilar mit Ehefrau Else 

über Sohn Achim, der von Berufswegen 1985 nach Bad Steben in die Klinik Auental kam. „Wir haben immer 

geschwärmt wie schön es hier ist und so sind die Eltern nachgekommen.“ Lesen, Kreuzworträtsel lösen und 

Fußball schauen zählt Heinz Berg als Hobbys auf. Sohn und Schwiegertochter meinen schmunzelnd: „Er 

ist ein Schalk, hat immer einen Scherz auf den Lippen.“ Dies erleben auch die Gratulanten, zu denen auch 

stellvertretender Bürgermeister Maximilian Stöckl zählt, der ein Präsent überreicht nebst Glückwunsch-

schreiben von Marktgemeinde und Landkreis. Er erinnert auch an die im vergangenen Jahr gefeierte eiser-

ne Hochzeit und wünschte dem Altersjubilar vor allem Gesundheit. Unser Bild zeigt (von links) Sohn Achim 

mit Gattin Annelie, Jubilar Heinz Berg mit Gattin Else, Gratulantin Gerdi Kübrich und stellvertretenden Bür-

germeister Maximilian Stöckl.

Heinz Berg feierte im Kreise der Familie: 

90. Geburtstag bei bester Gesundheit

interessiert die großen 
Abschleppschäkel und eine 
Sprühvorrichtung mit mehreren 
Düsen unter der vorderen Stoß-
stange, die im Einsatz eine Was-
serspur vor das Auto legen kann.  
Große Augen machten die jun-
gen Besucher später beim Blick in 
den Schlauchturm, als ihnen die 
Dimension der langen Lösch-
schläuche vor Augen geführt 
wurde. Auch das „Riesenwasch-
becken“ für die Schlauchwäsche 
nach dem Einsatz, nahmen sie in 
Augenschein. 
Bei ihrem Zwischenstopp im 
Unterrichtsraum erfuhren die 
Kinder, dass auch Feuerwehrleu-
te wie in der Schule Unterricht 
haben und immer Neues lernen 
müssen. Nach dem Blick in die 
Werkstatt staunten sie in der Hal-
le über den Schlauchwagen, des-
sen Schläuche vom Feuerwehr-
haus bis Obersteben reichen. 

Beim Selbstversuch im Lösch-
fahrzeug stellte sich anschlie-
ßend heraus, dass auf die beiden 
Sitzbänke bis zu 12 kleine Feuer-
wehrleute gleichzeitig passen. 
Danach waren noch die Einsatz-
kleidung, der Rettungssatz mit 
Spreizer und Schere sowie ein 
beeindruckender Schlüsselbund 
zur Türöffnung im Notfall ein 
Thema.  Den Höhepunkt des 
Feuerwehrbesuches stellte am 
Ende der Einsatz der imposanten 
Drehleiter dar. Während Matthi-
as Diezel das Gerät bediente, 
durften Freiwillige mit Jörg Haa-
se und einer Pädagogin von oben 
auf die Zurückgebliebenen 
hinunterschauen. Mit einem 
Strahlen im Gesicht machten 
sich die Kinder nach dieser Erfah-
rung auf den Rückweg. In der 
Feuerwehrecke der Kita hatten 
sie danach ausgiebig Gelegenheit 
das Erlebte nachzuspielen. 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 25.03. und am 28.03.24 wegen Urlaub geschlossen.
Am 02.04.24 sind wir wieder für Sie da.
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in Gerolds-
grün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen vom 02.04.2024 bis 05.04.2024
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
Am Montag, den 08.04.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 2.4.24 - 05.04.2024
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1,95119 Naila
Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 25.03.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Dienstag, 02.04.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün  (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 05.04.2024
• Freitag, 26.04.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.
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Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün 

soll in der Zeit vom 29.07.2024 bis 09.09.2024 ein 

abwechslungsreiches Ferienprogramm aufgestellt werden. 

Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen 

bitten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde 

Geroldsgrün mittels Anmeldebogen oder online bis spätestens 08. April 2024 

anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite www.geroldsgru-

en.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 

Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 

eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

 Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2024
Meldung für das Ferienprogramm

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr –  oder bei Bedarf 

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der 

Ehrenamtlichen  unseres Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783. 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr, 
ein Baby begrüßen zu dürfen 

Im Januar wurde Elli Fickenscher geboren, 

Tochter von Bastian und Michaela Fickenscher. 

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich

 und wünschen der Familie alles Gute!

Spruch der Woche

Ehrlichkeit ist gegenüber dem Feind ein „Kann“, gegenüber dem 
Freund ein „Soll“ und sich selbst gegenüber ein „Muss“.

Unbekannt

Wir sagen „Danke“ 

Der Elternbeirat der Lothar von Faber 

Grundschule bedankt sich im Namen aller  

Schüler und Eltern für die großartige Unter-

stützung unserer  ortsansässigen Firmen.

Durch eure zahlreichen Sach- und Geldspen-

den ist es uns möglich, zusammen mit ganz 

vielen großartigen Eltern, wöchentlich ein 

tolles, abwechslungsreiches und gesundes 

Frühstück für alle Kinder zu zaubern.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott geht an:

• Gemeinde Geroldsgrün, 

• den Bayerischen Bauernverband, 

• der Metzgerei Thüroff, 

• den Sagasser Getränkefachmarkt,

•    der Bäckerei Sommermann, 

• der Bäckerei Stelzer,

•    der Jurkovic Asphalt- und Pflasterbau 

      GmbH, 

• der Sebastian Gluth GmbH,

•     Getränke Klimpsch,

•     den Verlege- und Montageservice T.Menzel,

•     der Dachdeckerei Claus Gölkel, 

•  Autohaus Hornfeck, 

• Metallbau Dietzel, 

• sowie allen anderen Spendern 

Danke an alle Eltern und allen fleißigen Helfern, 

ohne die dieses Schulprojekt nicht durchführbar wäre!

Der Elternbeirat

Der Elternbeirat sagt Danke

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

22.03. 18.30 Reitsportgemeinschaft Steinbach Jahreshauptversammlung Sportheim Steinbach

 19.00 Feuerwehr Geroldsgrün Landkreis-Kontingentübung Löschzug 6  

23.03. 19.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid Hauptversammlung Gaststätte „Hain“, Silberstein

24.03.
10-12; 

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

28.03. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Unterricht „Die Gruppe im Löscheinsatz“  

 19.30 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün  Sauschießen Schützenhaus

01.04. 14.00 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Ostereiersuchen/Vereinshütte geöffnet Am Vereinsheim Hirschberglein 

07.04.
10-12; 

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauverein 
Geroldsgrün e.V. (OGV) war gut 
besucht. Der 2. Vorsitzende 
Klaus Hartenstein entschuldig-
te den 1. Vorsitzenden Stefan 
Horn und begrüßte die Garten-
freunde. 
Nach dem Totengedenken 
berichtete er über die Einsätze 
des vergangenen Gartenjahres. 
Unter fachkundiger Anleitung 
wurde im April ein Frühjahres- 
Schnittkurs abgehalten. Ca. 2½ 
Monate später wurde das 
Ergebnis bei einem Sommer- 
Schnittkurs begutachtet, 
besprochen und ein Korrektur-
schnitt durchgeführt. Im Mai 
übernahm der OGV die Dekora-
tion für das 150 jährige Jubilä-
um der Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldsgrün und im Juli den 
Zeltschmuck mit Wiesenblu-
men für das Geroldsgrüner Wie-
senfest. Das traditionelle Gar-
tenfest im August und der 
Unterhaltungsnachmittag 
erfreuten sich großer Beliebt-
heit. Zahlreiche Arbeitseinsät-
ze im Vereinsgarten und auch 
Besuche bei den Baumpflegern 
im Wacholderbusch rundeten 
das Gartenjahr ab. Die Kassen-
prüfer bescheinigten der Kas-
siererin eine solide Kassenfüh-
rung und baten die Versamm-
lung um Entlastung. Rudolf 
Geißer wurde für 40 treue Jahre 

Jahreshauptversammlung beim OGV Geroldsgrün e.V.

Ehrung eines langjährigen Mitglieds 

wird noch ein Pate gesucht. Bei 
Interesse bitte beim 1. Vorstand 
melden, danke. 
2. Bürgermeister Helmut Franz 
bedankte sich für die Einla-
dung, ja, dass er dabei sein darf. 
Er sei gerne gekommen um an 
der Versammlung teilzuneh-
men. Er entschuldigte den Ers-
ter Bürgermeister Stefan 
Münch. Franz ließ viele Grüße 
vom Gemeinderat mitteilen. Er 
wünschte dem Verein weiterhin 
viel Spaß und Erfolg beim Gar-
teln. HDt

im Verein mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet.
Die lehrreichen Einsätze in 
2024 sind anhand des Jahres-
programms vorgestellt worden 
und werden auch zeitnah im 
WIR abgedruckt. Es ist sicher 
für Jeden etwas dabei. Der Lan-
desverband hat die Beiträge 
wieder erhöht. Die Versamm-
lung hat einer Weitergabe an 
die Mitglieder zugestimmt. 
Somit beträgt der Jahresbeitrag 
ab 2025 15 Euro. Für die Betreu-
ung der Hochbeete „Am Anger“ 

Das Foto zeigt Klaus Hartenstein und Rudolf Geißer (von links). 

Am Freitag, den 22.03.2024 um 18.30 Uhr findet die 
Jahreshauptversammlung bei der Reitsportgemein-
schaft Geroldsgrün e.V. im Sportheim Steinbach statt. 
Die Tagesordnung enthält die üblichen Punkte in Form 
von Tätigkeitsbericht, Kassenbericht sowie Sonstiges 
(Wünsche und Anträge). Anträge müssen bis spätestens 18.03.2024 
bei der Vorstandschaft eingegangen sein. Weiterhin bittet die Vor-
standschaft zur besseren Planung um Anmeldung bis zum 

15.03.2024 bei Familie Franz (0171/6127958). Die Einladung erfolgt 

NUR auf diesem Wege.  Über zahlreichen Besuch freut sich die Vor-
standschaft.

Jahreshauptversammlung bei der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün e.V.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Frankenwaldvereins, zu unserer Haupt-
versammlung am Samstag den 23.3.2024 in der 
Gaststätte Hain in  Silberstein, Beginn 19.00 Uhr. 

Frankenwaldverein Ortsgruppe 
Dürrenwaid

Wann: Sonntag, 24. März 2024
Wo: Grundschule Geroldsgrün
Uhrzeit: Aufbau ab 13.00 Uhr
Verkauf ab 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tischverkauf: Lebensmittel Drechsel 5 
Euro pro Tisch
keine Rückerstattung
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt
Infos bei Anja Hermann: 09288/6567
Anita Rank: 0160/99144142
Der Erlös ist für die Kinder der 

Gemeinde Geroldsgrün

Kinderspielzeug/-kleider-Flohmarkt

Das nächste Nachbarschaftscafé findet am Mittwoch, 3. April, ab 
15.00 Uhr im Gasthof zum Goldenen Hirschen, Geroldsgrün, statt. 
Unser Angebot an Kaffee und Kuchen wird durch heimatliche Anek-
doten und Geschichten, erzählt von Altbürgermeister Helmut Hagen, 
bereichert.

Einladung zum „Nachbarschafts-Café“ 

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Am 01. April 2024 wird die Hundesteuer für das Jahr 2024 für jeden über vier Monate alten 

Hund zur Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer 

beträgt für den ersten Hund 50,00 Euro und für jeden weiteren Hund 75,00 Euro, sofern 

kein Grund für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung vorliegt. 

Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer 

termingerecht eingezogen. Alle anderen Hundehalter (Selbstzahler) werden aufgefor-

dert, den Betrag rechtzeitig an die Gemeindekasse zu zahlen oder bis zum 01. April 2024 

eine Einzugsermächtigung zu erteilen. 

Wer bisher vergessen hat, seinen Hund anzumelden, den bitten wir, dies umgehend 

nachzuholen. Bitte denken Sie auch bei Wegzug aus dem Gemeindegebiet, bei Tod des 

Hundes oder bei Verkauf/Weitergabe an einen anderen Hundehalter an die Abmeldung 

Ihres Hundes. 

Ein Formular für Hundemeldungen erhalten Sie im Rathaus sowie auf unserer Homepage 

www.berg-ofr.de unter „Digitales Rathaus/Formulare“. 

GEMEINDE BERG

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Hundesteuer 2024 wird fällig

Herr Michael Moyer (Eisenbühl)

zum 75.Geburtstag am 27.03.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Von uns gegangen ist:

15.03.  Werner Schmidt (Rothleiten)

Sterbefälle

04.03. Hannes Reuschel (Bruck)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine gedeih-

liche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt den neuen Erdenbürger

Am Samstag, den 20. April in der Zeit von 11 bis 18 Uhr stellen sich unter dem Motto „Tag des offenen Gewerbegebietes“ 

zahlreiche Unternehmen und Gewerbetreibende aus dem Berger Winkel vor. Schauen, Staunen und auch Bummeln stehen 

an diesem Samstag auf dem Programm und es werden Einblicke hinter die Kulissen geboten. 

Für Klein und Groß wird eine bunte Vielfalt präsentiert, ob nun beim Besuch der Firmen Micro Systems Engineering (MSE), 

Lauterbach Nutzfahrzeug und Abschleppdienst Kelpin oder des Lkw-Zubehör-Shops.  Außerdem gibt es Vorführungen  der 

Firmen Von Waldenfels’sche Gutsverwaltung, Von Mammen’sche Guts- und Forstverwaltung wie auch SPS Logistik GmbH.  

Zahlreiche Kleingewerbe wie Hannes Drechsel, Familie Jacob, Mrs. Krebs, Seifenkistchen und Stefanie Rott locken mit 

ihrem Angebot. Auch die Freiwillige Feuerwehr, die BRK-Bereitschaft Berg, das Kommunalunternehmen und der Zoll wer-

den sich präsentieren. Natürlich gibt’s auch Verköstigungsangebote von süß bis deftig mit Kaffee und Kuchen bei der Firma 

Abschleppdienst Kelpin und rund um die Berghütte, die auch geöffnet hat, sind der Eiswagen Florida und Völkels Süßwaren 

zu finden. Die Eisenbühler Dorfgemeinschaft bietet Pommes, Steaks und Bratwürste an.

 Auf der eigens aufgebauten Bühne können die Gäste den Turnverein Berg und Claudia Neupert Hair & Beauty Lounge mit 

Vorführungen bestaunen. DJ George Cooper sorgt für musikalische Umrahmung. Auch an die kleinen Gäste ist mit Kinder-

schminken, Hüpfburg und Bastelangeboten gedacht. Alles ist fußläufig zu erreichen und mit der Abgabe eines vollständig 

ausgefüllten Stempelpass gibt’s noch Gewinnchancen.

Tag des offenen Gewerbegebietes Berg am Samstag, den 20. April 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Löschfahrzeuge der Feuerwehr 
werden für Hilfeleistungseinsät-
ze unterschiedlich beladen. 
Neben der Standardbeladung für 
Hilfeleistungen „kleineren 
Umfangs“, wie Handwerkzeug 
oder Kettensägen, gibt es noch 
die erweiterte Beladung zur 
technischen Hilfeleistung „grö-
ßeren Umfangs“.  Gemeint ist 
hierbei hauptsächlich der Hilfe-
leistungssatz, auch Schere und 
Spreizer genannt. Diese Geräte 
werden vor allem bei einge-
klemmten Personen nach Ver-
kehrsunfällen eingesetzt. Wenn 
solche Geräte auf einem Lösch-
fahrzeug verlastet sind, ändert 
sich deren Bezeichnung von 
Löschfahrzeug (LF) in Hilfeleis-
tungslöschfahrzeug (HLF). Im 
Großen und Ganzen besteht so 
ein Hilfeleistungssatz aus einem 
Hydraulikaggregat, Schläuchen, 
Hydraulischen Spreizer und 
Schere und weiteren Geräten, 
wie Stempel oder Pedalschere. 
Der Hilfeleistungssatz der Ber-
ger Stützpunktwehr hatte 14 
Jahre auf dem Buckel und im ver-
gangenen Jahr versagte das 
Pumpenaggregat seinen Dienst. 
„Eine Reparatur wäre nicht wirt-
schaftlich gewesen“, erläuterte 
Kommandant Maximilian Schal-
ler und betonte die Bedeutung 
des Hilfeleistungssatzes, da 
moderne Fahrzeugtechnologien 
auch immer stärkere Rettungs-

Hilfeleistungssatz für die Berger Wehr

Patricia Rubner unterstrich, dass 
die Investition der Befreiung von 
Menschen aus verunfallten 
Fahrzeugen und damit oft genug 
auch der Rettung von Menschen-
leben diene und deshalb gut 
angelegtes Geld sei. „Gerade bei 
der Verkehrslage der Gemeinde 
Berg direkt an der Autobahn und 
den sehr häufigen Einsätzen auf 
der A9 und unserem weitläufigen 
Straßennetz, ist dieser Ausrüs-
tungsgegenstand für unsere 
Feuerwehr unverzichtbar“, 
erklärte Rubner die Investition 
in die Ersatzbeschaffung. 

geräte erfordern, da die im Fahr-
zeug verbauten Materialien um 
vielfach höhere Festigkeit auf-
weisen, als dies noch vor einigen 
Jahren der Fall war. „Wir haben 
festgestellt, dass unsere Gerät-
schaften mit Spreizer und Schere 
an ihre Grenzen gekommen 
sind“, erklärte Kommandant 
Schaller. 
Mit 32.000 Euro schlug der neue 
Hilfeleistungssatz als Ersatzbe-
schaffung zu Buche. Bei einer 
Förderung von 12.000 Euro liegt 
der Eigenanteil der Gemeinde 
bei 20.000 Euro. Bürgermeisterin 

Unser Bild zeigt (von links) Kommandanten Maximilian Schaller, stellver-

tretenden Kommandanten Gunter Schaller und Bürgermeisterin Patricia 

Rubner. 

Veranstaltungen: 
Mensch ärgere dich nicht-Turnier

Wann: Samstag, 23. März, um 17.00 Uhr

Wo: FC-Sportheim in 95180 Tiefengrün,

Ludwigshöhe 2

Schnauz – das lustige Spiel für die ganze Familie

Wann:  Freitag,  05. April, um 19.30 Uhr

Wo: FC-Sportheim in 95180 Tiefengrün,

Ludwigshöhe 2, 

Anmeldung: 09293/1588, mobil: 0171/7139276 oder 

schaubw@t-online.de

Startgeld: 5 Euro; für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

 
Spiele der SG Höllental-Saaletal
AK-Frankenwald Nord

Samstag 23.03. 14:30 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental III - SG Ahornberg-Leupoldsgrün II

KK- Frankenwald

Sonntag 24.03. 14.00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental II - FC Wüstenselbitz 

Kreisliga Nord

Donnerstag 28.03. 18.00 Uhr in Grafengehaig

FC Frankenwald - 1.FC Höllental 

Frauen- Freundschaftsspiel

Sonntag 24.03. 10.30 Uhr in Tanna

FC Saaletal-SV Grün-Weiß Tanna - 1.FC Schwarzenbach/Saale

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Freitag 18:30 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

25 Jahre bei Beyer Baustoffe GmbH 

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt am Sonntag, 24.3., zu ihrer Jah-

reshauptversammlung in das Wanderheim nach Rothleiten ein. 

Beginn der turnusgemäßen Versammlung ist um 10 Uhr. Neben dem 

Bericht des Vorsitzenden stehen der Kassenbericht und der Bericht 

der Kassenprüfer sowie Neuwahlen und weitere aktuelle Themen 

auf der Tagesordnung. Im Anschluss an die Versammlung findet das 

traditionelle Jagdessen ebenfalls im Wanderheim statt. Die Vor-

standschaft lädt alle Jagdgenossen sehr herzlich zur Versammlung 

und dem Jagdessen ein und bittet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Berg 

Am Sonntag, 24.03.2024 veranstaltet der Franken-

waldverein, Ortsgruppe Berg, eine Halbtageswande-

rung bei Presseck. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr der Wanderparkplatz 

Berg. Die Wanderung startet um 13.30 Uhr am Gasthaus „Franken-

wald“ in Köstenberg, wo auch am Schluss der Wanderung einge-

kehrt wird. Die Länge der Wanderung beträgt 9 km und die Schwie-

rigkeit ist „mittel“. Wanderführerin wird Marlene Roßner sein.

Wanderung beim 
Frankenwaldverein Berg

In der Firma Beyer Baustoffe GmbH in Berg gibt es etwas zu feiern:  Frank Möckel  ist seit 25 Jahren Teil des 

Teams. Das Bedienen der großen Maschinen im Steinbruch ist für ihn ein Kinderspiel. Zum Erinnerungs-

foto, verbunden mit den besten Wünschen stellten sich   Geschäftsführer Alexander Beyer, Jubilar Frank 

Möckel und Geschäftsführer Horst Beyer. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Im Berger Ortsteil Gottsmanns-
grün musste ein neuer Kanal 
gebaut werden, die Restarbei-
ten finden gerade statt und 
dann startet die Dorferneue-
rung.
Die Erneuerung der Abwasser-
leitungen war unaufschiebbar, 
die wasserrechtliche Erlaubnis 
für den Betrieb der Kläranlage 
Gottsmannsgrün bereits seit 
1997 offiziell ausgelaufen, eine 
Verlängerung musste immer 
wieder beantragt und auch 
bezahlt werden. Bis Ende 2021 
musste der Bau der Abwasser-
anlage abgeschlossen sein, um 
die Förderung in Höhe von 80 
Prozent zu erhalten. Die wirt-
schaftlichste Variante stellte 
der Anschluss an die Abwasser-
kläranlage im thüringischen 
Hirschberg dar, wo bereits die 
Ortsteile Tiefengrün und 
Untertiefengrün angeschlossen 
waren, Schnarchenreuth und 
eben auch Gottsmannsgrün 
aufgrund freier Kapazitäten 
und als wirtschaftlichste 
Lösung folgten. „In Gotts-
mannsgrün ist im Zuge der Bau-
maßnahme das Trennsystem 
eingeführt worden und daraus 
resultierend haben die Grund-
stückseigentümer auf Haus-
grundstücken Baumaßnahmen 
durchführen müssen, wie bei-
spielsweise den Bau eines Kont-
rollschachtes und das Trennen 
von Schmutzwasser und -Re-
genwasserleitungen“, erinnert 
Rubner und auch, dass nur noch 
das Schmutzwasser in die Klär-
anlage Hirschberg eingeleitet 
werde, das Fremd- und Oberflä-
chenwasser in den Luisenbach. 
Klärwärter Christian Ebert 
berichtet, dass die alte Kläran-

lage als belüftete Teichkläran-
lage 1980 gebaut worden sei, 
damals mit einer Ausbaugröße 
von 1083 Einwohnerwerten 
(EW), was der Größenklasse 2 
entsprach. „2018 ist die Kläran-
lage auf Größenklasse 1 mit 260 
EW zurückgestuft worden“, 
informierte der Klärwärter und 
auch, dass zuletzt nur noch 152 
Einwohnerwerte zu zählen 
waren. Die „Einwohnerwerte“ 
sind ein Fachbegriff für Kläran-
lagen und nicht zu verwechseln 
mit den tatsächlichen Köpfen. 
Bis vor kurzem gab es noch zwei 
Abwasserteiche mit künstlicher 
Belüftung mit einem Fassungs-
vermögen von je 745 und 838 
Kubikmetern und zwei Nach-
klärteiche mit je 313 und 319 
Kubikmeter und folgend die 
Einleitung in den vorbeiflie-
ßenden Luisenbach. Drei der 

Teiche sind nun verfüllt, der 
vierte und dem Ortsbereich am 
nächsten liegende, wird befes-
tigt und dann als Regenrückhal-
tebecken genutzt. „Zudem wird 
eine Verbindung aus Betonrin-
gen zwischen dem Regenrück-
haltebecken und dem Luisen-
bach geschaffen“, erläutert 
Klärwärter Christian Ebert. Das 
von der Baumaßnahme Kanal 
angefallene Erdreich, das 
beprobt wurde, diente nun der 
Verfüllung. Somit verschwan-
den zugleich die großen Erdhü-
gel im Bereich „Am Eiskeller“ 
und auf dem früheren Brauerei-
gelände. Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner erinnert auch an die 
große Herausforderung der 
Klärschlammentsorgung. „Die 
Verfüllung der Teiche hat sich 
so lange hinausgezögert, weil 
wir ein Jahr lang eine geeignete 

Fachfirma suchen mussten, die 
den Klärschlamm entsorgen 
konnte und dafür einen 
annehmbaren Preis verlangt 
hat“, betont Rubner und erin-
nert, dass früher der Klär-
schlamm einer landwirtschaft-
lichen Nutzung zugeführt wor-
den sei und die Landwirte den 
Klärschlamm als kostengünsti-
ge, organische Alternative zu 
Mineraldünger schätzten. 
„Doch dies ist leider nicht mehr 
möglich, es braucht eine fach-
gerechte Entsorgung und diese 
ist auch finanziell erheblich zu 
Buche geschlagen“, erläutert 
Rubner. Im vergangenen Jahr 
erfolgte die Inbetriebnahme 
des 2022 neu errichteten Pneu-
matisches Pumpwerkes am 
Ortsrand von Gottsmannsgrün. 
Das Abwasser der 257 ange-
schlossenen Einwohner wird 

über eine Druckleitung von 
Gottsmannsgrün in das Pump-
werk Untertiefengrün gepumpt 
und von dort über eine Dükker-
leitung in die Kläranlage nach 
Hirschberg eingeleitet. Mit dem 
Verfüllen der früheren Klärtei-
che und dem Ausbau des 
Regenrückhaltebeckens ein-
schließlich Verbindungskanal 
endet die Baumaßnahme 
Kanalerneuerung und Wasser-
leitungsbau. In Kürze wird die 
Dorferneuerung mit Neugestal-
tung starten.  Sobald von 
beständigem Wetter ausgegan-
gen werden kann, wird mit den 
Arbeiten begonnen. Die Dorf-
erneuerung schlägt mit voraus-
sichtlich 1,5 Millionen Euro 
zubuche. „Die Baumaßnahmen 
für Wasser und Abwasser haben 
im Ortsteil Gottsmannsgrün 
zwei Millionen Euro gekostet 
und mussten ebenfalls in die 
neuen Gebühren einkalkuliert 
werden“, teilt Bürgermeisterin 
Rubner mit und erinnert, dass 
im Rahmen der Dorferneuerung 
bereits Arbeiten getätigt wor-
den sind: der Abriss des ehema-
ligen Schulhauses, Von-Koch-
Straße 6, und das ehemalige 
Mietshaus, Am Eiskeller 1. „Bei-
des Häuser, die nach langem 
Leerstand nur noch ein Fall für 
die Abrissbirne waren.“ Nun 
steht die Neugestaltung an. 
Veränderungen wird es im 
Bereich des Feuerwehrgeräte-
hauses mit einer Vereinheitli-
chung und Gliederung der 
Oberflächengestaltung am 
Boden geben, die sich im 
gesamten Ortsgebiet durch den 
Einsatz derselben Materialien 
fortsetzen soll, um nur ein Bei-
spiel zu nennen.

Aus Gottsmannsgrün:

2 Millionen Euro für Wasser- und Abwasser 
und 1,5 Millionen Euro für die Dorferneuerung

umgesetzt. Wie immer gibt es 
aber auch an manchen Stellen 
noch Verbesserungsbedarf. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner bedankte sich bei Lea Brüh-
schwein für ihre Praktikums-
arbeit und wünschte der Aus-
zubildenden für ihren weiteren 
beruflichen Werdegang viel 
Erfolg. 

kurze Pausen und Erholung. 
Am Ende der Woche stellte die 
Auszubildende den Mitarbei-
tern im Rathaus ihre Erkennt-
nisse in einem interessanten 
Bericht vor. Vieles, was zu 
einem gut organisierten und 
effektiv ausgestatteten 
Arbeitsplatz gehört, wurde in 
der Gemeinde Berg bereits 

suchen, wie die individuellen 
Bedürfnisse der Arbeitnehmer 
am Arbeitsplatz und in der Fol-
ge daraus deren Arbeitsplätze 
optimiert werden können. Dazu 
gehören das richtige Einstellen 
der Arbeitsplatzhöhe, ausrei-
chend Platz auf dem Schreib-
tisch, die richtige Beleuchtung 
aber auch Möglichkeiten für 

Lea Brühschwein hat kürzlich 
ein Praktikum in der Gemeinde 
Berg absolviert. Sie macht eine 
Ausbildung zur Ergotherapeu-
tin an der Medfachschule in 
Bad Elster und hat sich im Rah-
men dieser Ausbildung um ein 
einwöchiges Praktikum bewor-
ben. Innerhalb dieser Woche 
sollte Lea Brühschwein unter-

Lea Brühschwein abolvierte ein Praktikum bei der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

22.03. 18.00 Uhr FFW Berg Muckturnier  

22.03. 19.30 Uhr 
Jagdgenossenschaft Rudolphstein/
Schnarchenreuth“ Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

23.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino MZG Berg

23.03. 17.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Mensch ärgere Dich nicht Turnier Sportheim Tiefengrün

23.03. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“

24.03. 10.00 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

26.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.03. 19.30 Uhr  Die Stub’nhocker Preisschafkopf Gaststätte Schimmel, Steinbühl

02.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

03.04. 14.00 Uhr VDK Berg und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

05.04. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schnautzturnier Sportheim Tiefengrün

05.04. 19.30 Uhr  FFW Berg Monatsabend  

09.04. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

09.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

12.04. 19.00 Uhr FFW Berg Jugendübung  

13.04. 09.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Zamm geht´s Dorfplatz Eisenbühl

16.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

19.04. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus „Zum Gupfen“

Veranstaltungen in Berg

Tag der Meisterschaft mussten 
die Eisenbühler somit im Spiel 
um Platz 5 in Hin- und Rück-
spiel gegen Bischberg antreten. 
Im ersten Aufeinandertreffen 
gleich am Sonntagmorgen lie-
ßen sich Krüger / Müller vom 
Fantrubel in der großen Kissin-
ger Halle beeindrucken und 
kamen überhaupt nicht ins 
Spiel, woraus eine bittere 1:4 
Niederlage resultierte. Im Rück-
spiel ließen sie ihr Potenzial 
dann doch noch einmal aufblit-
zen und führten bis zum 
Schlusspfiff mit 2:1, mussten 
allerdings mit einem verwan-
delten Strafball nach Spiel-
schluss noch den 2:2 Ausgleich 
hinnehmen. Somit stand am 
Ende der 6. Platz bei ihrer ersten 
gemeinsamen Teilnahme an 
einer Bayerischen Meister-
schaft für den Soli Nachwuchs. 
Nichtsdestotrotz ist dieses 
Ergebnis als großer und vor 
allem ausbaufähiger Erfolg zu 
bewerten und bedeutet, dass 
mit viel Trainingsfleiß die Mög-
lichkeit auf jeden Fall besteht, 
in den nächsten Jahren näher an 
die bayerischen Spitzenteams 
ihrer Altersklasse herauszurut-
schen.

errangen am Ende ein verdien-
tes 2:2 Unentschieden. Es folg-
ten Niederlagen gegen den spä-
teren Bayerischen Meister 
Augsburg 1 mit 0:5, Augsburg 2 
ebenfalls 0:5, Bechhofen 2 mit 
1:4 und Bechhofen 1 mit 0:9. 
Somit stand am Ende der Vor-
runde Platz 6 punktgleich mit 
Bischberg zu Buche. Am zweiten 

Bei der kürzlich stattgefunde-
nen Bayerischen Meisterschaft 
im Radball in Kissing bei Augs-
burg war zum ersten Mal seit 
drei Jahren wieder eine Nach-
wuchsmannschaft des R.K.B. 
„Solidarität“ Eisenbühl e. V. 
qualifiziert. Samuel Krüger und 
Aaron Müller hatten sich als 3. 
der Bayernliga Nord für das 
Halbfinale in Bechhofen qualifi-
ziert und dort Platz 4 erreicht, 
der für die Teilnahme an der 
Bayerischen Meisterschaft in 
der Nachwuchsklasse U15 
berechtigte und womit die Soli 
Youngsters zu den sechs besten 
Teams ihrer Altersklasse zähl-
ten. Schon die Qualifikation des 
neuformierten Teams mit dem 
schon seit einigen Jahren akti-
ven Aaron Müller und dem zwei 
Jahre jüngeren Samuel Krüger 
war für die Soli ein riesiger 
Erfolg. Bei der zweitägigen 
Meisterschaft zeigte sich dann 
auch, dass es in einem starken 
Teilnehmerfeld für die jungen 
Eisenbühler schwer werden 
würde zu bestehen. Im ersten 
Aufeinandertreffen mit dem 
oberfränkischen Konkurrenten 
aus Bischberg konnten die Soli 
Sportler noch gut mithalten und 

Eisenbühler Radball-Nachwuchs 
unter Bayerns Besten

Aaron Müller und Samuel Krüger

Freitag, 22.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B  Jugend:

                      SV Berg III – TUS Töpen

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Marlesreuth – SV Berg II

20.15 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                     CVJM Naila III – SV Berg VIII

Samstag, 23.03.

10.00 Uhr:    Bezirksklasse A Jugend:

                     TTC Hof V – SV Berg 

16.00 Uhr:    Bezirksklasse B Herren:

                     CVJM Naila II – SV Berg III

16.00 Uhr:     Bezirksoberliga Herren:

                     SV Berg II – TV Rehau

19.00 Uhr:    Bezirksoberliga Damen:

                     SV Berg – TTC Stammbach

Dienstag, 26.03.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                    SV Berg VI – TTC Hof IX

SV Berg – Tischtennis

Die Sportjugend im Turnverein Berg lädt wieder herzlich 

ein zum nächsten Kinderkino! Dieses findet am Samstag, 

23. März, im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg, statt 

(und nicht wie irrtümlich in dem Programmflyer veröffent-

licht 21.3.). Um 15 Uhr startet der Animationsfilm „Die Mucklas und 

wie sie zu Pettersson und Findus kamen“, der ab fünf Jahren empfoh-

len wird. Der Film läuft ca. 80 Minuten. Im Anschluss bietet der Turn-

verein ein Bastelangebot an. Wie immer sorgt die Sportjugend für die 

Bewirtung. Herzliche Einladung zum Kinderkino am 23. März! 

Nächstes Kinderkino am 23. März
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Himmelfahrtstag, 09.05.2024 wird es in Eisenbühl ab 10 Uhr wie-

der eine Grillstation am Feuerwehrhaus mit leckeren Bratwürsten 

geben, wozu die FFW Eisenbühl bereits vorab einladen möchte. Um 

auch größere Wandergruppen vollumfänglich verpflegen zu können, 

sind Anmeldungen vorab unter 0170/9209335 möglich. 

Grillstation an Himmelfahrt

Mitgliederzahl auf 60 Personen 
angestiegen ist. Der Kassenbe-
richt für das Jahr 2023 wurde 
vom Schatzmeister Werner 
Bude vorgetragen. Im 
Anschluss wurden Ehrungen für 
fünf- und zehnjährige Mitglied-
schaft von Edit Wurzbacher vor-
genommen. 

gangenen Jahr 2023 und gab 
einen Überblick über die zahl-
reichen Termine, Veranstaltun-
gen und Ausflugsfahrten für das 
Jahr 2024 bekannt.  Edit Wurz-
bacher freute sich über weitere 
Neuzugänge der SEN-Union 
Berger Winkel und begrüßte die 
neuen Mitglieder wodurch die 

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der SEN-Union Ber-
ger Winkel begrüßte die Vorsit-
zende Edit Wurzbacher die 
zahlreich erschienenen Mit-
glieder.
Nach einem gemeinsamen 
Essen berichtete sie über die 
gesamten Aktivitäten im ver-

Jahreshauptversammlung bei der Senioren-Union Berger Winkel

Ehrungen verdienter Mitglieder

Das Foto zeigt von links: Sonja Friedrich, Dieter Weber, Brigitte Weber, Monika Peetz, Elli Zeitler, Margot Theres,

Vorsitzende Edit Wurzbacher, Zhang Shuping und Schatzmeister Werner Bude

Der Preisschafkopf findet am Grün-Donnerstag den 28. März statt. 

Beginn ist um 19.30 Uhr 

Ort: Gaststätte Schimmel, Steinbühl 

Ausrichter: Die Stub’nhocker 

Stub’nhocker-Preisschafkkopf 

In diesem Jahr wird die Fahne der Soldatenkameradschaft Bruck/

Bug 100 Jahre. Das soll gefeiert werden am Samstag, 13. Juli 2024 in 

Bruck am Anwesen Gasthaus Hofmann. Die Bevölkerung aus nah 

und fern ist herzlich dazu eingeladen. 

100 Jahre Fahne der 
Soldatenkameradschaft Bruck/Bug

Am Sonntag, Quasimodogeniti 

(Weißer Sonntag), 7. April 2024 

feiern wir um 9.30 Uhr in der 

St.-Jakobus-Kirche zu Berg den 

Festgottesdienst zur Konfirma-

tion. Zu diesem besonderen Fest-

tag ist ausdrücklich die ganze 

Gemeinde herzlich eingeladen.

BERG
Max Dölz

Jannick Michel 

BRUCK
Jule Sonntag

Romy Sonntag
Lilly Wonsack

GOTTSMANNSGRÜN
Alexander Wähner
Charlotte Wähner 

MOOS
Tobias Mohr

SACHSENVORWERK
Maximilian Kehl 

STEINBÜHL
Jannis Müller

UNTERTIEFENGRÜN
Dennis Schäffler
Pascal Schäffler

Der Konfirmandenbeicht-

gottesdienst ist am Samstag, 

6. April 2024 um 19.00 Uhr in 

der St.-Jakobus-Kirche Berg.

Konfirmation 2024

men. Am Sonntagmorgen wur-
de die Polizei verständigt. Falls 
jemand etwas Verdächtiges 
gesehen oder bemerkt hat, 
möge er sich bitte im 
Evang.-Luth. Pfarramt Berg 
(Tel. 09293/252) oder bei der 
Polizei in Naila melden.

dem wurde der Vorraum Der 
Kirche verwüstet: Sämtliche 
Schriften des Schriftentisches 
bzw. –regals wurden auf den 
Boden geworfen, viele Karten 
zerrissen und zerstreut, die 
Aushänge heruntergerissen 
und die Magnete mitgenom-

In der Nacht von Samstag auf 
Sonntag (16. / 17. März) drang 
jemand in die St.-Jakobus-Kir-
che Berg ein. Es wurden sämtli-
che Opferbüchsen aufgebro-
chen, die natürlich leer waren, 
weil sie nach jedem Gottes-
dienst geleert werden. Außer-

Zeugen gesucht: Vandalismus in der Berger Kirche 

firmandenvorstellung, St.-Jako-
bus-Kirche Berg

Kleine Osterkerzen können 
sowohl am Ostersonntag wie 
auch am Ostermontag im Ein-
gangsbereich der Kirche gegen 
einen Unkostenbeitrag erwor-
ben worden. 

Uhr Gottesdienstliche Feier zur 
Todesstunde des Herrn, 
St.-Heinrichs-Kapelle Untertie-
fengrün
An die Feier zur Todesstunde 
des Herrn am Karfreitag knüpft 
die Osternacht an. 
•Ostersonntag, 31. März, 5.00 
Uhr Feier der Osternacht mit 
Heiligem Abendmahl, St.-Jako-
bus-Kirche Berg
•Anschließend laden wir ganz 
herzlich ein zum Osterfrühstück 
in das Gemeindehaus / Luther-
saal Berg.
•Ostersonntag, 31. März, 9.30 
Uhr, Festgottesdienst mit Heili-
gem Abendmahl, St.-Jakobus-
Kirche Berg
•Ostermontag, 1. April  9.30 
Uhr Hauptgottesdienst mit Kon-

Die Karwoche und somit jeder 
Gottesdienst von Gründonners-
tag bis Ostermontag haben ihr 
ganz eigenes Gepräge. Die Kir-
chengemeinde lädt  darum aus-
drücklich dazu ein, nicht nur 
den einen oder anderen Gottes-
dienst mitzufeiern, sondern die 
ganze Vielfalt mitzuerleben. 
Spüren wir doch dem nach, was 
der Herr zum unserem Heil 
getan hat. 
•Gründonnerstag, 28. März, 
19.30 Uhr, Hauptgottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl, 
St.-Jakobus-Kirche Berg
•Karfreitag, 29. März, 9.30 Uhr, 
Hauptgottesdienst mit Heili-
gem Abendmahl, St.-Jakobus-
Kirche Berg
•Karfreitag, 29. März , 14.15 

Kar- und Ostertage in Berg

Der R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl e.V. lädt alle Mitglie-

der zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 23.03. 

um 15.00 Uhr ins Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl 

ein.

Jahreshauptversammlung R.K.B. 
„Solidarität“ Eisenbühl
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 26.03.2024    Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Mittwoch, 03.04.2024           Leerung der der Bio- und Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 22.03.2024 Leerung der Biotonne  

Samstag, 30.03.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 03.04.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 02.04.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Der nicht gedeckte Bedarf wird auf die Mitgliedsgemeinden wie folgt umgelegt:
Stadt Lichtenberg        52,12 % = 343.246,68 Euro

                        Gemeinde Issigau         47,88 %    = 315.323,32 Euro
Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 20.000 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

II.
Gemäß Art. 10 Abs. 1 VGemO i.V.m. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO wird die Haushaltssatzung 
2024 samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-
satzung öffentlich zugänglich gemacht und liegt innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Rathaus Lich-
tenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Zimmer 7, gemäß § 4 BayKommV für die Dau-
er ihrer Gültigkeit zur Einsichtnahme bereit.

Lichtenberg, 18.03.2024
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 

Gemeinhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Auf Grund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 der Verwaltungsgemeinschaftsordnung für den 
Freistaat Bayern und der Art. 40, 41 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt die Ver-
waltungsgemeinschaft Lichtenberg folgende Haushaltssatzung:

I.
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festge-
setzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 801.850 Euro
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 25.500 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Verwaltungsumlage:
Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausga-
ben des Verwaltungshaushaltes wird auf 658.570 Euro festgesetzt.

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Landkreis Hof für das Haushaltsjahr 2024

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 107 

Hallo und Grüß Gott,  

wie Sie vielleicht schon wissen, findet am 
Samstag, den 27. April ab 10 Uhr der so-
genannte Sicherheits-Tag statt. Und zwar 
hier, bei uns, am Badesee.  

Dazu werden aus dem ganzen Landkreis 
Abordnungen der verschiedenen Sicher-
heitskräte erwartet. Da wird viel los sein! Sogar eine Helikopter-
Landung wird es geben. Auch das leibliche Wohl wird nicht zu 
kurz kommen.  

Für diesen Sicherheits-Tag muss eine Woche vorher das Zelt auf-
gebaut werden. Und zwar am 13. April um 9 Uhr. Hierfür braucht 
Zeltmeister und Zweiter Bürgermeister Matthias Quehl dringend 
Unterstützung. Es gilt: Viele Hände, schnelles Ende! Ich sage 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön.  

Und nun zur Stadtrats-Sitzung vom vorletzten Montag: 

• Vollzug des Fraktions-Wechsels von Stadtrat Simon Jahn, mit 
entsprechender Neubesetzung der Ausschüsse und Anpassung 
der Geschätsordnung: einstimmig.  

• Prüfung der Jahresrechnung: vertagt wegen Krankheit. 
• Voruntersuchungen für Integriertes Stadtentwicklungs-Kon-

zept und Kommunales Denkmal-Konzept: einstimmig. 
• Fällung Robinie am Marktplatz (mit 

anschließender Neupflanzung) auf-
grund Gefährdung für Personen und 
Fahrzeuge, nach umfangreichem 
Baumgutachten: einstimmig.  
Rechts ein sogenanntes Schall-To-
mogramm des Bauminneren. Hier-
für wurden Nägel in den Baum ein-
geschlagen und Schall-Sensoren auf 
ihnen angebracht. Dunkelrot ist der Bereich mit starker Fäule.   

• Veröffentlichung bislang nichtöffentlicher Beschlüsse vom 4. 
Dezember 2023: 

• Förderantragstellung für NGA-Netz (Breitbanderschlie-
ßung) zusammen mit Issigau.  

• Autragsvergabe Planungsleistungen zur Erneuerung der 
Wasser-Hauptleitung und Druckminderung im Bereich 
Anger-Hohlweg. 

Das war’s für heute! 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Einleitungsbeschluss zur Durchführung von Vorbereitenden Untersuchungen für die 

Altstadt mit Nähebereich gemäß § 141 Abs. 3 BauGB zur Prüfung der Sanierungsbe-

dürftigkeit und daraus folgend die Erweiterung und Anpassung des seit 2007 förmlich 

festgelegten Sanierungsgebiets

Der Stadtrat von Lichtenberg hat in seiner Sitzung vom 11.03.2024 aufgrund des Art. 23 

der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in Verbindung mit § 141 Abs. 3 BauGB die 

Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen für die Altstadt mit Nähebereich 

beschlossen. Das Untersuchungsgebiet umfasst die Altstadt mit umliegenden Gärten 

und Teilen der historischen Vorstadt wie im folgenden Plan dargestellt. Der Beschluss 

wird gemäß § 141 Abs. 3 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Dabei wird auf die 

Auskunftspflicht nach § 138 BauGB hingewiesen.

Untersuchungsgebiet

Begründung
Die bestehende Sanierungssatzung und das Sanierungsgebiet „Altstadt Lichtenberg“ 

gehen auf das Jahr 2007 zurück. Mit der Einleitung der Durchführung der Vorbereitenden 

Untersuchungen sollen die bisherigen Zielsetzungen der städtebaulichen Sanierung der 

Altstadt fortgeschrieben und die Erweiterung des Sanierungsgebietes nach § 142 BauGB 

geprüft werden.

Die Vorbereitenden Untersuchungen (VU) werden mit der Erstellung eines Integrierten 

Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) kombiniert. Beide Untersuchungen bil-

den auch die Voraussetzung für die Aufnahme der Stadt Lichtenberg in ein Bund-Länder-

Städtebauförderungsprogramm. Mit der Erstellung der Untersuchungen ist das Büro 

transform aus Bamberg beauftragt.

Als künftiger Schwerpunkt der Sanierung werden bislang folgende Handlungsfelder 

gesehen: Entwicklung des Leerstands und Sanierung des historischen Baubestandes, 

Umgestaltung und Sanierung der Seitengasse innerhalb der Altstadt, Schaffen von Quar-

tiersstellplätzen sowie Erhalt und sensible Weiterentwicklung der Gärten an den Burg-

hängen.  

Nach § 141 Abs. 3 Satz 1 BauGB ist zur Vorbereitung der Sanierung ein Einleitungsbe-

schluss über den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen vorgesehen. Dabei ist 

nach § 141 Abs. 3 Satz 3 BauGB auf die Auskunftspflicht nach § 138 BauGB der im Unter-

suchungsgebiet ansässigen Eigentümer, Mieter, etc. gegenüber der Stadt Lichtenberg 

hinzuweisen.

Auskunftspflicht nach § 138 BauGB
Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz oder zur Nutzung eines Grund-

stücks, Gebäudes oder Gebäudeteils Berechtigte sowie ihre Beauftragten sind verpflich-

tet, der Stadt oder ihren Beauftragten Auskunft über die Tatsachen zu erteilen, deren 

Kenntnis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit eines Gebiets oder zur Vorberei-

tung oder Durchführung der Sanierung erforderlich ist.

An personenbezogenen Daten können insbesondere Angaben der Betroffenen über ihre 

persönlichen Lebensumstände im wirtschaftlichen und sozialen Bereich, namentlich 

über die Berufs-, Erwerbs- und Familienverhältnisse, das Lebensalter, die Wohnbedürf-

nisse, die sozialen Verflechtungen sowie über die örtlichen Bindungen, erhoben werden.

Bekanntmachung
Diese Bekanntmachung wird am 22.03.2024 im amtlichen Teil der Stadt Lichtenberg im 

interkommunalen Amtsblatt „WIR im Frankenwald“ veröffentlicht.

Lichtenberg, den 14.03.2024

Stadt Lichtenberg

von Waldenfels

Erster Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Lichtenberg
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Am Dienstag  9. April,  um 19 Uhr laden die Burg-

freunde zu einem Vortrag mit Dr. Adrian Rossner ins 

Schützenhaus in Lichtenberg ein. Heimat- und Landeshistoriker wird 

über das Thema „Post tenebras lux? - Das „dunkle“ Mittelalter und 

die Renaissance in Franken“ sprechen.  Die Epochengrenze zwischen 

dem angeblich allzu dunklen Mittelalter und der Renaissance als 

Wiedererweckung des menschlichen genius war geprägt von Unsi-

cherheiten: Kriege und Seuchen, Brände und schlussendlich gar das 

manifestierte Böse schufen eine Sphäre der Angst und der Unsicher-

heit. „Ein hochaktuelles Thema, auch gerade in unserer Zeit“, unter-

streicht Burgfreunde-Vorsitzende Stefan Eckardt. 

 Dunkles Mittelalter und die Renaissance 
in Franken: Vortrag mit Adrian Rossner

Aus Lichtenberg

Jugendbeauftragte Bettina Albig 

informiert, dass man sich an der 

Aktion „Zamm geht’s“ beteiligen 

werde, um den Naturspielplatz 

Lichtenberg im Carlsgrüner Weg 

nach den Herbst- und Wintermo-

naten gemeinsam auf Vordermann 

zu bringen. „Auch der Obst- und 

Gartenbauverein wird sich an der 

Aktion beteiligen und die Naschhe-

cke für einen gesunden und dich-

ten Wuchs schneiden.“ Mit Stock-

brot und Knackwürsten übern 

Lagerfeuer wird für die Verköstigung der Helferschar gesorgt sein. 

Die Getränke spendiert Bad Brambacher. Termin ist am Samstag, 

den 23. März ab 14 Uhr.

Zamm geht’s  am Spielplatz

„Osterhühnchen aus Eierkarton 
als Eierbecher“ hieß das Bastel-
angebot von und mit Eva-Maria 
Ender beim Obst- und Garten-
bauverein Lichtenberg im 
„Elfriede-Wagner“ Vereins-
heim. Nach dem gemeinsamen 
Kaffee und Kuchen mit Zeit zum 
Plausch ging es ans Werkeln. 
Einige Vorarbeiten hatte Eva-
Maria Ender bereits getätigt. Sie 
stellte auch das passende Mate-
rial mit Federn, roten Tonpapier 
für Schnabel und Kamm nebst 
die Eierkartons parat. Ganz nach 
Belieben konnten die Eierbe-
cher in Natur oder Gelb gestaltet 
werden. Eva-Maria Ender 
erklärte in bewährter Weise die 
einzelnen Arbeitsschritte, 
sodass eine jede ihr Osterhühn-
chen oder auch zwei ohne große 
Mühen kreieren konnte. Eine 
tolle Bastelei, die zu Hause nun 
den Frühstückstisch verzieren 
kann.

Senioren basteln bunte Osterdeko

22.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

22.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Osterschießen Schützenhaus

23.03. 14.00 Uhr  

Frühjahrsputz mit gemütlichen Beisammensein am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Würstchen
Was ihr braucht: Handschuhe, Haken, Gartenschere

Spielplatz

25.03. 15.30 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

26.03. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag TSV Turnhalle

29.03. 10.30 Uhr MSC Lichtenberg Ausfahrt in die Fränkische Schweiz Treffpunkt am Feuerwehrhaus

29.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Osterwanderung Treffpunkt: Henri Marteau Platz

02.04. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.04. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

05.04. 18.00 Uhr Dart Knights Lichtenberg Heimspiel TSV Turnhalle

06.04. 17.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Preisverleihung Vergleichsschießen Schützenhaus

09.04. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag TSV Turnhalle

09.04. 19.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Vortrag mit Dr. Adrian Roßner Schützenhaus

10.04. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feierwehrhaus

12.04. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

13.04. 08.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Arbeitseinsatz Tränkteich

13.04. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

worfener Müll, vor allem Plastik, 
das dort nicht hingehört. „Der 
Natur und der Umwelt zuliebe 
wollen wir mit den Kindern an 
Wegrändern und auf öffentli-
chen Plätzen diesen aufsam-
meln und fachgerecht entsor-
gen“, betonen Albig und Klasen 
und auch, dass durch das 
gemeinsame Tun und Vorleben 
den Kindern die Wichtigkeit 
einer sauberen Natur ins 
Bewusstsein gerufen werde. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels dankt für die Idee und 
die Durchführung und wird am 
Abgabetag dann auch den Kin-
dern für ihr Engagement dan-
ken. 

chert die Jugendbeauftragte und 
weist darauf hin, dass die Eltern 
doch bitte darauf achten sollen, 
dass die Kinder zum Müllsam-
meln Handschuhe anziehen. 
Der Mitarbeiter von Schmidt 
Werbeverpackungen, Thorsten 
Göhl entwirft Plakate, die dann 
im Stadtgebiet aufgehängt wer-
den, um auf das Ramadama hin-
zuweisen. Die Ramadama-Akti-
on läuft bis Sonntag, den 21. 
April. „Am Montag, den 22. April 
treffen sich dann um 16 Uhr alle 
fleißigen Müllsammler am städ-
tischen Bauhof in der Poststraße 
6 zur Abgabe der Müllsäcke“, 
erläutert die Jugendbeauftragte. 
Als Dankeschön erhält dann 
jeder Teilnehmer ein Überra-
schungsgeschenk, gesponsert 
von der Firma Schmidt Werbe-
verpackungen. „Unser Fami-
lienbetrieb steht für Nachhal-
tigkeit und deshalb ist uns die 
Müllaktion wichtig“, unter-
streicht Janneke Klasen, die 
selbst mit ihrer Familie darauf 
achtet, dass kein Müll achtlos in 
der Natur entsorgt wird. Überall 
in der Natur liegt achtlos wegge-

Nach 2021 wird in Lichtenberg 
wieder eine große Ramadama-
Aktion gestartet. „Die damalige 
Aktion war von Erfolg gekrönt 
und nun startet eine hoffentlich 
ebenso erfolgreiche Neuaufla-
ge“, erläutern die Initiatorinnen, 
Jugendbeauftragte der Stadt 
Bettina Albig und die Geschäfts-
führerin von Schmidt Werbever-
packungen, Janneke Klasen. 
„Start ist am Freitag, den 22. 
März, zugleich letzter Schultag 
vor den zweiwöchigen Osterfe-
rien“, informiert Janneke Klasen 
und ergänzt als zweifache 
Mama, dass den Kindern in den 
zwei Ferienwochen sicherlich 
genügend Zeit für Müll sam-
meln zur Verfügung stehe. So 
lange haben ihre Kids aber nicht 
gewartet und während des 
Gesprächs schon die Greifzan-
gen zum Einsatz gebracht und 
ersten Müll aufgelesen. Greif-
zangen und Müllsäcke werden 
zur Verfügung gestellt und kön-
nen bei Bettina Albig abgeholt 
werden. „Es gibt genug Müllsä-
cke, wer weitere braucht, kann 
sich gerne weitere holen“, versi-

Ramadama in Lichtenberg von  22. März bis 21. April 

Frühjahrsputz für die Umwelt

Greifzangen und Müllsäcke fürs Ramadama. Unser Bild zeigt (von links) die 

Initiatorinnen Bettina Albig, Janneke Klasen mit Bürgermeister Kristan von 

Waldenfels.

Ramadama-Aktion in Lichten-

berg vom 22. März bis 21. April, 

Greifzangen und Müllbeutel 

abzuholen bei der Jugendbeauf-

tragten Bettina Albig. Abgabe 

der Müllsäcke am Montag, den 

22. April um 16 Uhr am städti-

schen Bauhof. 

Info

viele weitere Projekte stattfin-
den können. „Das Angebot rich-
tet sich nicht nur an Lichtenber-
ger Kinder und Jugendliche, 
sondern an die Nachbarkommu-
nen“, betont Bettina Albig und 
erzählt, dass bereits Kinder aus 
Obersteben und Naila mit 
Begeisterung dabei sind. 
„Die Eltern müssen auch nicht 
wieder nach Hause fahren, son-
dern können gerne mit ihren 
Kindern mitwerkeln.“ Wenn das 
Wetter schöner wird, ist auch 
angedacht mit den Kindern 
draußen Projekte durchzufüh-
ren, sodass niemand befürchten 
muss bei schönem Wetter drin-

nen verweilen zu müssen. 
„Wünsche der Kinder werden 
gerne entgegengenommen“, 
unterstreicht die Künstlerin, die 
Unterstützung von der Lichten-
bergerin Erika Scholz, frühere 
Handarbeitslehrerin mit Fach-
wissen, erhält. Die verschiede-
nen Osterhasen, eine fantasie-
volle Kaschierarbeit, werden 
sicherlich zu Hause einen wür-
devollen Platz erhalten.

Nächster Termin  ist am Montag, 

8. April von 15.30 bis 17 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus, 

Mittelstraße 19   mit der  Künstlerin 

Claudia Schleicher. 

Osterbasteln im Jugend-Kunst-Mobil
Für das Osterfest haben die 
Mädchen und Jungen im Rah-
men des JuKu-Mobil fleißig 
gewerkelt. Sie stellten Osterha-
sen her, deren Grundgerüst aus 
Joghurtbechern und Luftballons 
besteht. „Darum kommen eini-
ge Lagen Zeitungspapier“, 
erklärt die Künstlerin Claudia 
Schleicher aus Regnitzlosau, die 
das Projekt anleitet. Regelmä-
ßig treffen sich Mädchen und 
Jungen im evangelischen 
Gemeindehaus, um sich kreativ 
zu betätigen, eigene Fantasien 
umsetzen. „Das Angebot ist kos-
tenfrei, das Material wird zur 
Verfügung gestellt und die Kin-
der nicht nur beaufsichtigt, son-
dern angeleitet“, erklärt 
Jugendbeauftragte der Stadt, 
Bettina Albig. 
Sie informiert auch, dass es nach 
der Pause in den Osterferien mit 
dem JuKu-Mobil Fichtelgebirge 
& Hofer Land, die erste und 
immer noch einzige mobile 
Jugendkunstschule in Bayern, 
auch bis zu den Pfingstferien 
weiter gehen wird, somit noch 
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Aus Issigau

Die Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein lädt am 

Freitag, den 22. März um 19 Uhr ins Gasthaus „Zum Hirschsprung“ 

in Eichenstein zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen ein.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-
Eichenstein 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Issigau wünscht Frohe Ostern! 

Am Montag, den 25. März 2024  findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 

Rathauses  in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung 
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
              - vorsorglich

TOP 2 Haushaltsführung der Gemeinde Issigau 2024
              - Haushaltssatzung 2024

              - Finanzplanung 2023 bis 2027

TOP 3 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 4 Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 15.03.2024

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates Issigau
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23.03. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

23.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf, Döbra 

24.03. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Frühlingskaffee mit Bildervortrag und Tombola Philipp-Wolfrum-Haus

26.03. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Referent Adrian Rossner Gaststätte Froschgrün; Gäste willkommen

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

02.04. 14.30 Uhr   Siedlervereinigung Froschgrün  Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

04.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisions-Schau „Schottland“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.04. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

06.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kammermusik mit dem Meisterkurs 

des Kölner Klaviertrios

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

06.04. 20.00 Uhr 
Jagdgenossenschaft Meierhof/
Schwarzenstein

Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün

08.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Gesangskonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Susanne Kelling

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

08.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Müdigkeit als Dauerzustand“

Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

10.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Das Geheimnis der 

Gelassenheit mit Referentin Elke Sachs, Naila
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Frühlingskonzert mit den Ziegelhütten-Musikanten 

Rehau
Großer Kurhaussaal Bad Steben

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Freunde des Modellbaus Gaststätte Froschgrün

16.04. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldung: https://www.bezirk-
oberfranken.de/fuehrungen-haus-marteau /

17.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den Original Wolga Kosaken Großer Kurhaussaal Bad Steben

18.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Die sanfte Heilweise der Bachblüten; 

Referentin Heike Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

18.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Christian Altenburger

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

19.04. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Veredlungskurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

25.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg

„Swing trifft Blasmusik“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

27.04. 17.00 Uhr Landkreismusikschule Hof
Frühlingskonzert der Saxophon-, Klarinetten- und 

Klavierklasse von Birgit Vogel
Philipp-Wolfrum-Haus 

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Kreiswettbewerb im Rettungsschwimmen in Rehau

Gute Erfolge für die Wasserwachtler 
aus Schwarzenbach a.Wald

Rehau/Schwarzenbach 

a.Wald  – Die drei Altersstufen 
der Wasserwachtortsgruppe 
Schwarzenbach a.Wald haben 
mit je einer Mannschaft beim 
Kreiswettbewerb im Rettungs-
schwimmen in Rehau teilge-
nommen. Die insgesamt 13 
Mannschaften in den drei Stu-
fen kamen aus den Wasser-
wachtortsgruppen Schwar-
zenbach a.Wald, Helmbrechts, 
Hof und Schwarzenbach an 
der Saale. Unterm Strich 
waren insgesamt 110 aktive 
Wasserwachtler dabei. Wäh-
rend der Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe im 
Philipp-Wolfrum-Haus infor-
mierte Jugendleiterin Lorena 
Wiede über die Erfolge des 
Kreiswettbewerbes. Die Stufe 
1 mit dem Betreuerteam Gab-
riele Wunner und Andrea 
Bauer hatte den dritten Platz 
erzielt, die Stufe 2 mit den 
Betreuern Lukas Wunner und 
Martina Werner den zweiten 
Platz und die Stufe 3 mit dem 
Betreuerteam Felix Feulner 
und Lorena Wiede den ersten 
Platz. Stufe 3 fährt somit am 
13. und 14. April nach Lauf an 
der Pegnitz auf den Bezirks-

wettbewerb und vertritt dort 
nicht nur die Schwarzenba-
cher Wasserwachtler, sondern 
auch den Landkreis Hof. „Das 
war aber noch nicht alles, 
denn zum zweiten Mal infolge 
holten wir den Wanderpokal 
mit der höchsten Punktzahl 
pro Kopf und bei einem weite-
ren Sieg wird der Pokal dann 
uns gehören“, teilte die 
Jugendleiterin mit. Beim 
Wettbewerb gab es einen 
straffen Zeitplan. Am Vormit-
tag stand das schwimmerische 
Können im Mittelpunkt. Auf 
vier Bahnen wurden bis zur 
Mittagspause insgesamt 24 
Läufe in sechs Disziplinen 
abgearbeitet. Zudem mussten 
stufengerechte Fragebögen 
zum Thema „Gartenvögel“ 
und „Fremdrettung“ inner-
halb von 30 Minuten beant-
wortet und anschließend die-
ses Wissen in der Praxis 
gezeigt werden. Auch das Kön-
nen in Erster Hilfe galt es 
unter Beweis zu stellen. Durch 
das Team der Realistischen 
Unfalldarstellung war ein Inli-
ner-Unfall inszeniert worden, 
den es fachgerecht zu versor-
gen galt. Auch das Zeigen ver-

schiedener Knoten, die 
Behandlung von Verbrennun-
gen und das Erkennen einer 
Bewusstseinslage sowie das 
Absetzen eines Notrufes 
waren weitere zu erfüllende 
Aufgaben. Die Erfolge kom-
men natürlich nicht von unge-
fähr. Zur Vorbereitung auf den 
Wettbewerb gab es zum „nor-
malen“ Training am Dienstag 
zusätzlich auch samstags 
zweieinhalb Trainingsstun-
den, um zu intensivieren. Im 
Wettbewerb können insge-
samt 12.000 Punkte erzielt 
werden, unterteilt in 6.000 
Punkte im Schwimmen und 
6.000 Punkt in der Theorie 
(Wasserwachtwissen, Erste 
Hilfe Theorie und Praxis). Die 
Schwarzenbacher Gruppen 
errichten in der Stufe 1 in der 
Theorie 3.975 Punkte und im 
Schwimmen 4.801 und somit 
gesamt 8.776 Punkte. Die Stu-
fe 2 erzielte in der Theorie 
4.700 Punkte und im Schwim-
men 5.133 Punkte und somit 
unterm Strich 9833 Punkte 
und die Stufe 3 erzielte in der 
Theorie 5.303 Punkte und im 
Schwimmen 5.775 Punkte und 
somit gesamt 11.078 Punkte.

Das Bild zeigt die Wasserwachtler der Schwarzenbacher Ortsgruppe der drei Stufen mit ihren Betreuern. 

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-

lung von Koordination und Gleichgewicht.

Energy Dance – auch online (Termin 3)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-

dynamischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. 

Yoga am Abend– auch online (Termin 2)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 

Gebühr 30 €

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 

indische Lehre. bewirken.  Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle 

ihre Vorteile besitzen.

Energy Dance (Termin 4)
10. April 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 

Dalle; Gebühr 25 €

Kurse und Vorträge sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss vier Tage 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

 Viele weitere Infos finden Sie unter 

VVK: An allen bekannten VVK-Stellen,
SCHLAGERTICKETS.COM, EVENTIM &
RESERVIX, THOMANN Management

Tel. 09546-9449-0
info@thomann-management.de 

Superstar Sasha
kommt nach

Kronach

Superstar Sasha
kommt nach

Kronach

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
            So., 24.03. 09.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 25.03. 14 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus / Luther-
saal
Mi., 27.03., 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal
Do., 28.03., 19.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Fr., 29.03., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
14.15 Uhr Gottesdienstliche Feier zur Todesstunde d. Herrn in 
Untertiefengrün

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 24.3.10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 25.3.19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Mi, 27.3.16.30 Uhr:  Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
Do, 28.3.Gründonnerstag, 15 Uhr:  Tischabendmahl im 
Gemeindehaus (bitte im Pfarramt anmelden)
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Jakobuskirche
Fr. 29.3.Karfreitag 9.00 Gottesdienst in der Jakobuskirche
14.30 Uhr: stiller Nachmittag der Jugend im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 24.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 24.3. 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 27.4.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam. Ströhlein
 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 24.03., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Gründonnerstag, 28.03.20 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 29.03.10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 23.03., 9.30 Uhr: Konventgottesdienst mit Lázsló Szabó in 
Bayreuth-Evang. Zentrum. 
Der Gottesdienst in Langenbach entfällt. 

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
    So., 24.03 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
Di., 26.03 19.30 Uhr Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
Do., 28.03 19.30 Uhr Gründonnerstag Gottesdienst mit chilli-
gen Abendmahl im Altarraum der Kirche 
Fr., 29.03 9.30 Uhr Karfreitag Gottesdienst in der Kirche 
So., 31.03 5.45 Uhr Osternacht in der Kirche mit anschließen-
den Osterfrühstück im Gemeindehaus, 9.30 Uhr Ostergottes-
dienst in der Kirche 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
   So., 24. 03., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, 
Lektor Roland Haas

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  So., 24.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther-Haus
Gründonnerstag, 28.03., 19.30 Uhr; Frauentreffpunkt „Dankstel-
le“, Martin-Luther-Haus 20 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
Martin-Luther-Haus
Karfreitag, 29.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
Lutherkirche, 19 Uhr: „Holz auf Jesu Schulter“, Stationen der 
Passion in Wort & Ton, Orgel: KMD Stefan Romankiewicz
Lutherkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 22.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.24.03., 10.30 Uhr: Feierlicher Wortgottesdienst  
Fr.29.03., 15 Uhr: Die Feier des Leidens und Sterbens Christi 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
     So., 24.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Gründonnerstag, 28.03., 18.30 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl, Karfreitag, 29.03., 8.30 Uhr: Gottesdienst

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,22.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,24.3.,9 Uhr: Gottesdienst zu Palmarum
Do.,28.3.,19 Uhr: Beicht- u. Abendmahlsgottesdienst zum 
Gründonnerstag 
Fr.,29.3.,15 Uhr: Kreuzweg für jung und alt zu Karfreitag mit 
Pfarrer Schübel und dem Kindergottesdiensteam.
So.,31.3.,Ostersonntag: 8.30 Uhr: Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof,9 Uhr: Osterfestgottesdienst 
Mo.,1.4.,9 Uhr: Osterfestgottesdienst mit Abendmahl

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
 So.,24.03.:10 Uhr: Gottesdienst am Palmsonntag in der Bart-
holomäuskirche, 19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt 
Tel. 09289/244).
Mo.,25.03.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,26.03.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors, Gemeindehaus
Do.,28.03.,20 Uhr: Gottesdienst am Gründonnerstag mit Beich-
te und Abendmahl. Beim Abendmahl mit kontaktfreier Hos-
tienreiche und Einzelkelchen wird Wein gereicht..

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sa., 23.03., 17 Uhr: Passionskonzert mit dem Kammerchor Hof 
in der Christuskirche
So.,24.3.,10 Uhr: Gottesdienst zu Palmarum
Mo.,25.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,26.3.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,28.3.,18.30 Uhr: 20 Uhr: Beicht- und Abendmahlsgottes-
dienst zu Gründonnerstag
Fr.,29.03.,15 Uhr: Musikalische Karfreitagsandacht: „Herr, ich 
möchte dein Leiden fassen.“
So.,30.03., 7.30 Uhr: Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit 
dem Posaunenchor und anschließendem Osterfrühstück.,10 
Uhr: Osterfestgottesdienst
Mo.,01.04.,10 Uhr: Osterfestgottesdienst mit Abendmahl

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 24.03., 9 Uhr:   Feierlicher Wortgottesdienst 
Fr.29.03. 16.30 Uhr:  Die Feier des Leidens und Sterbens Christi 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr., 22.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa. 23.03., 18.30 Uhr: Männer beten
So., 24.03., 10 Uhr Gottesdienst 
(diese Woche kein Kindergottesdienst)
Fr., 29.03., 19 Uhr Worship-Abend am Karfreitag
So., 31.03., 10 Uhr Ostergottesdienst für Jung und Alt, ab 09.15 
Uhr Stehkaffee mit Osterzopf

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 23.03. um 18 Uhr.
Anschließend gemeinsames Essen.
Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 24.03., 9.30 Uhr Gottesdienst „bejubelt“
Fr 29.03., 19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl 
„vollbracht“
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 24. 03. 10 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  So., 24.03. Palmsonntag, 10 Uhr : Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden, Stadtkirche Naila
Do., 28.03. Gründonnerstag, 16 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Seniorenstift Martinsberg
19 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Stadtkirche Naila
Fr., 29.03. Karfreitag, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
15 Uhr : Andacht zur Sterbestunde, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 24.03. Palmsonntag, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit dem Sing-
kreis : und Prädikant Roland Haas, Christuskirche
Mi, 27.03., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Do., 28.03. Gründonnerstag, 19 Uhr : Gottesdienst mit Sättigungs-
mahl : Pfarrer Andreas Hesse, Gemeindehaus
Fr., 29.03. Karfreitag, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Andreas 
Hesse, Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
Fr. 29.03. Karfreitag, 9 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Kirche  Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
 Fr, 22.3.19.30 Uhr Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche
So, 24.3.10.15 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Di, 26.3.19 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus
Mi, 27.3., 15 Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus
Do, 28.3.19.30 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl in der Simon und 
Judas Kirche
Fr, 29.3. 9 Uhr: Karfreitagsgottesdienst in der Simon und Judas 
Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
   So.,24.03.:9 Uhr: Gottesdienst am Palmsonntag in der Kirche, 10 Uhr: 
Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer, 19 Uhr: Hauskreis (Infos 
über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di.,26.03.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-Raum 
mit dem Thema „Das Leiden und Sterben Jesu für uns Menschen - 
die Karwoche als Glaubensweg“, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei 
Familie Friedrich.
Do.,28.04.,18.30 Uhr: Gottesdienst am Gründonnerstag mit Beichte 
und Abendmahl. Beim Abendmahl mit kontaktfreier Hostienreiche 
und Einzelkelchen wird Wein gereicht.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   So.24.03., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hochamt 
Do.28.03., 17.15 Uhr: Workshop im Pfarrsaal „Musik und Chorge-
sang“. Herzliche Einladung an alle die Lust zum Singen haben 
19 Uhr:  Messe vom Letzten Abendmahl und Ölbergandacht bis 22 
Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.29.03., 9.30 Uhr: Kreuzweg anschl. Beichtgelegenheit 
15 Uhr:  Die Feier des Leidens und Sterbens Christi 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 22.03.,18  Uhr: Teenkreis; 20 Uhr: Jugendkreis
So., 24.03., 18  Uhr: TischGottesdienst
Mo., 25.03., 19 Uhr, Jugendbibelkreis, 
 20 Uhr: Frauengebetsbewegung
Di., 26.03., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 28.03., 15  Uhr: Bibelgespräch

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 24. 03. 10 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 24.03.  treffen sich alle Gemeindeglieder und viele 
Gäste um  19.00 Uhr im Königreichssal in Naila. Dann findet die 
jährliche Gedenkfeier zum Todestag Jesu statt. Jeder ist herzlich 
eingeladen, sie zu besuchen und herauszufinden, was durch Jesu 
Tod möglich wurde.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Gründonnerstag um 19.30 Uhr 
mit chilligen Abendmahl 
im Altarraum der Kirche 
Karfreitag um 9.30 Uhr
Ostersonntag um 5.45 
Uhr Osternacht in der Kirche 
mit anschließendem 
Osterfrühstück im 
Gemeindehaus
9.30 Uhr Ostergottesdienst
 in der Kirche 

Evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg: 

Einladung zu den Ostergottesdiensten
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Kranzniederlegung am Grab Henri Marteaus im Park der Künstlervilla von  links:  Bezirksräte Dr. Stefan Specht, Eva 
Döhla, Dr. Beate Kuhn (ehemalige Bezirksrätin), Dr. Andreas Zippel, Regierungsvizepräsident Thomas Engel, Bgm. 
von Lichtenberg und MdL Kristan von Waldenfels, Bezirkstagspräsident Henry Schramm, Bezirksheimatpfleger 
Prof. Dr. Günter Dippold; daneben Violinist Prof. Ingolf Turban, Marteau-Urenkel Thomas Linsmayer, Pianistin 
Tomoko Sawallisch und Marteau-Urenkel Thierry Lièvre-Cormier Foto: Fyona Fugensy

Lichtenberg –  Weltweit gefei-
erter Violinvirtuose, geschätz-
ter Lehrmeister, bewunderter 
Künstlerkollege und Kompo-
nist: Henri Marteau war um die 
Jahrhundertwende das, was 
man heute einen Superstar 
nennt. Im Rahmen einer Mati-
nee mit geladenen Gästen ehrte 
der Bezirk Oberfranken am 
Sonntag (17. März) in Lichten-
berg den einstigen Violinvirtu-
osen zu dessen 150. Geburtstag.  
Marteaus künstlerisches wie 
pädagogisches Erbe führt der 
Bezirk Oberfranken seit 1982 
mit der Internationalen Musik-
begegnungsstätte im ehemali-
gen Wohnhaus des Künstlers in 
Lichtenberg (Landkreis Hof) 
fort. In der Villa des einst gefei-
erten Violinisten lernen die 
Stars von morgen im Bereich der 
klassischen Musik von interna-
tional renommierten Musike-
rinnen und Musikern. Die jähr-
lich rund 40 Meisterkurse für 
Orchesterinstrumente, Klavier 
und Gesang präsentieren ihre 
Kurserfolge im Rahmen von 
Abschlusskonzerten im spekta-
kulären Konzertsaal unter Tage. 
Dort fand die Matinee zu Ehren 

des Ausnahmekünstlers statt. 
„Durch diese Musikbegeg-
nungsstätte, durch die gepfleg-
te Villa, durch den Aufsehen 
erregenden Saal halten wir das 
musikalische Erbe des großen 
Geigers wach. Denn darauf 
kommt es bei der Pflege von 
Tradition ja stets an: Nicht die 
Asche hüten, sondern das Feuer 
am Brennen halten“, betonte 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm. 
Die Grußwortredner, Lichten-
bergs Bürgermeister und Land-
tagsabgeordneter Kristan von 
Waldenfels und Landrat Oliver 
Bär betonten, dass sie sehr 
dankbar dafür seien, dass der 
Bezirk in Lichtenberg ein sol-
ches Kleinod mit Weltgeltung 
unterhalte. Bezirksheimatpfle-
ger Prof. Dr. Günter Dippold 
beleuchtete in seiner viel 
beachteten Festrede das wech-
selvolle Leben des Deutschfran-
zosen Henri Marteau, das von 
glänzenden Erfolgen, aber auch 

von tragischen Verwicklungen 
geprägt war. Denn die große 
Karriere des einst gefeierten 
Violinvirtuosen erfuhr mit dem 
Ausbruch des Ersten Weltkriegs 
einen großen Bruch. Marteau 
konnte nie wieder an seine frü-
heren Erfolge anknüpfen. 
Herangewachsen im „goldenen 
Zeitalter der Sicherheit“, fand er 
sich in der Welt nach dem Ersten 
Weltkrieg vieler Verbindungen, 
seines Lehrstuhls in Berlin und 
zahlreicher Auftrittsmöglich-
keiten beraubt. In Lichtenberg, 
seiner Wahlheimat, begründete 
er mit seinen Sommerakade-
mien die heutigen Meisterkurse 
in der Künstlervilla.
Die Matinee wurde virtuos 
umrahmt von Ingolf Turban 
(Violine) und Tomoko Sawal-
lisch (Klavier), unter anderem 
mit Werken von Henri Marteau. 
Im Rahmen der Matinee wurde 
im Park der Künstlervilla am 
Grab des Violinvirtuosen ein 
Kranz niedergelegt. 

Gedenken an Henri Marteau 
zum 150. Geburtstag

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 23.03. und 06.04.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 26.03. und 09.04.2024

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

NEU: Hüpfburgvermietung

VERKAUFSOFFENERVERKAUFSOFFENER
S o n n t a g

Ludwig Schuhe
- Selbitz

24. März
13.00 – 16.00 Uhr

47Wir im Frankenwald



Wir können die Zukunft kaum erwarten –
daher machen wir sie einfach selbst.
Hast Du auch Lust auf High-Tech mit Herz?

Wir entwickeln die Antworten auf die
energiewirtschaftlichen Heraus-
forderungen von morgen. Du auch?

Wir suchen Dich als
Fachexpert:in Energiedatenmanagement
Fachexpert:in Marktkommunikation
Fachexpert:in Messwesen
Fachexpert:in Verbrauchsabrechnung
Fachexpert:in Verbrauchsstatistik

Wir suchen Dich als
Softwareentwickler:in Frontend Angular / Javascript
Softwareentwickler:in Backend
Techniker:in Elektrotechnik / Telekommunikation

Jetzt mehr erfahren unter
www.oneneo.de/karriere
ONENEO GmbH · Am Alten Gericht 25 · 95131 Schwarzenbach a.Wald · +49 9289 85 75 0 · karriere@oneneo.de

Jetzt mehr erfahren unter www.rheneo.de/karriere
rheNEO GmbH · Am Alten Gericht 25 · 95131 Schwarzenbach a.Wald · +49 9289 85 75 60 · karriere@rheneo.de


